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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

Seit Mitte September betreibt der Ver-
ein Piepmatz aus Kumberg die beiden 
Kinderkrippen in Eggersdorf – die Ge-
nerationen- und die Bewegungskrip-
pe. Das erfahrene Team bleibt und 
mit Regionalleiterin Cornelia Matejka, 
MEd, hat die Gemeinde eine kompe-
tente Partnerin gewonnen. Am 10. 
Oktober können Interessierte Einrich-
tungen und Team kennenlernen. Ab 
Mitte Oktober ergänzt eine Tagesmut-
terbetreuung im Generationenhaus 
das Angebot – ein wichtiger Beitrag 
zur Erfüllung der Betreuungswünsche 
vieler Eltern.

Am 15. September wurde der Baby-
treff Eggersdorf mit Hebammen-
sprechstunde eröffnet – kostenlos, 
herzlich und offen für alle Eltern mit 
Babys. Das Projekt entstand in Zusam-
menarbeit mit der Regionalen Eltern-
beratung. Besonders erfreulich: Mit 
Flora Schrempf gehört eine erfahrene 
Hebamme aus unserer Gemeinde fest 
zum Team. Jeden Dienstag von 9.00 
bis 11.00 Uhr sind Eltern eingeladen, 
sich in entspannter Atmosphäre mit 
anderen Eltern und Fachleuten aus-
zutauschen. Die Themen reichen von 
Schlafen, Pflege und Ernährung über 
Stillen und emotionale Bindung bis hin 
zur Entwicklung des Kindes. Die Babys 
können erste Kontakte knüpfen und 
– auf Wunsch – von einer Hebamme 

gewogen und gemessen werden. Er-
gänzend startet am 18. November im 
Marktgemeindeamt Eggersdorf ein 
Geburtsvorbereitungskurs.

Für Kinder im schulpflichtigen Alter 
hat die Gemeinde Eggersdorf außer-
halb des Schülergelegenheitsver-
kehrs eine neue Fördermöglichkeit 
eingeführt. Eltern, deren Kinder die 
Volks- oder Mittelschule Eggersdorf 
besuchen, können gegen Bezahlung 
außerordentliche Fahrten über das 
Mietwagenunternehmen Florian nut-
zen. Diese Fahrten werden im Schul-
jahr 2026/2027 mit einem Fördersatz 
von 50 % unterstützt. Alle betroffenen 
Eltern wurden persönlich über dieses 
Angebot informiert.

An den Haltestellen Wollsdorf bei 
Kumberg, Abzweigung Volkersdorf 
(ehemals Bachwirt), sowie Prellerberg 
Hoffeldsiedlung wurden Verbesse-
rungen umgesetzt. Dadurch ist die 
Hoffeldsiedlung nun auch morgens 
– besonders wichtig für den Schüler-
transport – angebunden. Gleichzei-
tig soll dies zu einer Entlastung der 
ÖV-Strecke über den Prellerberg 
beitragen.

Außerdem hat die Gemeinde im 
Konzessionsbündel Weiz zusätzli-
che Fahrten der Regiobus-Linie 240 
über Fasslberg mitfinanziert. Neben 

den bestehenden Verbindungen von 
Montag bis Freitag (mindestens elf 
Fahrten zwischen Eggersdorf und 
Graz-Andritz) verkehren nun auch an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
vier Fahrten über den Tag verteilt 
zwischen Eggersdorf und Fasslberg – 
mit direktem Anschluss von und nach 
Graz. Die genauen Uhrzeiten finden 
Sie auf www.verbundlinie.at oder in 
der BusBahnBim-App.

Allen SchülerInnen, den Kindern in 
unseren Kinderbildungs- und -betreu-
ungseinrichtungen sowie allen Päda-
gogInnen wünsche ich einen gelun-
genen und angenehmen Start in das 
neue Schul- und Kindergartenjahr!�

Ihr Bürgermeister
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Im Oktober startet auf Initiative der 
Gemeinde Eggersdorf im Genera-
tionenhaus die zusätzliche Kinderbe-
treuung durch zwei Tagesmütter des 
Kinderbetreuungsvereines Piepmatz. 
Im Erdgeschoß wurden vier Räume 
vor der Piepmatz-Kinderkrippe liebe-
voll umgestaltet. In der kleinen Küche 
wird nun täglich frisch gekocht, wobei 
die Kinder gerne mithelfen dürfen.

Die Tagesmutter-Betreuung überneh-
men Ursula Berke und Sabine Harrer. 

Ursula Berke verfügt über mehr als 20 
Jahre Berufserfahrung und war in den 
vergangenen 16 Jahren bereits in Eg-
gersdorf als Kinderbetreuerin tätig. 
Sie selbst hat zwei erwachsene Kinder 
und bereits ein Enkelkind. In ihrer Frei-
zeit liest sie gerne, schwimmt bevor-
zugt im Meer und erwandert die Berge 

der Umgebung. Eine bedürfnisorien-
tierte Förderung der ihr anvertrauten 
Kinder und ein wertschätzender Um-
gang mit den Eltern ist Ursula Berke 
sehr wichtig.

Sabine Harrer bringt mit zwei eigenen 
Kindern und zwei Enkelkindern viel Er-
fahrung mit und ergänzte diese durch 
eine umfassende Ausbildung zur Kin-
derbetreuerin im vergangenen Jahr. 

Tagesmutter – Kinderbetreuung im Generationenhaus

Erste professionelle Erfahrung sam-
melte sie in der Nachmittagsbetreu-
ung in Kumberg. Ihre Freizeit füllt Frau 
Harrer bevorzugt mit Reisen, Rad-
fahren und Wanderungen. Bei ihrer 
Arbeit ist ihr ein respektvoller, auf-
merksamer und liebevoller Umgang 
mit den Kindern besonders wichtig. 
Ebenso großen Wert legt sie auf eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und 
einen regelmäßigen Austausch mit 
den Eltern. 

Im Piepmatz-Tagesmutter-Angebot 
im Generationenhaus wird den Kin-
dern eine Umgebung geboten, in der 
sie sich sicher, wohl und geborgen 
fühlen können. Die beiden Tagesmüt-
ter freuen sich auf ihre wertvolle Auf-
gabe, die Kinder ein Stück auf deren 
Weg begleiten zu dürfen.�

Babytreff (0-2 Jahre) 
mit Hebammensprechstunde

9.00–11.00 Uhr 
ab 15. September jeden Dienstag ohne Anmeldung 
Marktgemeinde Eggersdorf bei Graz, Kirchplatz 4

Gerade in der ersten Zeit mit einem Baby zu Hause 
ergeben sich viele Fragen. Wir bieten in einer 

entspannten Atmosphäre Austausch 
mit anderen Eltern und Fachleuten zu den Themen 

Schlafen, Pflege, Gesundheitsvorsorge, 
Ernährung, Stillen, emotionale Bindung, 

Entwicklung und bei allen Fragen rund um 
die ersten Jahre mit Ihrem Kind! Babys können 

erste Kontakte knüpfen und gerne können die Babys 
auch gewogen und gemessen werden.

Mit Flora Schrempf oder Lea Windisch (Hebammen), 
Astrid Höller und Nicole Lane (Sozialarbeiterinnen).

Wir freuen uns auf Ihren/Deinen Besuch!

REGIONALE ELTERNBERATUNG GRAZ-UMGEBUNGREGIONALE ELTERNBERATUNG GRAZ-UMGEBUNG

Vorbereitungskurs 
auf Geburt und Elternschaft
Termine für Teil 1 bis 5: 18. & 25 November 

2., 9. & 16. Dezember jeweils von 15.00–17.00 Uhr
Marktgemeinde Eggersdorf bei Graz, Kirchplatz 4

Der 5-teilige Kurs beinhaltet folgende Themen:
• �Veränderungen des Körpers während der 

Schwangerschaft
• �Die letzten Wochen vor der Geburt
• �Unterstützung bei Schwangerschaftsbeschwerden, 

Atemübungen
• �Geburt und Geburtspositionen
• �Ernährung des Säuglings und Stillen
• �Pflege rund um das Baby
• �Wochenbett, Ankunft in der Familie und 

Kennen-Lern-Zeit
Anmeldungen ab sofort bei Astrid Höller möglich, 
so lange es freie Plätz gibt!

Astrid Höller 
Tel.: 0676/866 400 91 
Mo–Do: 8.00–12.00 Uhr

Nicole Lane 
Tel.: 0676/866 400 31 
nicole.lane@stmk.gv.at 
Mo–Fr: 8.00–12.00 Uhr

E-Mail: bhgu-elternberatung@stmk.gv.at

Ein kostenloses Angebot des steirischen 
Sozialressorts gemeinsam mit der 
Bezirkshauptmannschaft Graz-Umgebung
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Schulanfänger 

Mit einem herzlichen Glückwunsch 
zum Schulstart begrüßte der Gemein-
devorstand alle SchulanfängerInnen 
und überreichte ihnen ein „Startpa-
ket“ mit praktischen Schulutensilien 
und einer Kinderwarnweste. Auch 
heuer dürfen sich die Eltern aller 
ErstklässlerInnen mit Hauptwohn-
sitz in Eggersdorf über ein einmaliges 
Schulstartgeld freuen – in Form von 
Regionsgutscheinen, die bei vielen 
Betrieben in der Region Hügel- und 
Schöcklland eingelöst werden kön-
nen. Dir.in Edeltraud Kolaritsch und 
ihr engagiertes Team freuen sich ge-
meinsam mit den SchülerInnen auf 
ein spannendes, abwechslungsreiches 
und erfolgreiches Schuljahr.

Bereits in den Sommerferien wurde 
mit viel Einsatz für einen gelunge-
nen Schulstart im Herbst gearbeitet. 
Neben wichtigen Instandsetzungs-
maßnahmen in Schulen und Kinder-
betreuungseinrichtungen durften sich 
die Kinder der Volksschule Eggersdorf 
– dank der Finanzierung durch den El-
ternverein und der tatkräftigen Unter-
stützung unseres Außendienstteams 
– über ein neues Spielgerät sowie 
einen neuen Fallschutz bei bestehen-
den Geräten im Pausenhof freuen.�
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Personal

In dieser Ausgabe dürfen wir wieder 
neue MitarbeiterInnen im Gemeinde-
team vorstellen:

In unseren Kinderbetreuungseinrich-
tungen gibt es einige Veränderungen 
im Team. In der Einrichtung Apfel-
baum begrüßen wir Ulrike Gradwohl 
(Elementarpädagogin) und Renate 
Strobl (Kinderbetreuerin), die von 
der Einrichtung Sonnenblume wech-
seln. Die Leitung übernimmt nun Ilse 
Muggenauer, da Elisabeth Wohofsky 
in die Altersteilzeit gewechselt ist. Ab 
Mitte September geht Carina Hofer in 
Bildungskarenz. Anna-Maria Hafner 
verlässt unser Team, um sich beruf-
lich neu zu orientieren. Gleichzeitig 
heißen wir Chiara Bräuer als neue 
Betreuerin herzlich willkommen. In 
der Einrichtung Sonnenblume wird 

Anita Kulmer ab November ihre Al-
tersteilzeit antreten. Neu im Team 
sind Saerah Steiner (Elementarpäd-
agogin) sowie Melanie Nistelberger 
und Elisabeth Wachmann (Kinderbe-
treuerinnen). Im Kindergarten Höf-
Präbach übernimmt Nina Krampl die 
Kinderbetreuerinnenstelle von Eva 
Kolar, die wir in ihren wohlverdien-
ten Ruhestand verabschieden.  Unser 
großes Team in insgesamt vier Kinder-
gärten wird zudem von Najda Fassold 
(Elementarpädagogin) und Anna Gedl 
(Kinderbetreuerin) als Springerinnen 
unterstützt.

Bereich Außendienst: Wir freuen uns, 
Anika Kienreich als neue, engagierte 
Kollegin in der Blumenpflege will-
kommen zu heißen. Bei Bedarf wird 
sie auch in anderen Bereichen, zum 
Beispiel in der Ausspeisung, einsprin-
gen. Ebenfalls neu im Außendienst-
team ist Christopher Parmetler, der 

uns schon im Sommer im Naturbad 
Eggersdorf tatkräftig unterstützt hat.

Allen neuen MitarbeiterInnen wün-
schen wir viel Freude an ihren neuen 
Aufgaben. 

Pensionierung
Eva Kolar und Manuela Müller, die 
viele Jahre als Kinderbetreuerinnen 
in unseren Kindergärten tätig waren, 
haben ab Juli den wohlverdienten Ru-
hestand angetreten. Beide waren mit 
ganzem Herzen Kinderbetreuerinnen 
und haben unzählige schöne Momen-
te geschaffen. Die Marktgemeinde 
Eggersdorf bei Graz bedankt sich 
von Herzen für ihr Engagement und 
wünscht ihnen Gesundheit, Freude 
und viele erfüllte Stunden in diesem 
neuen Lebensabschnitt.�

Xund ins Leben sorgt für Bewegung 
und jede Menge Spaß

In den Sommerferien fand in Eggersdorf ein abwechslungs-
reiches Feriencamp des Unternehmens „Xund ins Leben“ 
statt. Zweiundzwanzig Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
nutzten die Gelegenheit, gemeinsam mit Gleichaltrigen 
spannende und bewegungsreiche Ferientage zu erleben.

Auf dem Programm standen zahlreiche Aktivitäten rund 
um Bewegung, Spiel und Teamgeist. Ob bei Teamspielen, 
bei kreativen Aufgaben oder im Schwimmbad, für Ab-
wechslung war bestens gesorgt. Dabei konnten die Kinder 
nicht nur ihre sportlichen Fähigkeiten ausprobieren und 
neue Dinge kennenlernen, sondern auch Teamwork, Fair-
ness und gegenseitige Rücksichtnahme erleben.

Besonders schön war die ausgelassene Stimmung: Es 
wurde viel gelacht, gemeinsam gespielt und neue Freund-
schaften geschlossen. Das abwechslungsreiche Programm 
von „Xund ins Leben“ bot den Kindern eine tolle Möglich-
keit, ihre Ferien aktiv und mit viel Freude zu verbringen.

Ein herzlicher Dank gilt allen Verantwortlichen, den Trai-
nerInnen Jakob und Lisa sowie der Marktgemeinde Eg-
gersdorf, die zum Gelingen des Feriencamps beigetragen 
haben.�

XUND INS LEBEN FERIENWOCHE
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Liebe Leserinnen und Leser,

in der Klima- und Energiemodell- 
region Schöcklland ist weiterhin viel in 
Bewegung. Mit Engagement, innova-
tiven Ideen und starkem regionalem 
Zusammenhalt arbeiten die Gemein-
den gemeinsam mit der Bevölkerung 
an einer nachhaltigen und klimafitten 
Zukunft. In den vergangenen Mona-
ten wurden wieder wichtige Projekte 
umgesetzt, neue Kooperationen ge-
startet und zahlreiche Impulse für die 
Region gesetzt.

Erfolgreicher Abschluss des 
Projekts „Climate Walk“ bei 
der Sustainability Challenge

Die KEM & KLAR! Schöcklland konnte 
im Rahmen der Sustainability Challen-
ge ein weiteres erfolgreiches Projekt 
abschließen. Beim „Touch Down“-
Event am 18. Juni wurde nicht nur das 
16-jährige Bestehen der Initiative ge-
feiert, sondern auch der Abschluss des 
Projekts „Climate Walk“ begangen.

Gemeinsam mit einem interdiszipli-
nären Studierendenteam entwickel-
ten Sophie, Sandra, Ikbal, May und 
Jimena Ideen dazu, wie nachhaltige 
Mobilität, Klimaschutz und Klima-
wandelanpassung entlang der Wege 
auf den Schöckl erlebbar und sichtbar 
gemacht werden können.

Die Sustainability Challenge verbin-
det seit 16 Jahren Studierende, Wis-
senschaft und Praxis und hat bereits 
mehr als 200 Projekte und Start-ups 
mit gesellschaftlichem Mehrwert 
hervorgebracht. Auch für das Schö-
cklland entstanden durch den Aus-
tausch wertvolle neue Perspektiven 
und Impulse für eine nachhaltige 
Regionalentwicklung.

Die KEM & KLAR! Schöcklland be-
dankt sich herzlich beim Team der 
Sustainability Challenge sowie beim 
engagierten Climate-Walk-Team für 
die hervorragende Zusammenarbeit. 
Die gewonnenen Erkenntnisse und 
Ideen sollen auch in zukünftige Pro-
jekte der Region einfließen.

Spannende Einblicke in die 
regionale Wärmeversorgung
Beim „Langen Tag der Energie“ am 
20. Juni öffnete die Biowärme Eggers-
dorf ihre Türen und gab interessier-
ten Besucherinnen und Besuchern 
spannende Einblicke in die Arbeit des 
Biomasse-Heizwerks. Das Interesse 
reichte dabei sogar über die Gemein-
degrenzen hinaus: Auch ein Gast aus 
Ilz nutzte die Gelegenheit, sich vor Ort 
über die Anlage und ihre Arbeitsweise 
zu informieren.

Der Besuch machte deutlich, wie vo-
rausschauend mehrere Eggersdorf-
erInnen bereits im Jahr 2003 gehan-
delt haben. Sie erkannten früh die 

Bedeutung einer nachhaltigen Fern-
wärmeversorgung für die Gemeinde 
und legten damit den Grundstein für 
ein Erfolgsprojekt, das heute aus Eg-
gersdorf nicht mehr wegzudenken ist.

Mittlerweile werden alle größeren 
Gebäude im Ortskern, zahlreiche 
Wohnsiedlungen sowie viele Ge-
schäftsgebäude und Wohnhäuser mit 
umweltfreundlicher Fernwärme ver-
sorgt. Insgesamt stehen an 85 Wärme-
übergabestationen ganzjährig Warm-
wasser und Wärme für die KundInnen 
zur Verfügung.

Bei den Führungen erfuhren die Be-
sucherInnen, wie aus regionalem 
Hackgut klimafreundliche Energie 
entsteht, und erhielten Einblicke in 
die technischen Abläufe. Gleichzeitig 
blieb ausreichend Zeit für persönliche 
Gespräche und den Austausch über 
die regionale Energiezukunft.

Die KEM Schöcklland bedankt sich 
herzlich bei Franz Lichtenegger und 
Sonja Oberer von der Biowärme Eg-
gersdorf, die die Anlage im Rahmen 
des „Langen Tages der Energie“ als 
Energieschauplatz präsentiert haben.

Gemeinsam für eine klimafitte Zukunft 
Aktuelles aus der KEM Schöcklland

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF
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Schöcklland vernetzt 
regionale PartnerInnen 
im Mittelpunkt
Mit der neuen Online-Reihe „Schö-
cklland vernetzt“ macht die KEM 
Schöcklland sichtbar, wer in der Re-
gion aktiv zu Klimaschutz und nach-
haltiger Entwicklung beiträgt.

Im Mittelpunkt stehen Menschen, 
Vereine, Organisationen, Initiativen 
und engagierte Gruppen aus dem 
Schöcklland. Sie alle leisten mit ihren 
Projekten und Aktivitäten einen wich-
tigen Beitrag zur Entwicklung unserer 
Region. Die Reihe wird laufend er-
weitert und zeigt Schritt für Schritt 
das wachsende Netzwerk engagierter 
PartnerInnen.

Menschen. Ideen. Projekte. 
Vernetzt für ein nachhaltiges 
Schöcklland.
Eine Übersicht der bereits erfassten 
Netzwerkpartner ist unter https://
regionschoecklland.at/service-und-
netzwerk/ abrufbar.

Auch weitere Initiativen, Vereine, Or-
ganisationen und Gruppen sind herz-
lich eingeladen, Teil des Netzwerks 
zu werden. Interessierte können sich 
mit dem Namen der Gruppierung, 
einer Kontaktperson und – sofern vor-
handen – Informationen zu Treffen 
oder Aktivitäten per E-Mail an kem@ 
regionschoecklland.at wenden.

So entsteht laufend ein vielfältiger 
Überblick über das Engagement für 
ein nachhaltiges und lebenswertes 
Schöcklland.

Energie-Stammtisch 
in Stattegg
Beim ersten Energie-Stammtisch der 
KEM in Stattegg stand das Thema 
„Energiesparen im Haushalt“ im 
Mittelpunkt. Gemeinsam wurden  
praktische Möglichkeiten disku-
tiert, wie sich Energieverbrauch und 
Kosten im Alltag reduzieren lassen.

Besprochen wurden unter anderem 
typische Stromfresser im Haushalt, 
der sinnvolle Austausch von Geräten, 
Möglichkeiten erneuerbarer Energie-
versorgung sowie die optimale Nut-
zung von Strom aus Erneuerbaren 
Energiegemeinschaften (EEGs).

Besonders wertvoll war der offene 
Austausch unter den Teilnehmenden. 
Persönliche Erfahrungen, konkrete 
Fragen und praktische Beispiele sorg-
ten für einen abwechslungsreichen 
und informativen Abend.

Der Energie-Stammtisch zeigte ein-
mal mehr: Schon kleine Veränderun-
gen können einen Unterschied ma-
chen – und gemeinsamer Austausch 
schafft Klarheit. Die KEM Schö-
cklland bedankt sich für die rege Teil-
nahme und den gelungenen Auftakt.

KEM-Klima- und 
Energieberatungen
Die Gemeinden der KEM Schö-
cklland ermöglichen ihren Bürger-
Innen im Rahmen des KEM-Pro-
gramms kostenlose KEM-Klima- und 
Energieberatungen.

Die Beratungen sind als Erstberatung 
gedacht und bieten einen Überblick 
sowie erste konkrete Hilfestellungen 
zu Themen wie Energieeinsparung, er-
neuerbare Energien und Fördermög-
lichkeiten. Dabei können individuelle 
Fragen geklärt und mögliche nächste 
Schritte besprochen werden – etwa 
bei geplanten Energiesparmaßnah-
men, einer erneuerbaren Energiever-
sorgung oder einer Sanierung.

Wichtig: Bei den KEM-Klima- und 
Energieberatungen handelt es sich 
nicht um ausführliche, kostenpflich-
tige   Energieberatungen. Leistungen 
wie die Erstellung von Energieauswei-
sen, detaillierte Berechnungen oder 
umfassende Planungsarbeiten sind 
daher nicht Bestandteil des Angebots. 
Aufgrund der begrenzten Zeitkapazi-
täten können außerdem keine Haus-
besuche angeboten werden. Für wei-
terführende Fragen kann bei Bedarf 
an geeignete Fachstellen oder quali-
fizierte Expertinnen und Experten ver-
wiesen werden.
Die KEM-Klima- und Energiebera-
tungen finden ausschließlich nach 
vorheriger Anmeldung zu den unten 
angeführten Zeiten statt. Eine Ter-
minvereinbarung ist daher unbedingt 
erforderlich.

• �St. Radegund 
jeden 3. Donnerstag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindeamt

• �Stattegg 
jeden 1. Dienstag im Monat 
von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Gemeindeamt

• �Kumberg 
jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 17.00 bis 19.00 Uhr 
im Gemeindeamt

• �Weinitzen 
jeden 2. Donnerstag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindeamt

• �Eggersdorf 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Gemeindeamt

Gemeinsam die Zukunft 
gestalten
Ob nachhaltige Mobilität, regionale 
Wärmeversorgung, Energiegemein-
schaften, Beratungsangebote oder 
neue Formen der Vernetzung – die Re-
gion Schöcklland zeigt, wie vielfältig 
Klimaschutz und Energiewende vor 
Ort gestaltet werden können.

Viele dieser Entwicklungen leben vom 
Engagement der Menschen in der Re-
gion. Gemeinsam mit den Gemein-
den, Vereinen, Initiativen und der 
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INFOS & KONTAKT

KEM Region Schöcklland
DI(FH) Andreas Felber 
KEM Manager

Am Platz 8, 8062 Kumberg  
Tel.: 0664/78 83 40 16 
E-Mail: kem@regionschoecklland.at 
www.regionschoecklland.at

Bevölkerung wird Schritt für Schritt 
an einem klimafitten, nachhalti-
gen und lebenswerten Schöcklland 
gearbeitet.

Bleiben Sie informiert, nutzen Sie die 
vielfältigen Angebote der KEM Schö-
cklland und bringen Sie sich ein. Denn 
die Energiewende und der Weg in eine 
nachhaltige Zukunft gelingen am bes-
ten gemeinsam.�

Einladung zur Bürgerbeteiligung
Im Rahmen der KLAR!-Maßnahme 6 „Klimafitte Wasserwirtschaft und Hoch-
wasserschutz im Schöcklland“ wird bis Ende Oktober eine strukturierte Bürger-
Innenbeteiligung durchgeführt. Ein zentraler Bestandteil ist eine BürgerInnen-
befragung in potenziell hochwassergefährdeten Gebieten. Ziel der Umfrage 
ist es, Erfahrungen mit Hochwasserereignissen, den Stand der Eigenvorsorge 
sowie den Informations- und Unterstützungsbedarf der Bevölkerung zu er-
heben. Die Ergebnisse bilden eine wichtige Grundlage für die weitere Maß-
nahmenplanung. Darüber hinaus werden die Ergebnisse räumlich aufbereitet. 
Dadurch soll ein möglichst umfassendes Bild über Betroffenheiten, Risikobe-
reiche und Handlungsbedarfe im Schöcklland entstehen. 

Die Teilnahme erfolgt anonym und dauert nur wenige Minuten. Mit diesem 
folgend angeführten Link werden Sie auf die Homepage der Marktgemeinde 
Eggersdorf geleitet, wo sie weiter die Verlinkung zur Umfrage finden: 

https://www.eggersdorf-graz.gv.at/verwaltung/projekte/
klimawandelanpassungregion-schoecklland-klar

INFOS & KONTAKT – KLAR Region Schöcklland
Nicole Weichhart, MSc – KLAR-Managerin 
Am Platz 8, 8062 Kumberg • Tel.: 0664/50 08 812 
E-Mail: klar@regionschoecklland.at • www.regionschoecklland.at

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

EAG-Fördercall für Photovoltaik 
jetzt zum dritten Mal verfügbar
Der Ausbau von Photovoltaikanlagen bleibt auch 2026 ein 
zentraler Bestandteil der Energiewende. Mit dem dritten 
Fördercall im Rahmen des Erneuerbaren-Ausbau-Gesetzes 
(EAG) unterstützt der Bund erneut Investitionen in Photo-
voltaikanlagen und Stromspeicher. Auch in der KEM-Regi-
on bietet sich damit eine weitere Möglichkeit, Projekte zur 
Nutzung von Sonnenenergie umzusetzen.

Gefördert werden im Rahmen 
des dritten Fördercalls unter anderem:
• �Photovoltaikanlagen der Kategorien A bis D
• �Stromspeicher in Kombination mit Photovoltaikanlagen
• �Neuerrichtung bzw. förderfähige Erweiterungen 

bestehender Anlagen 

Die Einreichung erfolgt ausschließlich online über das 
EAG-Portal (https://www.eag abwicklungsstelle.at) 
Der Fördercall ist von 8. Oktober (17.00 Uhr) 
bis 22. Oktober geöffnet.

Weitere Informationen zur Förderung: 
https://www.eag-abwicklungsstelle.at/termin/3-
foerdercall-2026-fuer-photovoltaik-und-speicher-kat-a-d/

Die KEM-Region unterstützt BürgerInnen sowie Betriebe 
bei Fragen rund um Photovoltaik, Speichertechnologien 
und Fördermöglichkeiten. Im Rahmen der regionalen 
Energie- und Klimaberatung werden Projekte begleitet 
und individuelle Umsetzungsschritte erklärt.
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KEM & KLAR! Schöcklland 
Am PLatz 8, 8062 Kumberg 
E-Mail: kem@regionschoecklland.at & klar@regionschoecklland.at 
www.regionschoecklland.at
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Vizebürgermeister Johann Zaunschirm berichtet:

EGGERSDORF ERLEBEN –  
Gesundheit, Genuss & Familie

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Am Sonntag, dem 12. Juli, stand das 
Gartenparadies Painer ganz im Zei-
chen von Gesundheit, Genuss und 
Familie. Unter dem Motto „EGGERS-
DORF ERLEBEN“ fand die erste von 
insgesamt drei Veranstaltungen der 
„Slow Region Genuss 13 Tour“ in unse-
rer LEADER-Region statt.

Den BesucherInnen wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm ge-
boten, das zum Entdecken, Aus-
probieren, Genießen und Verweilen 
einlud. Spannende Impulsvorträge 
zu den Themen „Kneippen“, „Gradie-
ren“ sowie „Spiritualität, Räuchern & 
Atmen“ gaben interessante Einblicke 
in unterschiedliche Möglichkeiten, 
Körper und Geist etwas Gutes zu tun.

Beim Impulsvortrag von Peter Pai-
ner konnten die TeilnehmerInnen die 
Natur mit allen Sinnen erleben. Auch 
der Planetenweg lud zu einer beson-
deren Wanderung ein. Wissenswertes 
gab es bei der Vorstellung der Gran-
der-Technologie, während bei der 
Buchpräsentation „Die Brennnessel“ 
die Möglichkeit bestand, auch einen 
Brennnesselbrand zu verkosten.

Ein besonderes Erlebnis war die 
Faszination Bienenstock mit Mar-
kus Painer. Darüber hinaus konnten 
E-Bikes bei Probefahrten getestet 
werden. Pferdekutschenfahrten und 
das traditionelle Korbflechten sorg-
ten für weitere abwechslungsreiche 
Programmpunkte.

Auch den jüngsten BesucherInnen 
wurde einiges geboten: Im Erlebnis-
wald, am Entdeckerpfad und auf dem 
Spielplatz gab es viel zu entdecken. 
Unterstützt von den beiden Kneipp 
Gesundheitstrainerinnen Lisa und 
Steffi konnten die Kinder spielerisch 
die Natur erkunden und spannende 
Erfahrungen sammeln.

Natürlich durfte auch der Genuss nicht 
zu kurz kommen. Bei der Verkostung 

regionaler Produkte und auf der Ge-
nussmeile konnten sich die Besuche-
rInnen von der Vielfalt und Qualität 
unserer regionalen ProduzentInnen 
überzeugen. Begleitet wurde der Tag 
von stimmungsvoller Live-Musik, 
die für eine gemütliche Atmosphäre 
sorgte.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Mitwirkenden, regionalen Produ-
zentInnen, ReferentInnen sowie den 
MusikerInnen, die zum Gelingen die-
ser Veranstaltung beigetragen haben. 
Ebenso bedanken wir uns herzlich für 
die zahlreichen Sachspenden für unser 
Gewinnspiel.
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Im Rahmen des 60-jährigen Jubiläums 
des Biohof Jaklhof wurde gemeinsam 
mit VertreterInnen der 13 Gemeinden 
der Slow Region Hügelland Schö-
cklland die Slow Region-Streuobst-
wiese feierlich eröffnet. 

Jede Gemeinde übernahm symbolisch 
die Patenschaft für einen Obstbaum. 
Für die Gemeinde Eggersdorf wurde 
eine Eberesche gepflanzt. Gemeinsam 
mit GemeindevertreterInnen der Re-
gion wurden die Schilder mit Gemein-
de- und Sortennamen angebracht und 
damit ein sichtbares Zeichen für die 
Verbundenheit und Zusammenarbeit 
innerhalb der Slow Region Hügelland 
Schöcklland gesetzt.

Die Streuobstwiese hinter dem Bio-
laden Jaklhof ist Teil des LEADER-
Projekts „Slow Region 2.0“ und soll 
künftig ein Ort der Begegnung, der 
Biodiversität und des regionalen Ge-
nusses sein. Sie lädt alle Menschen ein, 
bewusst einen Moment innezuhalten, 

die Natur zu erleben und die Vielfalt 
alter Obstsorten zu entdecken. Als Ort 
der Entschleunigung soll sie zum Ver-
weilen, Austauschen und Genießen 
einladen – und mit der Zeit auch dazu, 
die Früchte der Streuobstwiese selbst 
zu ernten und Regionalität sowie Ar-
tenvielfalt unmittelbar zu erleben.

Gleichzeitig setzt die Streuobstwiese 
ein sichtbares Zeichen für die erfolg-
reiche Zusammenarbeit der 13 Ge-
meinden innerhalb der Slow Region 

INFOS & KONTAKT
Karolin Stock 
Jaklhof 1, 8010 Kainbach bei Graz

Tel.: 0664/88 96 94 55 
E-Mail: office@jaklhof.at 
www.jaklhof.at
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13 Gemeinden – 13 Bäume: Gemeinsames Zeichen für die Slow Region Hügelland Schöcklland

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Hügelland Schöcklland und macht er-
lebbar, was durch gemeinsames Enga-
gement entstehen kann.�

Ein besonderer Dank gilt den Fami-
lien Painer, die das Areal des Garten-
paradies Painer kostenlos für diese 
Veranstaltung zur Verfügung gestellt 
haben. Durch diese großzügige Un-
terstützung wurde ein wunderschö-
ner Rahmen für einen gelungenen Tag 
geschaffen.

Die Veranstaltung hat eindrucksvoll 
gezeigt, wie vielfältig, lebendig und 
genussvoll unsere Region ist. Um das 

Thema „Slow Region“ in unserer Re-
gion weiter zu forcieren und Bewusst-
sein für regionale Produkte, Nach-
haltigkeit, Gesundheit, Natur und 
Lebensqualität zu schaffen, wird es 
auch in Zukunft weitere Veranstaltun-
gen dieser Art geben.

Wir freuen uns bereits auf die nächs-
ten Stationen der „Slow Region Ge-
nuss 13 Tour“!�
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INFOS & KONTAKT
Verband zur Förderung 
der Regionalentwicklung 
im Hügel- und Schöcklland 
Hauptstraße 52, 8301 Laßnitzhöhe 

Mag.a Kerstin Lieb, MA 
LEADER Managerin 
Tel.: 031 33/30 686, 
Mobil: 0676/96 50 828 
www.huegelland.at 
www.schoecklland.at

Neuigkeiten aus der LEADER- 
Region Hügel-Schöcklland

Was bedeutet Heimat in einer sich 
ständig verändernden Welt? Diese 
Frage beleuchten aktuell neun Kunst-
schaffende aus der Region Hügelland-
Schöcklland in einer vielseitigen Aus-
stellung in Eggersdorf bei Graz. 

Am 14. Juli wurde der erste Teil des 
zweiteiligen Ausstellungszyklus im 
Café Marie/Gold & Pech Theater er-
öffnet – ein neuer Kulturort in Eggers-
dorf bei Graz, der Raum für kulturelle 
Begegnungen schafft. Die vom Ver-
band zur Förderung der Regionalent-
wicklung im Hügel- und Schöcklland 
initiierte Schau steht unter dem Titel 
„Aufbruch Heimat(en)“. Die neun 
Kunstschaffenden sind sich einig: Hei-
mat ist kein rein geografischer Ort, 

Ausstellung „Aufbruch Heimat(en)“ – Teil 1 // Der Aufbruch  
Café Marie/Gold & Pech Theater, Riesstraße 60, 8063 Eggersdorf bei Graz

sondern als sozialer Resonanzraum zu 
verstehen, der unmittelbar mit der in-
dividuellen Entwicklung und eigenen 
Identität zu tun hat. Diese Tatsache 
bringen die KünstlerInnen mit unter-
schiedlichen Stilen, Materialien und 
Perspektiven zum Ausdruck. Sie er-
gründen in ihren Werken die Facetten 
von Identität, Verwurzelung und Neu-
beginn und präsentieren „Heimat“ als 
verbindendes Element und Öffnung 
nach außen.

Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Reinhard Pichler und Leader-
Managerin Mag.a Kerstin Lieb, führte 
Kunsthistorikerin und Galeristin Vale-
rie Schiller durch den Abend und stell-
te die mitwirkenden KünstlerInnen 

vor: Roswitha Liebminger (Keramik), 
Isabella Müller-Fuchs (Malerei), Regi-
na Peier (Malerei), Theresia Plank-Ze-
binger (Malerei), Doris Sailer (Male-
rei), Carolina Sales Teixeira (Malerei), 
Hans Steffin (Federzeichnung), Ro-
bert Wendl (Skulptur), Esther Wendt 
(Malerei). Autor Bernhard Valta aus 
Vasoldsberg teilte in einem eigens 
verfassten Text seine Gedanken zum 
Thema Heimat. Die Eggersdorfer Mu-
sikerin Eva Jiménez begleitete die Ver-
nissage am Klavier und beeindruckte 
das zahlreich erschienene Publikum 
mit ihren Eigenkompositionen.

Die Ausstellung konnte bis 26. Juli zu 
den Öffnungszeiten des Café Marie 
(Mittwoch bis Sanstag, 9.00 bis 18.00 
Uhr, Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr) be-
sichtigt werden. Der zweite Teil der 
Ausstellung wurde am 1. September 
in der Raiffeisenbank Nestelbach bei 
Graz eröffnet.�
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Auch im heurigen Jahr präsentiert sich 
unsere Gemeinde wieder von ihrer 
schönsten und buntesten Seite. Die 
zahlreichen Blumenarrangements 
im Ortsgebiet, gepflegte Gärten und 
liebevoll gestaltete Plätze tragen we-
sentlich dazu bei, dass sich Einheimi-
sche und Gäste bei uns wohlfühlen.

Am 3. September fand in Knittelfeld 
die Abschlussveranstaltung des Blu-
menschmuckbewerbs „Die Flora“ | 26 
statt. Das Thema Nachhaltigkeit präg-
te den 67. Landesblumenschmuck-
bewerb – besonders in der Kategorie 
„Wohlfühlgarten“ mit Naturverbun-
denheit, Artenvielfalt und umwelt-
freundlicher Bewirtschaftung.

Wir sind stolz, auch in diesem Jahr 
wieder mit vier Floras in der Katego-
rie „Schönste Märkte“ ausgezeichnet 
worden zu sein. Diese Anerkennung 

Blumenschmuck und Flora 2026 – Unsere Gemeinde blüht auf

ist ein schönes Zeichen für die Quali-
tät und das Engagement, das in die 
Gestaltung und Pflege unseres Orts-
bildes investiert wird. Mein besonde-
rer Dank gilt allen MitarbeiterInnen 
der Gemeinde, die sich um unsere 
Blumenflächen kümmern. Besonders 
hervorheben möchte ich dabei Anika 
Kienreich und Helga Siak sowie Gerti 
Krickler, die sich mit viel persönlichem 
Engagement, Herz und Einsatz um 
unseren Blumenschmuck bemühten. 
Das ist nicht selbstverständlich und 
verdient unsere besondere Anerken-
nung. Ebenso ein Dank an die Blumen-
stube Schiffer für das fachkundige Be-
pflanzen unserer Blumenkisten.

Ein herzliches Dankeschön gilt aber 
auch den Privatpersonen und Betrie-
ben, die mit ihren gepflegten Gärten, 
Balkonen, Eingangsbereichen und 

Geschäftslokalen zu einem schönen 
und lebendigen Ortsbild beitragen. 
Jeder einzelne Beitrag macht unse-
re Gemeinde ein Stück lebens- und 
liebenswerter.

Weiters wurden folgenden Prämie-
rungen im Einzelbewerb erreicht:
• �Drei Floras in der Kategorie 

„Beherbergung und Bewirtung“: 
Café Konditorei Rosenberger

• �Bronze in der Kategorie „Gärten“: 
Pflegeheim Neubauer GmbH

• �Bronze in der Kategorie „Haus mit 
Vorgarten“: Maria Wilfinger

Wir gratulieren allen TeilnehmerInnen 
zu ihrem Erfolg! Gemeinsam werden 
wir uns auch im kommenden Jahr wei-
terhin für ein gepflegtes Ortsbild be-
mühen.�
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Am 23. August lud der ÖKB-Eggers-
dorf die Bevölkerung von Eggersdorf 
anlässlich seines 125-jährigen Be-
standsjubiläum mit Prangerstutzen-
weihe ein. Zu diesem würdigen An-
lass versammelten sich zahlreiche 
KameradInnen des ÖKB, Abordnun-
gen aus dem gesamten Bezirk Graz-
Umgebung und darüber hinaus sowie 
zahlreiche Ehrengäste und die Be-
völkerung von Eggersdorf. Ein beein-
druckendes Bild boten die 31 Fahnen, 
die den Festakt feierlich umrahmten. 
Auch die Fahne der Freiwilligen Feuer-
wehr Eggersdorf sowie die Landesfah-
ne waren vertreten und verliehen der 
Feier einen besonders festlichen und 
würdevollen Rahmen.

Nach der Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal und dem Empfang 
der Abordnungen begann der offi-
zielle Festakt. In den Grußworten und 
Ansprachen wurde die Bedeutung 
des ÖKB, seiner Kameradschaft und 

125 Jahre ÖKB Eggersdorf – ein besonderes Jubiläum

seines jahrzehntelangen Engage-
ments gewürdigt. Obmann Manfred 
Gläsl konnte zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen. Grußworte und Anspra-
chen richteten unter anderem der Vi-
zebürgermeister der Marktgemeinde 
Eggersdorf, der Bezirksobmann sowie 
der Präsident des ÖKB an die Fest-
gäste. Sie würdigten die 125-jährige 
Geschichte des ÖKB Eggersdorf und 
dankten allen Kameraden und Ka-
meradinnen, die über Generationen 
hinweg Verantwortung übernommen 
und das Vereinsleben aktiv mitgestal-
tet haben. Ein besonderer Höhepunkt 
war die Segnung des Prangerstutzen 
durch Diakon Mag. Dr. Karl Zissler. 

Musikalisch wurde der Festtag von 
beiden ortsansässigen Musikverei-
nen begleitet. Ihre festlichen Klänge 
gaben dem Einmarsch mit Defilierung 
der Abordnungen und dem anschlie-
ßenden Festakt einen würdevollen 
Rahmen. Nach dem offiziellen Teil 

ging das Jubiläumsfest in einen ge-
mütlichen Frühschoppen über. Bei 
guter Musik, geselligem Beisammen-
sein und bester Verpflegung wurde 
gemeinsam gefeiert. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt, sodass der 
Festtag in kameradschaftlicher und 
fröhlicher Atmosphäre ausklingen 
konnte.

Das 125-jährige Jubiläum des ÖKB 
Eggersdorf war somit nicht nur ein 
Blick zurück auf eine lange und be-
wegte Vereinsgeschichte, sondern vor 
allem ein Zeichen dafür, dass Kame-
radschaft, Tradition und Zusammen-
halt auch heute noch einen wichtigen 
Platz in unserer Gesellschaft haben. 
Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum 
Gelingen dieses besonderen Fest-
tages beigetragen haben. 125 Jahre 
ÖKB Eggersdorf – 125 Jahre Kamerad-
schaft, Tradition und Verbundenheit. 
Herzliche Gratulation zu diesem be-
sonderen Jubiläum!�
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Persönliches

ÄLTER ALS 90 JAHRE

Maria Schrei 
94 Jahre

Maria König 
93 Jahre

Johanna Schafzahl 
95 Jahre

 Anna Friedl  
94 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

Alfred Reicht 
91 Jahre

Hermann Pöltl 
92 Jahre

Margareta Skrapits 
91 Jahre

Walburga Graber 
92 Jahre

Anna Dexler 
92 Jahre

90 JAHRE

Maria Prem 
90 Jahre

Maria Fuchs 
90 Jahre

Margaretha Riegler 
96 Jahre

75 JAHRE

Heinz Moser 
75 Jahre

80 JAHRE

85 JAHRE

Ottilie Heuberger 
80 Jahre

Max Gingl 
80 Jahre

Peter Haberhofer 
80 Jahre

Alfons Kohler 
80 Jahre

Hildegard Pieber 
80 Jahre

Martha Saurer 
85 Jahre

80 JAHRE

Werner Kügerl 
80 Jahre

Josef Winkler 
80 Jahre

Ernst Muggenauer  
75 Jahre

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute und viel Gesundheit zum Geburtstag!
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Peter Kristandl, 75 Jahre

Erwin Fieder, 75 Jahre

Vasile Decebal, 75 Jahre

Maria Mautner, 75 Jahre

Franz Binderlehner, 75 Jahre

Renate Poltnig-Rejc, 75 Jahre

Anneliese Hödl, 75 Jahre

Karlheinz Rainer, 75 Jahre

75 JAHRE

Barbara Korissis, 80 Jahre

Hannelore Pils, 80 Jahre

Maria Pußwald, 80 Jahre

80 JAHRE

Dietlinde Grasser, 85 Jahre
Maria Hostniker, 85 Jahre
Franz Perk, 85 Jahre
Roswitha Bazant, 85 Jahre

Josef Steiner, 85 Jahre

Werner Hostniker, 85 Jahre

Michael Gradwohl, 90 Jahre

Anton Sampt, 90 Jahre

Lydia Kaltenbrunner, 90 Jahre
Anna Sorger, 90 Jahre

85 JAHRE

90 JAHRE

Franz Lammer, 91 Jahre

Rosa Gradischnig, 91 Jahre

Maria Sager, 92 Jahre

Johann Wimmer, 92 Jahre

Stephanie Thosold, 94 Jahre

Theresia Kolbl, 94 Jahre

Rosina Szabo, 96 Jahre

Maria Sulzer 103 Jahre

TODESFÄLLE
Andreas Hochreiter, 54 Jahre
Gertrude De Ambros, 77 Jahre
Eduard Zierler, 87 Jahre
Maria Haller, 90 Jahre
Maria Tanczos, 86 Jahre
Karolina Josefa Lieb, 92 Jahre
Manfred Grimm, 71 Jahre
Herbert Fasching, 67 Jahre
Theresia Fischer, 76 Jahre
Anna Jauk, 85 Jahre
Helmut Kolaritsch, 91 Jahre
Johann Hütter, 89 Jahre
Maria Lammer, 80 Jahre
Maria Erhard, 86 Jahre
Elisabeth Faßl, 91 Jahre
Werner Höfler, 85 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

75 JAHRE

Josef Adlmann 
75 Jahre 

Roman Häusl 
75 Jahre

Alfred Hahn 
75 Jahre

Enderle Monika  
75 Jahre

Karl Gauper-Ertl  
75 Jahre

Wolfgang Hyden 
75 Jahre

ERFREULICHES

Diana 
Erlacher

…hat die Matura an der HAK Weiz 
erfolgreich bestanden.�

ERFREULICHES

Mag.a Dr.in Christina Auer 
& Dr. Gert Kleinhansl
Wir haben geheiratet! Im Anschluss 
an die standesamtliche Trauung 
wurden wir von der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggersdorf mit herz-
lichen Glückwünschen und einem 
festlichen Empfang überrascht. 
Dafür bedanken wir uns herzlich 
bei HBI Ing. Bernd Buchgraber und 
OBI Marco Misteli, allen anwesen-
den Kameraden, sowie der gesam-
ten Freiwilligen Feuerwehr Eggers-
dorf. Ein besonderer Dank gilt der 
Standesbeamtin Ulrike Gollner für 
die schöne Gestaltung der Trau-
ungszeremonie sowie der gesam-
ten Gemeinde Eggersdorf für die 
Glückwünsche.�
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Eltern: Beate und Rene Schweiger

Lukas

Eltern: Katharina und Dominic Adler

Tobias

GEBURTEN

Eltern: Anja Lex und Daniel Pesendorfer

Valentina

Eltern: Silke und Martin Kohlfürst

Nick
Wir 

wünschen unseren Neuankömmlingen alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Beim 12. Kulturfest des Kulturvereins 
Achteck in Eggersdorf standen die Län-
der der Europäischen Kulturhauptstäd-
te 2026, Oulu in Finnland und Trenčín 
in der Slowakei, im Mittelpunkt. Die 
KünstlerInnen des Kulturvereins Acht-
eck haben Musik, Literatur, Poesie, 
bildende Kunst und Fotografie der 
beiden Länder dem Publikum nahe ge-
bracht. Ein besonderer Höhepunkt war 
die Uraufführung von Franz Zebingers 
„Kalevala“, seiner musikalischen Aus-
einandersetzung mit der ersten Rune 
des finnischen Nationalepos – mit dem 
Komponisten selbst am Klavier, Rein-
hard Ziegerhofer am Bass sowie Anna 
Amanda Stolere und Florian Widmann 
als Solisten. Davor führte Hermine Ar-
nold mit einem poetischen Prolog in 
diese fremde Welt ein. Doris Schecht-
ner interpretierte Texte von Bernhard 

Valta mit interessanten Informationen 
zu den beiden Kulturhauptstädten, be-
gleitet von aktuellen Fotos aus Trenčín 
und Oulu. Johanna Schnuderl führte 
durch die Präsentation der Gemäl-
de von Theresia Plank-Zebinger und 
Wilhelm F. Draxler, die anschließend 
– ein einzigartiger Programmpunkt 
jedes Achteck-Kulturfestes – von Anna 
Amanda Stolere „besungen“ und von 
Wolfgang Petritsch „bespielt“ wurden.
In Reinhard Ziegerhofers Solokonzert 
am Kontrabass waren Anklänge an 
die Nationalhymnen der Slowakei und 
Finnlands zu hören, bevor er zum Fi-
nale im Duo noch einmal Franz Zebin-
ger auf die Bühne bat. Unterstützung 
bei unserem Ziel, kulturelle Brücken 
in Europa zu bauen, hat es durch das 
LEADER-Programm der Europäischen 
Union gegeben.�

Europa fühlen! 2026 – Finnland und Slowakei
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Soziales &
Umwelt

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Wir sind wieder frisch aus der Som-
merpause zurück und haben natürlich 
wieder ganz viele tolle neue Medien 
im Gepäck.

Für unsere erwachsenen Leserinnen 
und Leser haben wir verschiedene 
Bücher aus den Bereichen Belletris-
tik, Biografien, Krimis und Thriller 
angekauft. Da ist sicher für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Selbstver-
ständlich haben wir auch wieder neue 

„spicy“ Bücher mit verschiedenen 
Book Tropes für den Bereich „New 
Adult“ im Angebot.

Neu im Sortiment sind die „Super-
brain Comics“. Dabei handelt es sich 
um eine Sachbuch-Reihe für junge 
Comic-Fans, die spannende und in-
teressante Themen auf einfache und 
verständliche Weise erklärt und mit 
bunten Illustrationen ergänzt. 

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek Eggersdorf

Schulanfang

Unser monatlicher Thementisch im 
September und Oktober steht natür-
lich ganz im Zeichen des Kindergar-
ten- bzw. Schulanfangs. Mit liebe-
voll illustrierten Büchern möchten 
wir Kindern den Start in ihren neuen 
Lebensabschnitt erleichtern und sie 
dabei unterstützen, sich auf die bevor-
stehenden Veränderungen und neuen 
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…ist über QR Code 
oder unsere Homepage abrufbar!

UNSER AKTUELLER 
MEDIENBESTAND

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

INFOS & KONTAKT

Öffentliche Bibliothek Eggersdorf
Schulgasse 3, 8063 Eggersdorf 
E-Mail: bibliothek-eggersdorf@
bibliotheken.at

Unsere aktuellen Öffnungszeiten, 
Veranstaltungstermine, sowie wei-
tere Informationen finden Sie auf 
unserer Website: www.bibliothek-
eggersdorf.bvoe.at 

Erfahrungen einzustellen. Wer jetzt 
verzweifelt in der Bibliothek nach un-
serer Rubrik „Märchen/Sagen“ sucht: 
Diese hat einen neuen Platz erhalten. 
Die Bücher befinden sich ab sofort 
links vom Eingang, gemeinsam mit 
den Comics.

Neugierig auf unseren aktuellen Me-
dienbestand? Über unsere Homepage 
erhalten Sie rund um die Uhr Zugriff 
auf den aktuellen Bestand.

Entdecken Sie neue Bücher, lassen Sie 
sich inspirieren oder prüfen Sie ein-
fach, ob ein bestimmter Titel verfüg-
bar ist – ganz unkompliziert und direkt 
von zu Hause aus. 

Terminvorschau
• �11. Oktober ab 9.00 Uhr: Bücher-

flohmarkt beim Eggersdorfer Pfarr-
fest. Die Einnahmen werden wieder 
für neuen Bücherankauf verwendet.

• �5. November & 3. Dezember jeweils 
um 16.00 Uhr: Monatliche Vorlese-
stunde: Jeweils am ersten Donners-
tag im Monat lesen Dorli Kircher und 
Gerti Münich in Zusammenarbeit 
mit Ingrid Zelesnik liebevoll ausge-
wählte Geschichten für Kinder von 
2 bis 6 Jahren (mit Begleitperson) 
in der Bibliothek vor. Anschließend 
wird wieder gebastelt.

• �18. November um 15.00 Uhr: Im 
Rahmen des Eggersdorfer Bildungs-
passes findet ein winterlicher Work-
shop für Kinder von 3 bis 6 Jahren 
in der Bibliothek statt. In diesem 
Workshop tauchen wir in die Win-
tergeschichte „Ein Apfel für alle“ 
von Feridun Oral ein, in der die 

Gemeinsamkeit im Vordergrund 
steht. Das Thema „Tiere im Winter“ 
wird dabei aufgegriffen. Gemeinsam 
stellen wir eine Winterlandschaft mit 
Tieren und deren Spuren auf, spielen 
Memory und basteln etwas für Tiere, 
die im Winter sonst keine Nahrung 
finden würden.

• �20. November um 19.00 Uhr findet 
in der Aula der Volksschule Eggers-
dorf eine weihnachtliche Lesung 
mit musikalischer Begleitung statt. 
Freuen Sie sich auf eine besinnliche 
Einstimmung in die Weihnachtszeit 
mit Texten aus Marianne Schweit-
zers Buch „In den Zimt gereimt“ und 
anderen weihnachtlichen Geschich-
ten, musikalisch begleitet von der 
Autorin und ihren MusikkollegInnen.

In diesem Sinne wünschen wir einen 
wunderschönen Herbst und freuen 
uns auf ein Wiedersehen in der Biblio-
thek oder einer unserer Veranstaltun-
gen!�
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Apotheken
APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 09/26 – 12/26

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Planeten-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

Dezember
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

November
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Oktober
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

September

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

NOTFALLS- DIENST
Die telefonische Gesundheitsberatung ist rund um die Uhr unter  1450 für alle Anfragen erreichbar!
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Therapeuten & Ärzte

Physiotherapie

Akupunktur/Akupressur

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral
therapie und Energetik 
Praxis Wagnerwirt  
Volkersdorferstr. 17, Eggersdorf 
Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail: �praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com
Termine nach Vereinbarung 

Anna Muhry

Dipl. psychiatrische Gesundheits- 
und Krankenpflegerin
NADA Akupunktur/Akupressur
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Jakob Peer, BSc  
Physiotherapeut

Lisa Ilkow, BSc 
Physiotherapeutin & Osteopathin

Lina Toperczer, BSc 
Physiotherapeutin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Therapeuten

Massage
Mag.a Julia Kremser 
Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Julia Hainzl, Heilmasseurin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Binder, MSc

Dipl. Physiotherapeutin
Forstweg 2, Eggersdorf 
Tel.: 03117/ 33 93
Termine nach Vereinbarung

Massageinstitut Friedl 

Haselbachstraße 68, Eggersdorf 
Tel.: 0699/113 090 66 
E-Mail: franz.friedl@inode.at 
www.massageinstitut-friedl.at

Termine nach Vereinbarung

Helmar Grasser 
Heilmasseur & gewerblicher Masseur

Massageraum im Gewerbegebiet 
Riesstraße 19a, 8063 Eggersdorf 
und mobil (Hausbesuche) 

Stuhlsdorfer Straße 6, Eggersdorf 
Tel.:0650/620 650 5 
E-Mail: office@heilmasseur- 
grasser.at 
www.heilmasseur-grasser.at

Termine nach Vereinbarung

Beratungen

Mag.a Gudrun Steiner

Familienberatung, Psychosoziale 
Einzelberatung, Mediation

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 0664/73 200 546 
E-Mail: office@ 
familienberatung-g-steiner.at

Termine nach Vereinbarung

Shiatsu
Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin, DO-IN Trainerin 
Schmerzbehandlung 
nach Liebscher & Bracht

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Mayer, BSc
Diätologin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94 114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Diätologie
Annika Pichler, BSc

Diätologin

Praxis Dr.in Wonisch 
Edelsbachstraße 103/1. Stock 
Tel.: 0677/64 37 23 73 
E-Mail: office@apichler.at  
www.apichler.at 

Termine nach VereinbarungErgotherapie

Daniela Felber

Ergotherapeutin
Lindenweg 6, Eggersdorf 
Tel.: 0650/99 74 756  
www.ergotherapiefelber.at
Termine nach Vereinbarung 
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Therapeuten

Marion Hofstätter 

Craniosacrale Körperabeit, 
Holistic Pulsing, Kieferbalance 

Birkenstraße 10, Eggersdorf  
Tel.: 0660/323 74 44  
E-Mail: kontakt@ 
marion-hofstaetter.at  
www.marion-hofstaetter.at 

Termine nach Vereinbarung 

Barbara Lechner

Cranio Sacral Balancing, 
Bioenergetische Kinesiologie

Präbachweg 372, Eggersdorf 
Tel.: 0677/624 66 221 
E-Mail: balance.it@gmx.at

Termine nach Vereinbarung

Gesundheitspsychologie

Mag.a Theresia Wolf

Klinische & Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Gesundheitspsychologin 
Klinische Psychologin

Kontakt siehe Psychotherapie 
Termine nach Vereinbarung

Energetische
Körperarbeit

Mag.a Carina Müller

Bewusstseinstraining, Achtsam-
keit, Nervensystemregulation

Heckenweg 22, 8200 Eggersdorf 
Tel.: 0670/199 68 88 
E-Mail: carina@steiermarkgarten.at 
www.steiermarkgarten.at

Termine nach Vereinbarung

Bewusstseinstraining Psychotherapie

Ulrike Kirchpal 
Psychotherapeutische Praxis

Am Waldhang 42, Eggersdorf 
Tel.: 03117/36 74 
E-Mail: praxis@ulrikekirchpal.at 
www.ulrikekirchpal.at

Termine nach Vereinbarung

Dr. Karl Zissler

Psychotherapeut 
Existenzanalyse & Logotherapie

Haselbachstraße 47, Eggersdorf 
Tel.: 0664/350 70 50 
E-Mail: karl.zissler@gmail.com

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Psychotherapeutin 

Schöcklblick 11, Eggersdorf 
Plüddemanngasse 19/1, 8010 Graz 
Tel.: 0699/122 90 226 
E-Mail: monika@kummer- 
psychotherapie.at 
www.kummer-psychotherapie.at

Termine nach Vereinbarung

Mag.a Ulli Battig, MSc.

Systemische Psychotherapeutin in 
Ausbildung unter Supervision

Praxis in Gleisdorf und Eggersdorf 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel.: 0664/1857 895 
E-Mail: info@ullibattig.com 
www.steh-auf-pflanzerl.at

Christian Felber, BA, MA

Psychotherapeut in Ausbildung 
unter Supervision und Paar- 
therapeut, Systemische Therapie

Lindenweg 6, Eggersdorf 
Tel.: 0660/5440099 
E-Mail: christian@ 
psychotherapiefelber.at

Termine nach Vereinbarung

Mag.a Lisa Lins

Psychotherapeutin in Ausbildung 
unter Supervision, Atemtherapeutin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung
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PSYCHOTHERAPIE UND PAARTHERAPIE

Manchmal gerät das Leben aus dem 
Gleichgewicht. Belastende Lebens-
phasen, depressive Episoden, Ängs-
te, Panikattacken, Erschöpfung oder 
ein Burnout können dazu führen, dass 
man sich selbst und seinen Weg nicht 
mehr klar erkennt.

Auch der Umgang mit Alkohol oder 
der Wunsch nach persönlicher Ver-
änderung können Themen sein, bei 
denen professionelle Begleitung hilf-
reich ist.

Als Psychotherapeut in freier Praxis in 
Eggersdorf bei Graz begleite ich Men-
schen in solchen herausfordernden 
Zeiten mit Wertschätzung, Empathie 
und einem offenen Ohr. 

Mir ist es wichtig, einen geschützten 
Raum zu schaffen, in dem Gedanken 
und Gefühle Platz haben und gemein-
sam neue Perspektiven entstehen 

Gemeinsam neue Wege finden

können. Dabei steht für mich der 
Mensch mit seiner persönlichen Le-
bensgeschichte im Mittelpunkt.

Auch Paare können in unterschied-
lichen Lebensphasen vor Herausfor-
derungen stehen. In der Paartherapie 
unterstütze ich Sie dabei, die Kom-
munikation zu verbessern, Konflikte 
konstruktiv zu lösen, Nähe und Ver-
bundenheit zu stärken und Vertrauen 
wieder aufzubauen.

Gemeinsam können Veränderungen 
gemeistert, die Beziehung weiterent-
wickelt und neue Wege des Miteinan-
ders gefunden werden.

Psychotherapie bedeutet für mich, 
Menschen auf ihrem individuellen 
Weg zu begleiten – respektvoll, acht-
sam und auf Augenhöhe. Ich freue 
mich, Sie kennenzulernen.�

KONTAKT
Christian Felber, BA, MA

Psychotherapeut 
in Ausbildung unter Supervision 
und Paartherapeut 
Systemische Therapie

Lindenweg 6, 8063 Eggersdorf 
Tel.: 0660/544 00 99 
E-Mail: christian@ 
psychotherapiefelber.at 
www.psychotherapiefelber.at

Termine nach Vereinbarung

PFLEGEANGEBOT IN EGGERSDORF

Pflege und Betreuung in Eggersdorf bei Graz
Der Sozialmedizinische Pflegedienst Steiermark (SMP) 
unterstützt Menschen dabei, möglichst lange selbststän-
dig und gut versorgt zu Hause zu leben. Das Angebot 
umfasst die mobile Pflege und Betreuung (Hauskranken-
pflege) durch diplomierte Gesundheits- und Krankenpfle-
gepersonen, Pflegeassistenz, Heimhilfe und Alltagsbe-
gleitung. Die qualifizierten MitarbeiterInnen unterstützen 
pflege- und betreuungsbedürftige Menschen individuell in 
ihrem vertrauten Zuhause und entlasten zugleich deren 
Angehörige. Für Eggersdorf bei Graz ist der Stützpunkt 
„Südliches Schöckelland und Steiermark Ost“ zuständig 
und gerne für Sie da.�

INFOS & KONTAKT:
Sozialmedizinischer 
Pflegedienst Steiermark (SMP) 
Mobile Dienste Südliches 
Schöckelland & Steiermark Ost –  
Stützpunkt Gleisdorf 
Weizer Straße 36, 8200 Gleisdorf

DGKP Tanja Keuschnigg 
Tel.: 03112/38 803 
E-Mail: stmk-ost@smp-stmk.at  
www.smp-stmk.at

DGKP Tanja-Keuschnigg 
Einsatzleitung
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Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 8.00 – 12.00 & 15.00 – 17.oo Uhr 
Mi 10.00 – 14.00 Uhr 
Do 16.30 – 19.00 Uhr 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Neurologie

Dr.in med.univ. Theresa Griedl

Fachärztin für Neurologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer
FA für Kinder- und Jugendheil
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie
Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at
Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Alice Lind
Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin

Frauenheilkunde

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Augenheilkunde

Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Dermatologie
Dr.in med.univ. Romana Kupsa

Fachärztin für Dermatologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc
Kieferorthopädie 
Alle Kassen
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
ab 01.06.2026: 
Mo–Do, 7.00 – 12.30 Uhr 
Mi 13.00 – 16.30 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.med.dent. Barbara Sarlay, 
M.Sc.

Zanärztin Med Zentrum Kumberg 
Alle Kassen und privat

8062 Kumberg, Grazerstraße 48j 
Tel.: 03132/2910, Fax: DW 4 
E-Mail: praxis@zahnarzt- 
kumberg.at 
www.zahnarzt-kumberg.at

Mo 8.00 – 12.00,13.00 – 18.00 Uhr 
Mi, Do & Fr 8.00 – 12.00  
und nach tel. Terminvereinbarung Sokolowski Zahnmedizin 

Wahlzahnärzte aller Kassen

Grazer Straße 45b, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/400 80  
E-Mail: info@dr-sokolowski.at 
www.dr-sokolowski.at

Ärzte in der Umgebung

Tierärztin

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 18, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Veterinär Chiropraktik 
Dr.in Olivia Adlmann

Tel.: 0660/57 63 600 
E-Mail: vetchiro.adlmann@ 
gmail.com 
www.vetchiro-pferd-adlmann.com

Dr. Maximilian Weinrauch

Am Platz 18, Kumberg 
Tel.: 0664/40 39 474 
E-Mail: maximilian@weinrauch.at

Orthopädie

Dr. Otmar Leithgöb

FA für Orthopädie & Traumatologie
OA an der Abteilung für Orthopä-
die des AöKH Güssing
Allg. beeideter und gerichtlich zer-
tifizierter Sachverständiger
FA für Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie

Privat- und Wahlarztordinationen 
in Gleisdorf und Graz

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 0664/122 30 64 
www.dr-leithgoeb.at

Dr. med.univ. Andreas Kratochvil

FA für Orthopädie & Traumatologie 
FA für Unfallchirurgie
Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 
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Sommerkindergarten
Da der Kindergarten Sonnenblume 
von allen Einrichtungen der Ge-
meinde im Zentrum liegt, fand auch 
heuer wieder der Sommerkinder-
garten von allen vier Einrichtungen 
hier bei uns statt. 

Im Sommerkindergarten kommen 
die Kinder und auch das Personal 
aus allen vier Einrichtungen zusam-
men. So bildet dieser eine Möglich-
keit, um neue Kontakte zu schlie-
ßen und neue Bekanntschaften zu 
machen. Häufig treffen sich die Kin-
der dann in der Volksschule wieder 
und freuen sich, dass sie sich schon 
kennen. 

In den heißen Wochen dieses Som-
mers kühlten wir uns mit den ver-
schiedensten Wasserspielen und 
natürlich mit reichlich Eis ab.�

SONNENBLUME
KINDERGARTEN

Spiel & Spaß

Kindergarten
Schulkinderausflug

Als Abschluss der Kindergartenzeit 
fahren wir mit unseren Schulanfänge-
rInnen seit mehreren Jahren zur Alpa-
kawanderung. Dieses Ausflugsziel ist 
bereits eine liebgewonnene Tradition 
unseres Kindergartens. Am Ausflugs-
tag machen wir uns mit dem Postbus 
auf den Weg zu den Schöcklblick- 
Alpakas. Das Fahren mit dem Postbus 
ist bereits eine gute Vorbereitung auf 
die Schule. Dort angekommen erfah-
ren die Kinder Wissenswertes über die 
Haltung der Alpakas und Lamas bei 
einer kindgerechten Hofführung. An-
schließend dürfen die Schulanfänge-
rInnen selbst ein Alpaka führen. Diese 
Wanderung mit den Alpakas durch 

Wald und Wiesen, sowie die ruhige 
Ausstrahlung der Tiere bilden einen 
besonderen Höhepunkt im Kinder-
gartenleben unserer Kinder. So eine 
verantwortungsvolle Aufgabe können 
SchulanfängerInnen eben schon be-
wältigen.�

KINDERGARTEN SONNENBLUME

Muttertags- und Vatertagsfrühstück
Kurz vor dem Muttertag und ebenso 
vor dem Vatertag laden wir alle Müt-
ter bzw. Väter zu einem Frühstück in 
den Kindergarten ein. Auf diesen Vor-
mittag freuen sich die Kinder und El-
tern schon lange im Vorhinein. Für die 

Kinder ist es ein besonderes Erlebnis, 
wenn Mama oder Papa an diesem Tag 
für ein gemütliches Frühstück und 
vielleicht danach noch für gemeinsa-
mes Spiel im Kindergarten bleiben. 

KINDERGARTEN SONNENBLUME
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Ein gemütliches 
Wiesenpicknick

Zum Abschluss des Kindergartenjah-
res fand ein gemütliches Wiesenpick-
nick mit den Kindern und den Eltern 
statt. Bei herrlichem Wetter wurde 
gemeinsam gespielt, gegessen und 
gelacht. Ein besonderes Highlight 
für die zukünftigen Schulkinder war 
die beliebte Schukirutsche, die für 
viel Freude und Begeisterung sowie 
Freudentränen sorgte. Ein weiterer 
besonderer Moment war die Verab-
schiedung von Elisabeth Wohofsky. 

Mit herzlichen Worten und einem 
großen Dankeschön von den Eltern 
und Bürgermeister Reinhard Pichler 
wurde die langjährige Arbeit und das 
Engagement für die Kinder und Fami-
lien gewürdigt. Vielen Dank Elisabeth 
für die köstliche Eiserfrischung!�

KINDERGARTEN APFELBAUM

Besuch vom Imker

Mit großer Neugier erfuhren die Kin-
der, wie aus dem Nektar der Bienen 
schließlich köstlicher Honig entsteht. 
Besonders spannend wurde es, als die 
Honigwaben in die Honigschleuder 
kamen. Sie konnten beobachten, wie 
durch Drehen der Schleuder der gold-
gelbe Honig aus den Waben heraus-
gelöst wurde. Der Höhepunkt war die 
Kostprobe: Frischer Honig durfte di-
rekt probiert werden. Zum Abschluss 
gab es noch eine besondere Überra-
schung. Jedes Kind bekam ein kleines 
Gläschen Honig für zu Hause mit. So 
konnten die Kinder auch ihre Familien 
an diesem süßen Erlebnis teilhaben 
lassen. Danke Christoph Gradwohl!�

Große Freude 
herrschte im 
Kindergarten
Die Musikschule Eggersdorf hatte 
die Schukis zu einem besonderen 
Konzert eingeladen. Die jungen 
MusikerInnen hießen die Kinder mit 
einem bunten Programm willkom-
men. Von der glänzenden Trompe-
te, über die schrille Geige, bis hin 
zum großen Klavier, stellte sich 
jedes Instrument mit einer netten 
Melodie vor. Die Kinder lauschten 
begeistert den Klängen. Dank der 
Musikschule Eggersdorf wurde bei 
einigen Schukis die Lust am Selber-
musizieren geweckt.�

APFELBAUM
KINDERGARTEN

KINDERGARTEN APFELBAUM
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Bei strahlendem Sonnenschein durf-
ten wir in unserer Kinderkrippe die 
diesjährigen Sommerfeste feiern. Ge-
meinsam mit unseren Kindern, ihren 
Familien und dem Krippenteam ver-
brachten wir einen wunderschönen 
und besonderen Vormittag, der von 
schönen Begegnungen und vielen ge-
meinsamen Erlebnissen geprägt war.

Unsere Sommerfeste sind jedes Jahr 
ein besonderer Anlass. Denn sie bieten 
Gelegenheit, gemeinsam innezuhal-
ten, die vergangene Zeit Revue pas-
sieren zu lassen und die Gemeinschaft 
zu feiern. Gleichzeitig sind sie für uns 

auch ein Moment des Abschieds, be-
sonders von jenen Kindern, die nach 
einer schönen und prägenden Zeit in 
der Kinderkrippe nun ihren nächsten 
großen Schritt machen.

Ein besonders berührender Moment 
war daher die Verabschiedung unse-
rer KindergartenanfängerInnen. Mit 
einem lachenden und einem weinen-
den Auge müssen wir uns von unseren 
„Großen“ verabschieden.

In den vergangenen Jahren durften 
wir sie ein Stück auf ihrem Weg be-
gleiten. Wir haben miterlebt, wie aus 
kleinen, vielleicht anfangs noch etwas 
vorsichtigen Kindern, selbstbewuss-
te und neugierige Persönlichkeiten 
geworden sind. Wir haben gemein-
sam gespielt, gelacht, getröstet, ge-
tobt, gesungen, entdeckt und eini-
ge Meilensteine erlebt. Es wurden 
Freundschaften geschlossen, kleine 
Herausforderungen gemeistert und 
unzählige Erinnerungen gesammelt.

Umso schwerer fällt es, die Kinder 
nun ziehen zu lassen. Ein Abschied 
bedeutet immer auch, ein vertrautes 
Stück Alltag loszulassen. Die Kinder 
hinterlassen ihre Spuren in unserer 
Kinderkrippe, in den Räumen, in den 
gemeinsamen Erinnerungen und vor 

allem in unseren Herzen. So sehr wir 
sie vermissen werden, so sehr freuen 
wir uns auch darüber, sie nun bereit 
für ihren nächsten großen Schritt zu 
wissen.

Der Übergang in den Kindergarten ist 
für die Kinder etwas ganz Besonde-
res. Eine neue Umgebung, neue Men-
schen, neue Freundschaften und viele 
spannende Erfahrungen warten auf 
sie. Wir wünschen unseren „Großen“ 
von Herzen, dass sie mit Freude, Mut 
und Zuversicht in diesen neuen Le-
bensabschnitt starten. Mögen sie neu-
gierig bleiben, viele schöne Momente 
erleben und sich stets daran erinnern, 
wie viel sie bereits geschafft und ge-
lernt haben.

Für ihren weiteren Weg wünschen wir 
ihnen alles Liebe und Gute, ganz viele 
schöne Erlebnisse und einen wunder-
baren Start im Kindergarten!

Überraschung zum 
Sommerfest
Natürlich durfte bei unserem Som-
merfest auch eine kleine Überra-
schung nicht fehlen. Für strahlende 
Kinderaugen sorgte der Besuch des 
Eismanns. Bei den sommerlichen 
Temperaturen war das leckere Eis eine 
willkommene Abkühlung und für viele 
Kinder sicherlich eines der Highlights 
des Vormittags.

Feste bedeuten Freude, Abschied & Neustart 
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Es wurde genüsslich geschleckt und 
natürlich auch gespielt. Eltern, Kinder 
und das Krippenteam nutzten die ge-
meinsame Zeit, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen und einfach den 
Moment zu genießen.

Am Ende war es ein Vormittag, der uns 
noch einmal gezeigt hat, wie wertvoll 
Gemeinschaft ist. Die Kinder konnten 
gemeinsam mit ihren Familien eine 
besondere Zeit verbringen, während 
wir als Krippenteam dankbar auf die 
vielen schönen Momente des vergan-
genen Jahres zurückblicken durften.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Familien, die unser Sommerfest mit 
ihrer Anwesenheit bereichert haben. 
Danke für das Vertrauen, die vielen 
schönen Begegnungen und die ge-
meinsame Zeit.

Und unseren „Großen“ 
möchten wir zum Abschied 
noch sagen:
Geht mit offenen Augen und neugie-
rigem Herzen Euren Weg. Wir wer-
den Euch vermissen und gleichzeitig 
voller Freude daran denken, wie ihr 
gewachsen seid. Für Euren neuen Le-
bensabschnitt wünschen wir Euch von 
Herzen alles Gute, viele neue Freunde, 
spannende Abenteuer und ganz viel 
Zufriedenheit!

Wir verabschieden uns mit einem la-
chenden und einem weinenden Auge 
und freuen uns auf all die kleinen und 
großen Abenteuer, die das kommen-
de Krippenjahr für uns alle bereithal-
ten wird.

Lasst uns gemeinsam den 
Neustart unserer Kinder- 
krippen feiern
Auch unsere Kinderkrippe feiert einen 
Neustart mit dem Kinderbetreuungs-
verein Piepmatz und wir laden des-
halb herzlich zum „Tag der offenen 

Türen“, am 10. Oktober, ein. Anlässlich 
unseres Neustarts möchten wir alle in-
teressierten Familien die Möglichkeit 
geben, beide Eggersdorfer Kinder-
krippen und unseren pädagogischen 
Alltag kennenzulernen. In gemütli-
cher und kindgerechter Atmosphäre 
können BesucherInnen unsere Räum-
lichkeiten besichtigen, unser Team 
kennenlernen und einen Einblick ge-
winnen. Wir freuen uns auf viele be-
kannte und neue Gesichter und da-
rauf, gemeinsam mit euch unseren 
Piepmatz-Neustart zu feiern!�
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Spannender Herbst – Erntezeit!
Der Herbst bietet uns viele Eindrücke, 
Vielfältigkeit, Formen und Farben. 
Nässe sowie Kälte ziehen bereits ein 
und der Wald wird sich auch schon bald 
verfärben. In unserem Garten wird vie-
les an Obst und Gemüse reif und war-
tet darauf, geerntet zu werden. Ge-
meinsam mit den Kindern wird alles 
behutsam zusammengetragen. Äpfel, 

KINDERKRIPPE EGGERSDORF – GENERATIONEN

So viel los im Sommer!
Die zahlreichen Sonnentage dieses 
Sommers ermöglichten den Kindern 
abwechslungsreiche Aktivitäten und 
viele neue Spiel- und Forschungsan-
lässe im Freien, die im Haus so nicht 
möglich gewesen wären.

Kunst im Garten
Damit die Kinder einmal nach Her-
zenslust mit Farbe und Pinsel experi-
mentieren können, richteten wir ein 
Gartenatelier ein. Es wurde im großen 
Format gepinselt, gedruckt und ge-
kleckert. Am Schluss waren die Kinder 
selbst so bunt, wie ihre Kunstwerke. 
Während der heißen Tage nutzen 
die Kinder täglich ausgiebig unseren 

Wasserspielplatz. Beim Schütten, 
Spritzen und Gatschen wurden viele 
neue Entdeckungen gemacht. Eine 
davon war, dass man mit Wasser blei-
bende Spuren hinterlassen kann, die 
dann wie durch Zauberhand nach 
und nach wieder verschwinden. Mit 
Händen, Füßen und Werkzeugen 
hinterließen die Kinder Spuren und 
beobachteten staunend, wie diese 
langsam wieder verschwanden. Auch 
die Eiswürfel, die wir zur Kühlung der 
Getränke mit den Kindern hergestellt 
hatten, wurden zum Gestalten ent-
deckt. Deshalb produzierten wir or-
dentlich Nachschub zum Erforschen 
und Spielen. Einige färbten wir auch 
mit Lebensmittelfarbe ein. Die Kin-
der hatten viel Freude die Eiswürfel 
auf dem Papier hin- und hergleiten zu 

lassen und damit farbige Spuren aufs 
Papier zu zaubern.

Baustelle
Eines Morgens im Juli wurde die Rab-
nitzstraße vor unserer Kinderkrippe ab-
gesperrt und große Baufahrzeuge fuh-
ren vor. Das blieb von unseren Kindern 
nicht unbemerkt und sie wollten ganz 
genau wissen, was bei der Straßen- 
sanierung passiert. Neben ausführ-
lichen Gesprächen und Sachbüchern 
wollten die Kinder fast täglich den 
Baufahrzeugen beim Umgestalten 
der Straße zusehen. Die einzelnen 
Tätigkeiten wurden danach in unse-
rer Kies- und Sandgrube detailgetreu 
nachgespielt.

Abschied und Neuanfang
Nicht nur für manche unserer Kinder, 
die im Herbst in den Kindergarten 
wechseln, sondern auch für unsere 
langjährige Mitarbeiterin Uschi Berke 
hieß es Abschied nehmen. Im Zuge 
der Übernahme der Eggersdorfer Kin-
derkrippen durch den Verein Piepmatz 
wurde im Generationenhaus ein Ta-
gesmutterzentrum eingerichtet, das 
Uschi zukünftig leiten darf. Nachdem 
sie vor 15 Jahren unsere Kinderkrippe 
mitaufbaute, darf Uschi jetzt schon 
zum zweiten Mal einen liebevollen 
Platz für die Kinder unserer Gemeinde 
schaffen. Liebe Uschi, der Abschied 
von Dir fällt uns schwer und wir freuen 
uns deshalb umso mehr, Dich zukünf-
tig als unsere Nachbarin im Generatio-
nenhaus haben zu dürfen.

Herzliche Einladung
Am 10. Oktober feiern wir die (Neu)Er-
öffnung der Piepmatz-Kinderbetreu-
ungseinrichtungen in Eggersdorf. Wir 
laden alle Interessierten herzlich ein, die 
Einrichtungen zu besichtigen und mit 
uns auf den Neubeginn anzustoßen.�

Birnen und Trauben werden gleich ver-
kostet. Auch die Zierkürbisse können 
wir schon zum Dekorieren verwenden. 
Und natürlich warten unsere Hühner 
auf uns und den frischen Salat.�
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Zukunft
Schule

Die Volksschule Eggersdorf erhielt 
heuer zum wiederholten Mal in Folge 
das Meistersinger-Gütesiegel, das die 
Chorarbeit an Schulen offiziell wür-
digt.  Aktuell singen 44 Kinder der drit-
ten und vierten Klassen im Schulchor 
und zeigen dabei große Begeiste-
rung und musikalisches Engagement. 
Unter der Leitung von Simone Schnell 
wird regelmäßig geprobt sowie an der 
Stimmbildung und einem abwechs-
lungsreichen Repertoire gearbeitet. 

Die Volksschule Eggersdorf wurde erneut 
mit Meistersinger-Gütesiegel ausgezeichnet 

Das gemeinsame Singen hat dabei 
weit mehr als nur musikalische Bedeu-
tung. Studien zeigen, dass Chorsingen 
die Konzentrationsfähigkeit stärkt, 
das Gemeinschaftsgefühl fördert 
und das Selbstbewusstsein der Kin-
der nachhaltig stärkt. Besonders das 
Miteinander spielt dabei eine große 
Rolle: Die Kinder lernen, aufeinander 
zu hören, Rücksicht zu nehmen und 
gemeinsam auf ein musikalisches Ziel 
hinzuarbeiten.�

        VOLKSSCHULE 
EGGERSDORF

Workshop „Wasser“
Die Klassen 2a und 2d besuchten 
die Energiewerkstatt Graz und nah-
men am spannenden Workshop 
zum Thema Wasser teil. Die Kinder 
erfuhren auf spielerische Weise, 
warum Wasser so wertvoll ist, wie 
wir es schützen können und wel-
che Rolle es für Mensch und Natur 
spielt. Mit interessanten Experi-
menten und abwechslungsreichen 
Stationen konnten die SchülerIn-
nen selbst entdecken, ausprobieren 
und staunen. Es war ein lehrreicher 
und erlebnisreicher Vormittag, bei 
dem die Kinder viel Neues über das 
lebenswichtige Element Wasser ge-
lernt haben.�
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zum Abschluss verschiedene Köst-
lichkeiten des Bauernhofs verkosten. 
Für strahlende Gesichter sorgten vor 
allem die zutraulichen Ziegen, die 
ausgiebig gestreichelt und gefüttert 
werden durften. Mit vielen neuen Ein-
drücken, interessanten Informationen 
und schönen Erinnerungen kehrten 
die Kinder wieder nach Hause zurück. 

Ein herzliches Dankeschön der Fami-
lie Pichler und der Familie Landgraf 
für die freundliche Aufnahme und den 
abwechslungsreichen Einblick in das 
bäuerliche Leben!�

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Die zweite Klasse auf Entdeckungstour beim Imker und am Bauernhof

Im Rahmen unseres Bienenprojekts 
mit unseren Studentinnen machte 
sich die Klasse 2a auf den Weg zu den 
Bienenstöcken der Familie Pichler 
und lernte viel über die spannende 
Welt der Bienen. Die Kinder erfuhren, 
wie wichtig das Zusammenspiel von 
Natur, Tieren und Menschen ist – und 
dass auch die Bienen dabei eine be-
deutende Rolle spielen. An verschie-
denen Stationen erfuhren wir, wie ein 
Bienenvolk lebt, welche Aufgaben 
die Königin, die Arbeiterinnen und 
die Drohnen haben und wie Honig 

entsteht. Außerdem durften wir einen 
Bienenstock aus sicherer Entfernung 
beobachten, Bienen angreifen und 
die Schutzkleidung eines Imkers an-
ziehen und ausprobieren. Besonders 
interessant war die Honigschleuder, 
mit der der Honig aus den Waben ge-
wonnen wird. Zum Abschluss konnten 
wir frischen Honig kosten und jedes 
Kind bekam auch noch ein gefülltes 
Glas mit dem besonders süßen Honig. 
Danke für diese lehrreiche und span-
nende Erfahrung.

Eine Woche später durften die Kinder 
der Klasse einen spannenden Vormit-
tag auf dem Bauernhof der Familie 
Landgraf verbringen und dabei das 
Leben und Arbeiten am Hof haut-
nah miterleben. Mit großer Neugier 
erfuhren sie, wie Fleisch verarbeitet 
wird und welche Schritte nötig sind, 
bis hochwertige Lebensmittel ent-
stehen. Im Hofladen konnten sie 
regionale Produkte entdecken und 
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Was für eine zauberhafte Nacht! Die 
Lesenacht der zweiten Klasse stand 
ganz im Zeichen der Magie und wurde 
für alle Kinder zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. Schon zu Beginn tauch-
ten wir in eine geheimnisvolle Welt 
voller Zauberei ein. Mit einem selbst 
gemixten Zaubertrank und lustigen 
Zaubersprüchen stimmten wir uns auf 
den Abend ein. Anschließend mach-
te sich die mutige Zaubergruppe auf 
eine spannende Schatzsuche, bei der 
viele knifflige Rätsel gelöst werden 
mussten. Am Ende wartete natürlich 
ein toller Schatz auf die erfolgreichen 
SchatzsucherInnen.

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

VOLKSSCHULE 
EGGERSDORF

Theater „Lunas 
Wackelkontakt“ 
verzaubert Graz
Die Klassen 1a und 2c besuchten 
das Musiktheater „Lunas Wackel-
kontakt“ an der TU Graz und erleb-
ten eine Stunde Wissenschaft zum 
Anfassen – verpackt in eingängi-
ge Lieder, humorvolle Szenen und 
viele AHA-Momente. Die Kinder 
erlebten ein lebendiges, inklusi-
ves Theaterstück, das zeigt, wie 
gut sich Wissenschaft, Musik und 
Gleichstellungsthemen verbinden 
lassen – und wie ein „Wackelkon-
takt“ Funken der Begeisterung zün-
det.�

Eine zauberhafte Lesenacht der Klasse 2a 
in der Volksschule Eggersdorf

Beim gemeinsamen Abendessen war 
es sehr gemütlich. Der Höhepunkt des 
Abends waren die zauberhaften Ge-
schichten der Kinder. Jedes Kind las 
aus einem selbst gewählten Buch zum 
Thema Zaubern vor und entführte uns 
in eine Welt voller Magie und Fanta-
sie. Es war beeindruckend, mit wie 
viel Selbstverständlichkeit die Kinder 
ihre Geschichten präsentierten. Nach 
einer aufregenden Nacht in der Schule 
überraschten uns die Eltern mit einem 
liebevoll vorbereiteten Frühstück, das 
den perfekten Abschluss für unsere 
Lesenacht bildete.

Ein herzliches Dankeschön an alle El-
tern für ihre Unterstützung und das 
köstliche Frühstück sowie an die Kin-
der, die mit ihren wunderbaren Ge-
schichten, ihrer Begeisterung und 
ihrer Fantasie diese Lesenacht zu 
etwas ganz Besonderem gemacht 
haben.�
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Abschlussfest der Volksschule: 
Ein Fest der Gemeinschaft und Vielfalt

Mit einem stimmungsvollen Ab-
schlussfest verabschiedete die Volks-
schule das Schuljahr. Alle Klassen be-
teiligten sich mit großer Begeisterung 
an der Feier und präsentierten ge-
meinsam die Ergebnisse des IKU-Pro-
jekts. Unter dem Motto „Wir sind eine 
Welt“ zeigten die Kinder eindrucks-
voll, wie Vielfalt, Zusammenhalt und 
gegenseitiger Respekt gelebt werden 
können. Mit fröhlichen Tänzen, mit-
reißenden Trommelrhythmen und 
gemeinsamen Liedern begeisterten 
sie das Publikum. Die abwechslungs-
reichen Darbietungen sorgten für eine 
besondere Atmosphäre und wurden 
mit großem Applaus belohnt. Ein be-
sonderer Höhepunkt war die gemein-
same Gestaltung des Programms mit 
Fred Ohenhen, der die Kinder wäh-
rend des IKU-Projekts mit viel Enga-
gement, Freude und musikalischer 

Begeisterung begleitet hat. Sein Ein-
satz und seine inspirierende Art mach-
ten das Projekt zu einem unvergess-
lichen Erlebnis für alle Beteiligten. 
Das Abschlussfest war ein gelungenes 
Zeichen dafür, wie gemeinsames Ler-
nen und Erleben Menschen verbindet. 
SchülerInnen, Lehrpersonen sowie 
Familien genossen den gemeinsa-
men Ausklang des Schuljahres in einer 
fröhlichen und herzlichen Stimmung.

Ein herzlicher Dank gilt Fred Ohenhen 
für seine wertvolle Arbeit und die be-
reichernde Zusammenarbeit. Ebenso 
bedanken wir uns beim Elternverein, 
der das IKU-Projekt finanziell unter-
stützte und mit Getränken und Spei-
sen für das leibliche Wohl aller Gäste 
gesorgt hat. Durch dieses Engage-
ment wurde das gelungene Abschluss-
fest erst möglich.�

VOLKSSCHULE 
EGGERSDORF

Besuch in den 
Kindergärten
Im Rahmen eines gemeinsamen 
Projekts besuchten die Schüler-
Innen der zweiten Klassen die 
Kindergärten in Eggersdorf, Hart-
Purgstall, Brodingberg sowie 
Höf-Präbach. Mit großer Freude 
verbrachten die Volksschulkinder 
gemeinsam mit den Kindergar-
tenkindern einen abwechslungs-
reichen Vormittag. Im Mittelpunkt 
standen das gemeinsame Spielen, 
Basteln und Vorlesen. Für die Kin-
dergartenkinder war der Besuch 
eine spannende Gelegenheit, die 
älteren Kinder kennenzulernen und 
erste Kontakte zur Volksschule zu 
knüpfen. Die gelungene Zusam-
menarbeit zwischen den Kindergär-
ten und der Volksschule stärkte das 
Miteinander und sorgte auf beiden 
Seiten für viele strahlende Gesich-
ter. Ein herzliches Dankeschön gilt 
den PädagogInnen aller beteiligten 
Einrichtungen für die Organisation 
und die freundliche Aufnahme.�
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Im Schuljahr 2025/2026 wurde auf-
grund des großen Interesses erneut 
ein freiwilliger Schachkurs angebo-
ten. Das Programm bot den Kindern 
abwechslungsreiche Höhepunkte: 
Neben der Teilnahme an der Jugend-
schacholympiade in Gratwein stan-
den ein spannendes Turnier gegen 
die Mittelschule Eggersdorf sowie ein 
schulinternes Abschlussturnier auf 
dem Plan. Bei der Olympiade konn-
ten gute mittlere Plätze erreicht wer-
den. Besonders erwähnenswert ist der 
Sieg von Leonie Pachatz in der Mäd-
chenwertung. Gegen die spielstarken 
VolksschülerInnen ließ auch die Mit-
telschule Eggersdorf beim Vergleichs-
kampf keine Zweifel aufkommen, und 
beim schulinternen Turnier dominier-
te wiederum Leonie, die den Buben 
keine Chance ließ. Statt Urkunden 
und Pokale gab es dieses Mal Eisgut- 
scheine als Belohnung – eine süße Ab-
wechslung, die für große Freude sorg-
te. Ein liebgewonnener Höhepunkt im 
Jahreslauf war zudem traditionell die 
Übergabe von Lebkuchen-Schachfi-
guren zu Weihnachten. Ein zentrales 
Ziel des Kurses war es außerdem, die 
Aufgabenstellungen der Schachdip-
lomprüfungen zu meistern. So konn-
ten erstmals einige Kinder sogar die 
Anforderungen der höchsten Stufe, 
des sogenannten Königsdiploms, 

erfolgreich bewältigen. Abgesehen 
vom eigentlichen Spiel fördert Schach 
eine wichtige Fähigkeit: Probleme 
durch konzentriertes Nachdenken zu 
lösen. Diese Einstellung ist nicht nur 
für die schulische Laufbahn äußerst 
vorteilhaft. Besonders erfreulich ist es 
auch, wenn die Kinder von packenden 
Partien zu Hause mit den Eltern oder 
dem Großvater berichten. Dieser ge-
nerationenübergreifende Austausch 
über das Spiel hinweg ist eine wun-
derbare „Nebenwirkung“ des Schach-
sports. Ich freue mich darauf, diesen 
Kurs bei entsprechendem Interesse 
auch in Zukunft an der Volksschule 
fortzuführen. An dieser Stelle möchte 
ich mich herzlich bei der Schulleitung, 
Frau Edeltraud Kolaritsch, für die tat-
kräftige Unterstützung, sowie bei 
den LehrerInnen für das entgegenge-
brachte Verständnis bedanken.�

VOLKSSCHULE 
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Erste-Hilfe-Kurs
Der Großteil der LehrerInnen der 
Volksschule nahmen erfolgreich an 
einem Erste-Hilfe-Kurs teil. Dabei 
wurden wichtige Maßnahmen für 
Notfälle aufgefrischt und praktisch 
geübt. Ziel der Fortbildung war es, 
im Ernstfall rasch und sicher helfen 
zu können. Die TeilnehmerInnen 
zeigten großes Interesse und konn-
ten ihr Wissen erweitern. So sind 
sie bestens darauf vorbereitet, im 
Schulalltag schnell und richtig zu 
handeln.�

Schach an der Volksschule Eggersdorf
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Schöcklcup

Bei strahlendem Sonnenschein fand 
der Schöcklcup 2026 auf dem Sport-
platz in Eggersdorf statt. Die Volks-
schulen Eggersdorf, Weinitzen, Kum-
berg, St. Radegund und Gschwendt 
lieferten sich spannende und faire 
Fußballspiele. Den Turniersieg si-
cherte sich die Gastgebermannschaft 
der Volksschule Eggersdorf vor der 
Volksschule Weinitzen und der Volks-
schule St. Radegund. Die Volksschu-
le Kumberg belegte Rang vier, die 

Volksschule Gschwendt den fünften 
Platz. Ein besonderer Dank gilt dem 
Sportverein Eggersdorf für die Be-
reitstellung des Fußballplatzes sowie 
Herrn Mlinaric für die Organisation 
und Herrn Höfer für die Unterstützung 
bei der Verpflegung. Der Schöcklcup 
war geprägt von Teamgeist, Fairness 
und großer Begeisterung und bleibt 
allen Beteiligten in bester Erinnerung. 
Das Hallenfußballturnier der Volks-
schule Eggersdorf war ein entschei-
dender Bestandteil der Vorbereitung 
auf den Schöcklcup. Wir nutzten das 
Turnier, um Spielabläufe zu festigen, 

die Zusammenarbeit zu verbessern 
und wertvolle Wettkampfpraxis zu 
sammeln. Mit einer starken Teamleis-
tung konnte sich die Mannschaft der 
A-Klassen durchsetzen.�
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Im Rahmen des Erasmus+-Pro-
gramms nahmen zwei Lehrerinnen 
der Volksschule Eggersdorf im April 
an einer fünftägigen Fortbildung 
„Soft Skills for Strong Teachers“ in 
Valencia teil. Im Mittelpunkt des 
Kurses standen wichtige Kom-
petenzen für den Schulalltag wie 
Teamfähigkeit, Kommunikation, 
Resilienz und Achtsamkeit. Darüber 
hinaus wurden Möglichkeiten zum 

Im Rahmen der unverbindlichen 
Übung „Blumen im Kopf“ beschäf-
tigten sich im vergangenen Schuljahr 
alle Klassen unserer Volksschule mit 
einem ganz besonderen Thema: „Der 
Kraft unserer Gedanken“.

Ausgehend vom Bilderbuch „Blumen 
im Kopf“ lernten die Kinder auf spiele-
rische und altersgerechte Weise, dass 
Gedanken unser Fühlen und Handeln 
beeinflussen können. Gemeinsam 

Zwei Kolleginnen auf Erasmus-Fortbildung

sinnvollen Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz im Unterricht und in der 
pädagogischen Arbeit vorgestellt 
und erprobt. Besonders bereichernd 
war der internationale Austausch 
mit Lehrpersonen aus verschiede-
nen europäischen Ländern, dar-
unter Italien, Bulgarien, Rumänien 
und Deutschland. Durch gemeinsa-
me Workshops, Diskussionen und 
Gruppenarbeiten konnten wertvolle 
Erfahrungen gesammelt und neue 
Perspektiven für die eigene Unter-
richtspraxis gewonnen werden. Die 
Teilnahme an dieser Erasmus+-Fort-
bildung bot nicht nur fachliche Wei-
terbildung, sondern stärkte auch die 
europäische Zusammenarbeit und 
Vernetzung im Bildungsbereich.�

Blumen im Kopf – Gute Gedanken 
wachsen lassen 

wurde darüber gesprochen, welche 
Gedanken Mut machen, stärken und 
Freude schenken und wie belastende 
Gedanken in hilfreiche Gedanken ver-
wandelt werden können. So erhielten 
die SchülerInnen einen ersten Einblick 
in das Thema Mentaltraining. 

Im Laufe des Schuljahres entstanden 
in den Klassen viele kreative Arbeiten 
– von Gedankenblumen mit positiven 
Botschaften bis hin zu kleinen Ritua-
len, die die Kinder im Alltag begleiten 
können. Den Abschluss des Projekts 
bildete das gemeinsame Pflanzen von 
Blumensamen. Jedes Kind gestalte-
te dazu ein eigenes Pflanzgefäß mit 
einem persönlichen guten Gedanken. 

Der entstandene Gedankengarten ist 
dabei weit mehr als nur ein Blumen-
beet. Er symbolisiert, dass gute Ge-
danken – genau wie Pflanzen – Zeit, 
Aufmerksamkeit und Pflege brau-
chen, um wachsen zu können. Die Blu-
men erinnern die Kinder auch in den 
kommenden Wochen und Monaten 
daran, ihre „Blumen im Kopf“ zu pfle-
gen und stärkende Gedanken wach-
sen zu lassen. �
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Ein großer Schwerpunkt im Sach-
unterricht der vierten Klasse ist die 
Steiermark und damit auch die Lan-
deshauptstadt Graz. Um die Inhalte 
nicht nur im Klassenzimmer zu er-
arbeiten, sondern vor Ort erlebbar 
zu machen, unternahm die Klasse 4b 
der Volksschule Eggersdorf mehrere 
Ausflüge nach Graz. Im Rahmen einer 
Altstadtführung und weiterer eigen-
ständiger Erkundungstouren konnten 
die Kinder die Geschichte und Beson-
derheiten der Stadt direkt kennenler-
nen. Auch im Landeshaus erhielten sie 
spannende Einblicke in die Geschichte 
von Graz und der Steiermark. Das Ler-
nen vor Ort ermöglichte den Schüler-
Innen einen anschaulichen Zugang zu 
den Unterrichtsinhalten und machte 
die Landeshauptstadt auf besondere 
Weise erlebbar.�

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Ausflüge der Klasse 4b nach Graz

VOLKSSCHULE 
EGGERSDORF

Schulübernachtung 
aller vierten Klassen
Als gemeinsamen Abschluss vor 
dem Start an einer neuen Schule im 
Herbst haben die vierten Klassen 
der Volksschule Eggersdorf eine be-
sondere Schulübernachtung erlebt. 
Dabei stand das gemeinsame Erin-
nern an die vergangenen vier Volks-
schuljahre genauso im Mittelpunkt, 
wie das bewusste Zeitverbringen 
als Klassengemeinschaft vor dem 
Abschied. Natürlich durften dabei 
Gespräche über gemeinsame Erleb-
nisse, Pizza essen, Spiele im Schul-
haus, eine Nachtwanderung und 
das Tratschen bis tief in die Nacht 
nicht fehlen.  Am nächsten Morgen 
konnten die Kinder mit einem von 
den Eltern gestalteten Frühstück in 
den Tag starten.�
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Am 10. Juli war an der Volksschule Eg-
gersdorf bei Graz ein Tag voller Freu-
de, Stolz, Dankbarkeit – und auch ein 
wenig Wehmut. Für knapp 60 Kinder 
der vierten Klassen endete mit die-
sem Tag ein ganz besonderer Lebens-
abschnitt. Nach mindestens vier ge-
meinsamen Jahren hieß es Abschied 
nehmen: von ihrer Volksschulzeit, von 
ihren Klassenlehrerinnen, von vielen 
vertrauten Gesichtern und von einem 
Ort, der für sie mehr war als nur eine 
Schule.

Mehr als 600 Schultage haben die 
Kinder hier verbracht. Über 600-mal 
wurde gelernt, gelacht, gespielt und 
gemeinsam die große Pause genos-
sen. Es wurden Freundschaften ge-
schlossen, Herausforderungen ge-
meistert und unzählige Erinnerungen 
geschaffen. Natürlich gehörten auch 
Hausübungen zum Schulalltag – eben-
so wie viele besondere Erlebnisse, die 
den Unterricht bereicherten: Projekt-
tage, ein Besuch im ORF-Landesstu-
dio, die Graz-Tage, das Meistersinger-
fest, der Bezirkssporttag, mehrere 
Herbstläufe der Jugend am Stuben-
bergsee, Song Contests, Lesenächte, 
Ausflüge in den Wald und viele wei-
tere gemeinsame Aktivitäten werden 
den Kindern noch lange in Erinnerung 

Letzter Schultag der vierten Klassen – Zeit, um weiterzufliegen

bleiben. Der letzte Schultag begann 
mit einem besonders berührenden 
Moment: Unter dem Applaus und per 
Handschlag der Kinder der ersten bis 
dritten Klassen sowie ihrer Lehrperso-
nen zogen die SchülerInnen der vierten 
Klassen feierlich in den Pausenhof ein. 
Dort wurden sie von der Direktorin be-
grüßt, bevor sie mit viel Begeisterung 
ihre liebevoll vorbereiteten Beiträge 
präsentierten. Zwischendurch ergrif-
fen auch die Klassenlehrerinnen das 
Wort und es wurde spürbar, wie viele 
gemeinsame Erinnerungen in den ver-
gangenen Jahren entstanden sind. Es 
wurde gelacht, geschmunzelt und so 
manche Träne verdrückt. Denn ein 
Abschied bedeutet immer auch, auf 
eine schöne gemeinsame Zeit zurück-
zublicken – und trotzdem gleichzeitig 
mutig nach vorne zu schauen.

Abschied nehmen mussten wir an die-
sem Tag auch von unserer geschätz-
ten Kollegin Simone Schinnerl. Sechs 
Jahre lang hat sie mit ihrer herzlichen 
Art, ihrem großen Engagement, be-
sonders im musikalischen Bereich, 
und ihrer Freude am Unterrichten das 
Schulleben bereichert. Sie hat viele 
Kindern begleitet, gefördert und be-
geistert. Auch wenn wir sie nur schwe-
ren Herzens ziehen lassen, wünschen 

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

wir ihr von Herzen alles Gute für ihren 
weiteren Lebensweg. Die Spuren, die 
sie an unserer Schule hinterlässt, wer-
den noch lange sichtbar und in bester 
Erinnerung bleiben. Zum Abschluss 
verabschiedete der Elternverein die 
Kinder der vierten Klassen mit bunten 
Luftballons. Gemeinsam blickten alle 
ein letztes Mal zurück – und gleichzei-
tig nach vorne. Denn so wie die Luft-
ballons in den Himmel stiegen, dürfen 
nun auch unsere Viertklässlerinnen 
und Viertklässler ihre Flügel ausbrei-
ten und weiteren neuen Abenteuern 
entgegenfliegen.

Liebe Kinder der vierten Klassen – wir 
sind stolz auf Euch! Bewahrt Euch Eure 
Neugier, Euren Mut und Eure Freude 
am Lernen. Für Euren weiteren Weg 
wünschen wir Euch von Herzen alles 
Gute. Ihr werdet an der Volksschule 
Eggersdorf immer willkommen sein.�
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Von 22. bis 26. Juni verbrachten wir 
unsere diesjährige Sommersportwo-
che am wunderschönen Faaker See. 
Untergebracht waren die SchülerIn-
nen im idyllisch gelegenen Naturel 
Hoteldorf Seeleitn direkt am Seeufer 
– der ideale Ausgangspunkt für ab-
wechslungsreiche Sporttage, gemein-
same Erlebnisse und viele unvergess-
liche Momente.

Schon vom ersten Tag an zeigte sich, 
dass diese Woche weit mehr als sport-
liche Betätigung bot. Neben Bewe-
gung und neuen Herausforderungen 
standen vor allem Teamgeist, Selbst-
ständigkeit und das gemeinsame Mit-
einander im Mittelpunkt. Die Schüler-
Innen konnten je nach Interesse einen 
sportlichen Schwerpunkt wählen, 
neue Fähigkeiten entdecken und be-
stehende Talente weiterentwickeln.

Zur Auswahl standen die Sportarten 
Mountainbiken, Tennis, Windsurfen, 
Kajakfahren und Reiten. Die Moun-
tainbike-Gruppe erkundete die ab-
wechslungsreichen Wege rund um 
den Faaker See, während die Tennis-
begeisterten intensive Trainingsein-
heiten absolvierten und spannende 
Matches austrugen.

Am Wasser sammelten die Teilneh-
merInnen beim Windsurfen und Ka-
jakfahren wertvolle Erfahrungen, 

Sommersportwoche der dritten Klassen

verbesserten ihre Geschicklichkeit 
und hatten dabei sichtlich viel Freude. 
Die Reitgruppe erlebte unvergessliche 
Stunden mit den Pferden und konnte 
die beeindruckende Natur aus einer 
besonderen Perspektive genießen.

Auch abseits des sportlichen Pro-
gramms kam das Gemeinschafts-
erlebnis nicht zu kurz. Gemeinsame 
Abende am See, Spiele, Gespräche 
und zahlreiche weitere Aktivitäten 
stärkten den Zusammenhalt der Grup-
pe und sorgten für viele schöne ge-
meinsame Erlebnisse. Gerade diese 
Zeit außerhalb des Schulalltags trug 
dazu bei, Freundschaften zu vertie-
fen und bleibende Erinnerungen zu 
schaffen.

Die Sommersportwoche war für alle 
Beteiligten ein voller Erfolg. Sie ver-
band sportliche Herausforderungen 
mit Gemeinschaft, Spaß und wertvol-
len Erfahrungen außerhalb des Klas-
senzimmers. Die SchülerInnen kehr-
ten mit vielen schönen Erinnerungen, 
neuen Eindrücken und zahlreichen be-
sonderen Erlebnissen vom Faaker See 
zurück.�

MITTELSCHULE 
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Fußballturnier
Am 7. und 8. Juli standen an der 
Mittelschule Eggersdorf zwei span-
nende Fußballtage auf dem Pro-
gramm. Den Auftakt machten am 
7. Juli sechs Teams der dritten und 
vierten Klassen sowie eine Mann-
schaft der Polytechnischen Schu-
le Eggersdorf. Nach dem Turnier 
durfte das Siegerteam noch gegen 
die LehrerInnen antreten. Zum Ab-
schluss gab es außerdem noch ein 
spannendes Spiel zwischen der 
Polytechnischen Schule Eggersdorf 
und dem LehrerInnenteam.

Am 8. Juli waren dann die ersten 
und zweiten Klassen an der Reihe. 
Insgesamt nahmen acht Teams am 
Turnier teil und sorgten für viele 
spannende Spiele. Besonders er-
freulich war, dass alle Begegnungen 
sehr fair verliefen und es an bei-
den Tagen keine Verletzungen gab. 
Auch das Wetter spielte mit und 
sorgte für gute Bedingungen. Die 
Fußballturniere waren für alle Be-
teiligten ein gelungener Abschluss 
des Schuljahres.�

Das Gewinnerteam der Klasse 2a
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In der vorletzten Schulwoche wurden 
für die Klassen 3a, 3b und 3c Aktivitä-
ten zum Thema Berufsorientierung or-
ganisiert. So standen Betriebsbesich-
tigungen beim Buschenschank Reiß 
(Klasse 3a) sowie beim Lagerlogistik-
Unternehmen KNAPP AG ( Klassen 
3b & 3c) am Programm. MINT-Aktivi-
täten, wie ein Coding-Workshop von 
bits4kids ( Klasse 3a), die Besichtigung 
des Murkraftwerks in Graz Puntigam 
(Klassen 3b & 3c) oder der Besuch des 
Center of Science Activities (= CoSA) 
des Grazer Universalmuseums Joan-
neum ermöglichten den SchülerIn-
nen ihr Wissen rund um technische 
und naturwissenschaftliche Themen 
zu vertiefen. Im CoSA besuchte die 
Klasse 3a einen Workshop zur Berufs-
orientierung, der in Kooperation mit 
dem Talent Center der WKO Steier-
mark entwickelt wurde. Die Klasse 3b 

besuchte die Ausstellung „Vom Wis-
sen zur Anwendung“ mit spannenden 
Hands-on-Experimenten aus Medizin, 
Physik und Technik und die Klasse 3c 
konnte im Rahmen eines DIY-Works-
hops in einer großen Werkstatt selbst 
anpacken und eigene Ideen umsetzen. 
Dabei schlüpften die SchülerInnen in 
die Rolle von Entwicklern und fertig-
ten unterschiedliche Fortbewegungs-
mittel nach eigenen Vorstellungen 
an. Ein Highlight für die Klasse 3a war 
schließlich die Aktion „Bring dein Kind 
zur Arbeit mit!“, die von der steirischen 
volkswirtschaftlichen Gesellschaft be-
treut wurde und den Jugendlichen er-
möglichte, einen Elternteil oder einen 
Bekannten einen Tag lang zu beglei-
ten und den jeweiligen Arbeitsalltag 
kennenzulernen. Vielen Dank an alle, 
die zum Gelingen dieser vielseitigen 
Projektwoche beigetragen haben!�

Projektwoche zum Thema Berufsorientierung

Kommentare der SchülerInnen (Klasse 3a):
• �Mir hat das Schnuppern im Büro ziemlich gut gefallen, da 

ich einen neuen Beruf kennenlernen und viele neue Eindrü-
cke gewinnen konnte. Allerdings habe ich auch erkannt, 
dass diese Arbeit für mich etwas zu eintönig ist. (Fabian).

• �Mir hat der Schnuppertag sehr gut gefallen, weil es sehr 
interessant war zu sehen, was meine Mama so macht und 
weil ich einen Kasack (= Berufskleidung von medizini-
schem Personal) tragen durfte. (Lisa)

• �Das Schnuppern bei der Tierärztin hat mir gut gefallen, da 
ich viel mit Tieren arbeiten konnte. Ich half im Stall und 
durfte Medikamente einräumen. (Valentina)

• �Es war toll herauszufinden, was mein Vater in der Arbeit 
(Andritz AG) macht. Außerdem hat mir das 3D-Scannen 
gut gefallen. (Maximilian)

• �Uns hat die Jause beim Heurigen Reiß sehr gut gefallen 
und geschmeckt! (Marcel & Liano)

SchülerInnen der Klasse 3a bei der Schnupperaktion „Bring dein Kind zur Arbeit mit!“

Eine spannende Betriebsbesichtigung der Klasse 3b 
bei der Firma Knapp in Hart bei Graz

Die Klasse 3b beim Murkraftwerk

Schüler der Klass 3b im Center of Science 
Activities (CoSA) in Graz

SchülerInnen der Klasse 3a 
beim MINT-Coding-Workshop von bits4kids
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Am Freitag, dem 3. Juli, verwandel-
te sich die Mittelschule Eggersdorf in 
einen Ort voller Freude, Gemeinschaft 
und guter Stimmung. Das diesjähri-
ge Schulfest war ein voller Erfolg und 
zeigte einmal mehr, was möglich ist, 
wenn viele Menschen gemeinsam an 
einem Strang ziehen.

Ein besonderer Dank gilt dem Eltern-
verein und dem LehrerInnenteam, die 
das Fest in hervorragender Zusam-
menarbeit organisiert haben. Bereits 
zu Beginn wurden alle SchülerInnen 
vom Elternverein mit Würstel und 
Pommes verköstigt. Das gemeinsame 
Essen sorgte für einen gemütlichen 
Start und brachte die gesamte Schul-
gemeinschaft zusammen.

Nach der offiziellen Eröffnung be-
gann der Stationenbetrieb mit insge-
samt neunzehn abwechslungsreichen 

Ein erfolgreiches Schulfest an der Mittelschule Eggersdorf
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Stationen, die von den Lehrpersonen 
mit viel Engagement betreut wurden. 
Ob beim Astronautentrainer, an der 
Schminkstation, beim Cupcakes-Ver-
zieren, der Fußball-Challenge, beim 
Mixen von Sommercocktails, bei 
Brettspielen, Zaubervorführungen, 
spannenden Experimenten in der 
Chemiewerkstatt oder dem belieb-
ten Bobby-Car-Rennen – für jede und 
jeden war etwas dabei. Die Begeiste-
rung der Kinder war den ganzen Nach-
mittag über spürbar.

Wer fleißig Stempel sammelte, hatte 
am Ende die Chance auf einen be-
sonderen Hauptpreis. Das Glück war 
diesmal auf der Seite von Anna Fath 
aus der Klasse 3c. Sie durfte sich über 
eine Saisonkarte für das Naturbad Eg-
gersdorf, ein Buch sowie einen Haus-
übungsgutschein freuen. Auch bei den 
Ranking-Stationen wurden tolle Leis-
tungen gezeigt. Den Sieg beim „Wa-
ter-Bottle-Flip“ sicherte sich Julian 
Priesch (Klasse 2a), den Wasserspritz-
bewerb gewann Julian Siedenburg 
(Klasse 1c) und beim Bobby-Car-Ren-
nen setzte sich Jonas Haller (Klasse 1a) 
gegen die Konkurrenz durch.

Den stimmungsvollen Abschluss bil-
dete die große Schlussfeier im Turn-
saal, die von Anna Fath (Klasse 3c) und 
Josef Sauseng (Klasse 3b) mit großer 
Professionalität moderiert wurde. Für 
besondere Begeisterung sorgte der 
kreative Cup-Song der SchülerInnen 
der Klassen 1a und 1c. Ebenso beein-
druckend war die Akrobatikvorfüh-
rung der Schülerinnen aus den Klassen 
2a und 2c, die mit großem Applaus be-
lohnt wurde. Ein besonders emotiona-
ler Moment war die Verabschiedung 
der SchülerInnen der vierten Klassen. 

Die KlassensprecherInnen bedankten 
sich in bewegenden Worten bei ihren 
Klassenvorständen Mag.a Anna Gra-
nitz (Klasse 4a), Mag.a Sabrina Kai-
pel (Klasse 4b) und Nina Smogawetz, 
MEd. (Klasse 4c) für ihre Begleitung, 
ihren Einsatz und ihre menschliche Art 
in den vergangenen vier Jahren. Auch 
im Lehrerkollegium standen Verände-
rungen an. Direktor Daniel Schuster 
verabschiedete Mag.a Ulrike Terno-
schek in den wohlverdienten Ruhe-
stand und bedankte sich herzlich für 
ihr langjähriges Wirken an der Schu-
le. Gleichzeitig wurden Mag.a Anna 
Granitz und Petra Lafer, MEd., die 
mit Ende des Schuljahres 2025/2026 
die Mittelschule Eggersdorf verlassen 
haben, mit Dank und den besten Wün-
schen verabschiedet.

Ein Fest wie dieses ist nur möglich, 
wenn viele Menschen mithelfen. Des-
halb gilt ein herzliches Dankeschön 
allen SchülerInnen, den Lehrpersonen, 
dem Elternverein, den Schulwarten, 
den Reinigungskräften sowie den Ge-
meindearbeiterInnen, die mit ihrem 
Einsatz zum Gelingen dieses wunder-
baren Tages beigetragen haben.�
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Am 19. Juni veranstaltete die Musik-
schule Eggersdorf einen spannenden 
Tag der offenen Tür, um Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen die faszi-
nierende Welt der Musik näherzubrin-
gen. Schon am Vormittag gestalteten 
die jüngsten SchülerInnen der Musik-
schule in der Kulturhalle zwei Kon-
zerte für ihre KollegenInnen aus der 
Volksschule und den Kindergärten.

Dabei konnten die jungen Zuhörer viel 
Wissenswertes über die präsentierten 
Instrumente erfahren. Mit großer Be-
geisterung und Kreativität zeigten die 
MusikschullehrerInnen den Kindern, 
wie unterschiedlich Musik klingen und 
entstehen kann. Dabei wurde nicht 
nur gespielt, sondern auch erklärt, ge-
staunt und natürlich viel gelacht.

Musikschule Eggersdorf

Tel.: 0676/480 15 56 
www.musikschule-eggersdorf.at 
Facebook: Musikschule Eggersdorf

INFOS & KONTAKT

Am Nachmittag hatten dann alle mu-
sikbegeisterten BesucherInnen im 
Haus der Vereine die Gelegenheit, mu-
sikalischen Kostproben aus den einzel-
nen Ausbildungsklassen zu lauschen 
und sämtliche Instrumente gleich aus-
zuprobieren. Ob Tasten, Saiten, Holz 
oder Blech – für jeden Geschmack war 
etwas dabei.

Besonders spannend war es, die Ins-
trumente nicht nur zu sehen und zu 
hören, sondern ihre vielfältigen Klän-
ge hautnah zu erleben. Die Schnup-
permöglichkeiten in den verschiede-
nen Ausbildungsklassen boten den 
Kindern eine tolle Gelegenheit, Neues 
zu entdecken und vielleicht sogar ein 
Instrument zu finden, das ihnen be-
sonders gut gefällt.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
den mitwirkenden Musikvereinen Eg-
gersdorf und Rabnitztal Eggersdorf, 
die mit viel Engagement und Begeis-
terung dafür sorgten, dass der Tag zu 
einem besonderen Erlebnis wurde. 
Der Tag der offenen Tür hat eindrucks-
voll gezeigt: Musik macht Freude, ver-
bindet Menschen und kann schon bei 
den Kleinsten die Lust am eigenen 
Musizieren wecken!�

Musik zum Staunen und Ausprobieren
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Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze

Unwettereinsätze 
im Ortsgebiet nach 
Sturm am 17. Juli

PKW-Bergung mit dem Wechsel- 
ladefahrzeug der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggersdorf 
bei Graz

Übungen
Abschnittsübung 
in Eggersdorf
Eine großangelegte Übung, an der 
alle Feuerwehren des Abschnittes 2 
teilgenommen haben, wurde von der 
Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf bei 
Graz veranstaltet. Dabei galt es drei 
Szenarien zu bearbeiten. Eine Men-
schenrettung vom Kirchendach, die 
Bekämpfung eines Wald- und Wiesen-
brandes und die Rettung mehrerer 
verunfallter Personen aus der Rabnitz 
waren von den Einsatzkräften zu be-
wältigen.�

PKW-Unfall auf der L368 im 
Juni im Ortsteil Edelsbach

B15 Frohnleiten/Brand einer Mülldeponie

Zimmerbrand im Schaftal. 
Einsatzleitende Freiwillige 
Feuerwehr Kainbach 
bei Graz
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v.l.n.r.: OLM Simon Haas, 
LM d.V. Raphaela Fuchs, BSc 
OBI Marco Misteli , LM Wolfgang Eger

Erster v.r.: LM d.V. Christian Kropf

FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Erfreuliches

Hochzeit am 27. Juni: Feuerwehrarzt Dr. Gerd Kleinhansl heiratete seine 
Tina. Die KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf bei Graz 
wünschen alles erdenklich Gute für den weiteren Lebensweg.

Abschnittstag in Weinitzen
Im Rahmen des Festaktes fanden auch 
zahlreiche Ehrungen statt. Dabei wur-
den auch Mitglieder der Feuerwehr 
Eggersdorf bei Graz für ihre besonde-
ren Verdienste um das Feuerwehrwe-
sen ausgezeichnet:

Verdienstzeichen 2. Stufe 
des LFV Steiermark
• OBI Marco Misteli
• LM Wolfgang Eger 

Verdienstzeichen 3. Stufe 
des LFV Steiermark
• OLM Simon Haas
• LM d.V. Raphaela Fuchs, BSc

Verdienstkreuz in Bronze 
des Abschnitts II – BFVGU
• LM d.V. Christian Kropf 

Wir gratulieren unseren ausgezeich-
neten KameradInnen sehr herzlich zu 
den verliehenen Ehrungen!�

Kassier LM d.V. Ing. Schmuck besuchte an 
der Feuerwehr- und Zivilschutzschule den 
Funklehrgang.

Drei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf bei Graz haben 
beim Nassbewerb in Weinitzen teilgenommen und schöne Pokale mit 
nach Hause gebracht. OFM Jakob Schlack hat sie im Vorfeld trainiert.

Am 11. Juli besuchte der Schützenverein Eggersdorf die Freiwillige Feu-
erwehr Eggersdorf. Gemeinsam wurde das Thema „Entstehungsbrand-
bekämpfung“ besprochen und auch vor Ort praktisch geübt. So hatten 
alle die Möglichkeit mit sämtlichen Löschgeräten Brände zu löschen. 
Beim gemütlichen Ausklang wurden interessante Details ausgetauscht.

Bereichsjugendzeltlager in Eisbach-Rein 
vom 15.bis 19. Juni – eine Jugendgruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf hat daran 
teilgenommen.

Landesfeuerwehrjugend-Leistungbewerb in Feldbach, 
Gruppe Eggersdorf BRONZE+SILBER
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Frühschoppen
Unser Frühschoppen am 9. August 
ging heuer wieder bei Kaiserwetter 
über die Bühne und war ein voller 
Erfolg. Im Rahmen des Wortgottes-
dienstes mit Diakon Mag. Dr. Karl 
Zissler wurde das neue hydraulische 
Rettungsgerät gemeinsam mit unse-
rer Feuerwehrjugend eingeweiht und 
in den Dienst gestellt. Im Anschluss 
durften wir erfreulicherweise eini-
ge Kameraden mit Verdienstzeichen 
ehren und eine Medaille überreichen. 
Für beste musikalische Unterhaltung 
sorgten erst der Musikverein Eggers-
dorf und später die Schülcherleitn-
Musi. Wir bedanken uns für eure zahl-
reichen Besuche und hoffen, euch 
auch nächstes Jahr wieder als unsere 
Gäste begrüßen zu dürfen!�

Übungen und Einsätze
In den letzten Monaten beschäftigten 
uns neben einem Wald- und Wiesen-
brand mehrere Unwetterschäden und 
ein Verkehrsunfall. Parallel dazu wur-
den die regulären Monatsübungen 
abgehalten und unser Team begann 
wieder für den Technischen Hilfeleis-
tungsbewerb Ende September zu trai-
nieren. �

  

Geburtstagsjubilare 
1. Halbjahr
Am Freitag dem 29. Mai haben wir 
beim Heurigen Reiß mit drei Kame-
raden ihre runden Geburtstage ge-
feiert. Zusätzlich durften wir Josef 
Lohr eine Ehrung für 70 Jahre Mit-
gliedschaft im Dienste der Feuer-
wehr verleihen.

Wir gratulierten herzlich
• Hermann Kienreich zum 75er
• Hermann Knödl zum 75er
• Josef Lohr zum 90er
… und wünschen euch noch viele 
gesunde und schöne Lebensjahre!�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Nach der erfolgreichen Teilnahme 
an zwei Bereichs-Jugendleistungs-
bewerben sowie dem Landesju-
gendleistungsbewerb, bei dem un-
sere Jugendlichen sich wieder ihre 
Leistungsabzeichen verdienen konn-
ten, wurde das Bereichsjugendlager 
wieder zum Sommer-Highlight für 
unsere Jugendlichen.

An insgesamt fünf Tagen wurde den 
Jung-Florianis wieder ein buntes und 
abwechslungsreiches Programm in 
Eisbach-Rein geboten.

Von der Militärpolizei mit ihren Hun-
detrupps, über einen Tag im Frei-
lichtmuseum Stübing bis hin zum 
Stationenbetrieb rund ums Feuer-
wehrwesen waren viele lustige Her-
ausforderungen am Tagesprogramm.

Wir bedanken uns bei allen HelferIn-
nen, die diese hohe Qualität in der 
Ausbildung unserer Jugendlichen erst 
ermöglichen.�

Neues von der Feuerwehrjugend
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Von 15. bis 19. Juli durfte unsere Feuer-
wehrjugend gemeinsam mit über 420 
Jugendlichen und über 100 Betreue-
rInnen aus dem Bereich Graz-Umge-
bung, fünf unvergessliche Tage in Eis-
bach-Rein verbringen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Haselbach war mit dreizehn 
Jugendlichen und drei BetreuerInnen 
beim diesjährigen Bereichsfeuerwehr-
jugendzeltlager vertreten. Auf unsere 
Jugendlichen wartete ein tolles Pro-
gramm: Spannende Vorführungen 
der Militärpolizei, ein abwechslungs-
reicher Teamtag im Freilichtmuseum 
Stübing, eine beeindruckende Leis-
tungsschau mit Sonderfahrzeugen, 
der Überflug zweier Eurofighter, ein 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Industriebrand: Um die Mittagszeit des 5. Juli wurde unser KLF-A Pinzgauer 
zur Unterstützung bei einem Großbrand einer Mülldeponie nach Frohnleiten alarmiert. 
Unsere Aufgabe war die Wasserversorgung mittels Tragkraftspritze.

AbsolventInnen der 
Grundausbildung
Am Dienstag wurden Katriena Perl, 
Monika Sauseng, Marcel Potot-
schnigg und Jan Posch ihre Einsatz-
uniformen übergeben, damit sie 
für den Abschluss der Wochen ihrer 
Grundausbildung perfekt ausgerüs-
tet sind. Wir freuen uns schon, sie in 
den Aktivstand aufnehmen zu kön-
nen.�

Bereichs-Jugend- 
leistungsbewerb
Am 22. Juli fand der Bereichs-Ju-
gendleistungsbewerb in Gössen-
dorf statt. Stolze vierzehn Kids 
unserer Wehr erbrachten im Be-
werbsspiel sowie dem Leistungsbe-
werb inkl. Staffellauf tolle Leistun-
gen!  Herzliche Gratulation unseren 
Jung-Florianis sowie ein großer 
Dank allen Helfenden.�

Austropop-Abend sowie Spiel, Sport 
und jede Menge Spaß. Natürlich kam 
auch die Kameradschaft nicht zu kurz 
– genau das macht ein Jugendlager 
zu einem besonderen Erlebnis. Ein 
herzliches Dankeschön gilt dem Be-
reichsfeuerwehrjugendbeauftragten 
Christian Radler und dem Bereichsfeu-
erwehrverband Graz-Umgebung, der 
Freiwilligen Feuerwehr Eisbach-Rein 
sowie allen HelferInnen und Unterstüt-
zerInnen, die dieses großartige Zeltla-
ger ermöglicht haben. Solche Erlebnis-
se stärken nicht nur die Gemeinschaft, 
sondern schaffen Erinnerungen, die 
lange bleiben. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Jugendlager!�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Bereichsfeuerwehrjugendzeltlager

Einsätze
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Am 12. Juni stand die Abschnittsübung 
unter folgendem Einsatzszenario:

Menschenrettung auf einem 
Kirchendach, Wald- und Wiesen-

brand sowie ein Verkehrsunfall mit 
mehreren Fahrzeugen und 

verletzten Personen

Diese Alarmstichwörter und Szenari-
en galt es bei der Abschnittsübung für 
die Feuerwehren unseres Abschnitts 
zeitgleich zu bewältigen.

Ziel der Übung war es, die Zusammen-
arbeit der Feuerwehren unseres Ab-
schnitts unter möglichst realistischen 
Bedingungen zu trainieren und die 
Einsatzabläufe für unterschiedliche 
Schadenslagen weiter zu festigen.�

Nachwuchs
Herzliche Gratulation und alles, 
alles Gute zur Geburt seines Sohnes 
Jakob, wünschen wir unserem Ka-
meraden Roland Angerbauer und 
seiner jungen Familie!�

FREIW. FEUERWEHR
HASELBACH

FREIW. FEUERWEHR
HASELBACH

Wettkampfgruppe
Die Wettkampfgruppe der Freiwil-
ligen Feuerwehr Haselbach nahm 
am 5. Juli bei der Leit‘n Challenge 
in Kühwiesen teil. In den Disziplinen 
Bronze A, Silber A und dem Kuppel-
cup Spezial konnte die Wettkampf-
gruppe jeweils den großartigen 
1. Platz erreichen! Wir gratulieren 
unserer Wettkampfgruppe zu ihren 
Erfolgen und bedanken uns bei der 
Feuerwehr Kühwiesen für die gute 
Organisation!�

Abschnittsübung ausgerichtet 
von der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Abschnittstag

Am Sonntag, dem 23. August, fand 
der Abschnittstag in Weinitzen statt. 
Im Rahmen der 120-Jahr-Feier der 
Freiwilligen Feuerwehr Weinitzen-
Oberschöckl wurden einige unserer 
KameradInnen für ihre besonderen 
Verdienste rund um das Feuerwehr-
wesen ausgezeichnet:

Medaille für 60-jährige verdienst-
volle Tätigkeiten auf dem Gebiet des 
Feuerwehrwesens:

• Josef Adelmann

• Karl Gauper

Medaille für 50-jährige verdienst-
volle Tätigkeiten auf dem Gebiet des 
Feuerwehrwesens:

• Friedrich Lieb

• Hermann Graber

• Herbert Lieb

Medaille für 40-jährige verdienst-
volle Tätigkeiten auf dem Gebiet des 
Feuerwehrwesens:
• Erwin Horwarth
• Engelbert Schnalzer

Medaille für 25-jährige verdienst-
volle Tätigkeiten auf dem Gebiet des 
Feuerwehrwesens:
• Thomas Lichtenegger

Verdienstzeichen-LFV 2. Stufe:
• Christian Hörmann
• Thomas Lichtenegger

Verdienstkreuz Abschnitt 2 
in Bronze:
• Katharina Pototschnigg
• Corina Graßmugg

Katastrophenhilfemedaille 
in Bronze:
• Manfred Kienreich
• Christoph Lieb
• Daniel Rosenkranz
• Martin Hofstätter

Wir gratulieren allen KameradInnen 
zu ihren Auszeichnungen!�
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Fit & Fun

Sport
SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF 

Aktuelles vom Schützenverein RB Eggersdorf

Umbau, sportliche Erfolge, spannende 
Aktivitäten und ein abwechslungsrei-
cher Vereinsausflug – beim Schützen-
verein RB Eggersdorf war auch in den 
vergangenen Monaten einiges los.

Schießstand über den Som-
mer erweitert
Die Sommermonate wurden genutzt, 
um den Schießstand des Schützen-
vereins umzubauen und durch die 
Schaffung eines neuen Lagerraumes 
zu erweitern. Mit dieser Maßnahme 
konnten die räumlichen Voraussetzun-
gen für den laufenden Vereinsbetrieb 
weiter verbessert und zusätzlicher 
Stauraum geschaffen werden. Ein 

herzliches Dankeschön gilt allen Ver-
einsmitgliedern, die mit zahlreichen 
freiwilligen und unbezahlten Arbeits-
stunden zum Gelingen des Umbaus 
beigetragen haben. Der gemeinsame 
Einsatz zeigt einmal mehr den starken 
Zusammenhalt innerhalb des Vereins.

Erfolgreich bei der Öster- 
reichischen Meisterschaft
Auch sportlich konnten die Schütz-
Innen des Vereins wieder aufzeigen. 
Bei der Österreichischen Meister-
schaft mit der 10-Meter-Armbrust am 
4. Juli in Knittelfeld konnten gleich 
drei Schützen des RB Eggersdorf Me-
daillen erringen. Adrian Krzysztof, 

Bernhard Hottowy und Manfred Kris-
tandl holten jeweils die Bronzeme-
daille mit der steirischen Mannschaft. 
Darüber hinaus konnte sich Manfred 
Kristandl in der Senioren-1-Klasse den 
hervorragenden 3. Platz in der Einzel-
wertung sichern. Herzliche Gratula-
tion zu diesen tollen Leistungen!

Zu Gast bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggersdorf
Am 11. Juli stand einmal nicht das 
sportliche Schießen, sondern ein 
wichtiges Thema rund um Sicherheit 
und den richtigen Umgang mit Feuer 
im Mittelpunkt. Bei einer interes-
santen Schulung bei der Freiwilligen 
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Feuerwehr Eggersdorf erhielten die 
Vereinsmitglieder wertvolle Infor-
mationen zur Entstehungsbrandbe-
kämpfung. Nach einer Führung durch 
das Rüsthaus folgte eine praktische 
Schulung über den richtigen Umgang 
mit Feuerlöschern und einer Löschde-
cke. Eine lehrreiche Veranstaltung, bei 
der sicherlich einiges für den Ernstfall 
mitgenommen werden konnte. Ein 
herzliches Dankeschön an die Kame-
radInnen der Freiwilligen Feuerwehr 
Eggersdorf für die interessante und 
praxisnahe Gestaltung.

100 Jahre Schützengilde 
Hubertus Bördeland

Ende August führte eine Reise eine 
Abordnung des Schützenvereins RB 
Eggersdorf zu unserem Partnerver-
ein, der Schützengilde Hubertus Bör-
deland, die ihr 100-jähriges Bestehen 
feierte.

Der Besuch begann mit einem ein-
drucksvollen Empfang durch traditio-
nelle Böllerschüsse. Für uns Gäste aus 
Eggersdorf wurde ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. 

Neben zahlreichen gemeinsamen Ak-
tivitäten standen unter anderem die 
Besichtigung des Magdeburger Doms 
sowie eine interessante Führung durch 
das Hundertwasserhaus auf dem Pro-
gramm. Im Mittelpunkt standen aber 
vor allem die persönlichen Begegnun-
gen: Es gab ein herzliches Wiederse-
hen mit vielen bekannten Gesichtern, 
zahlreiche interessante Gespräche, 
lustige Anekdoten und gemeinsame 
Erinnerungen. Gleichzeitig konnten 
viele neue Eindrücke gesammelt und 
die langjährige Partnerschaft weiter 
gepflegt und vertieft werden.

Vereinsausflug mit vielen 
Höhepunkten

Am 5. September ging es schließlich 
zum traditionellen Vereinsausflug, 
der zahlreiche interessante Stationen 
bereithielt.

Erster Programmpunkt war die Leb-
zelterei Regner in Seckau, wo die 
TeilnehmerInnen interessante Einbli-
cke in die traditionelle Lebzelterei er-
hielten. Anschließend wartete beim 
Gaudi-Schießen, das von unserem 

SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF 

befreundeten Verein, dem SV Knittel-
feld, organisiert wurde, jede Menge 
Spaß und sportlicher Ehrgeiz. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen beim 
Gasthaus Puster ging es weiter nach 
Knittelfeld zur Obersteirischen Mol-
kerei. Bei einer interessanten Führung 
konnten die Teilnehmer mehr über die 
Herstellung regionaler Milchproduk-
te erfahren. Eine anschließende Kä-
severkostung durfte dabei natürlich 
nicht fehlen. Danach führte der Aus-
flug zum Red Bull Ring, wo die Ver-
einsmitglieder bei einem Rundgang 
das Gelände erkunden konnten und 
interessante Einblicke in die Welt des 
Motorsports erhielten.

Den gemütlichen Abschluss eines er-
lebnisreichen Tages bildete ein ge-
meinsamer Besuch beim Heurigen 
Haller, bei dem der Ausflug in geselli-
ger Runde ausklang.

Gemeinschaft wird 
großgeschrieben

Die vergangenen Monate haben ein-
mal mehr gezeigt, wie vielfältig das 
Vereinsleben beim Schützenverein 
RB Eggersdorf ist. Neben sportlichen 
Erfolgen stehen Kameradschaft, ge-
genseitige Unterstützung, gemein-
same Aktivitäten und die Pflege von 
Freundschaften mit anderen Vereinen 
im Mittelpunkt.

Die neue Saison beginnt im Oktober. 
Der Schützenverein RB Eggersdorf 
freut sich über Ihren Besuch – das Ver-
einslokal ist dann wie gewohnt diens-
tags und freitags ab 19.00 Uhr geöff-
net!�



52

SPORTUNION HART-PURGSTALL

Alle aktuellen Informationen und Termine gibt es auf 
unserer Homepage www.su-hartpurgstall.at

INFOS & KONTAKT

Viel los in Hart Purgstall

Blau-Weißes Fest, Volleyball, Vespa & Bike und ein Preis-
schnapsen. Bei der Sportunion Hart-Purgstall ist auch ab-
seits des sportlichen Geschehens einiges los. Die vergan-
genen Monate standen ganz im Zeichen von Geselligkeit, 
Bewegung und gemeinsamen Erlebnissen.

Das Blau-Weiße Fest
Ende Juni lud die Sportunion Hart-Purgstall zum traditionel-
len Blau-Weißen Fest. Tropische Temperaturen und perfekt 
gekühlte Getränke machten den Abend zu einem besonde-
ren Erlebnis. Das Fest war gut besucht und die Stimmung 
entsprechend ausgelassen. Besonders schön: Viele bekann-
te Gesichter fanden wieder einmal zusammen – Menschen, 
die man sonst unter dem Jahr oft nur kurz sieht oder viel zu 
selten trifft. Da gab es natürlich einiges zu erzählen und so 
wurde auch ausgiebig getratscht und gelacht. Für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgte Gernot Pachernigg, der mit 
Austropop vom Feinsten den passenden Sound zum ge-
lungenen Sommerabend lieferte. Auch kulinarisch wurde 
einiges geboten. Ewald, Silvia und ihr Team verwöhnten 

die Gäste mit frisch zubereiteten und geschmackvollen 
Schmankerln. Ein rundum gelungenes Fest, das wieder ein-
mal gezeigt hat, wie wichtig solche gemeinsamen Abende 
für das Vereinsleben sind.

Volleyball: Auf in die neue Saison
Mittlerweile gehört die Teilnahme an der steirischen Mixed-
Meisterschaft bereits zur guten Tradition der Sportunion 
Hart-Purgstall und auch in der Saison 2026/2027 ist das 
Team wieder mit dabei. Der Startschuss zur mittlerweile 
37. Steirischen Mixed-Meisterschaft fiel am 29. September 
in der Sporthalle Eggersdorf. Besonders freuen würde sich 
das Team über neue SpielerInnen, die Lust auf Volleyball und 
eine gesellige Gemeinschaft haben. Wer also schon länger 
überlegt hat, einmal dabei zu sein: Herzlich willkommen! 
Die Einladung zum Mitmachen gilt für alle, die Freude am 
Sport haben und gerne Teil des Teams werden möchten.

Vespa & Bike: Unfallfreie Saison
Das Wichtigste vorweg: Die Saison 2026 verlief unfallfrei. 
Bei zahlreichen Ausfahrten konnten die Zweiradartisten 
perfekte Straßen- und Wetterbedingungen genießen. Ein 
großes Dankeschön gilt Wolfi, der die abwechslungsreichen 
Ausfahrten bestens organisierte und auch immer großen 
Wert auf Kulinarik legte.

Preisschnapsen am 9. Oktober
Schon jetzt darf man sich auf den nächsten geselligen Höhe-
punkt freuen: Am 9. Oktober geht im Sporthaus der Sport-
union Hart-Purgstall das traditionelle Preisschnapsen über 
die Bühne. Beginn ist um 18.00 Uhr. Karten sind bei allen 
Funktionären erhältlich. Ob Profi-Kartler oder Gelegenheits-
tippler, die Sportunion freut sich über jeden Gast! Selbstver-
ständlich sind auch Anhang und Fans herzlich willkommen. 
Denn im Mittelpunkt stehen nicht die Karten, sondern vor 
allem ein geselliger Abend. Die Sportunion Hart-Purgstall 
freut sich auf zahlreiche BesucherInnen!�
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ESV PURGSTALL

Nach dem Landesmeistertitel der 
Damen im Vorjahr wartete in der heu-
rigen Sommersaison die erste Bewäh-
rungsprobe auf nationaler Ebene. Mit 
viel Respekt aber noch mehr Motiva-
tion traten Sabine Auer, Burgi Grad-
wohl, Laura Muggenauer, Sabine Kap-
fenberger und Elfi Schmölzer im Juni 
bei der Bundesliga Ost in Haag/NÖ an, 
wo man sich gegen viele der insgesamt 
elf Mannschaften durchsetzen konn-
te. Der hervorragende vierte Platz in 
der Gesamtwertung bedeutete das 
Erreichen des Ziels: Verbleib in der 
Bundesliga und neuerliche Teilnah-
me in der zweithöchsten Spielklasse 
Österreichs für 2027. Auch in den 
Mixed-Bewerben war man erfolgreich. 
Der ESV Purgstall kann hier den Meis-
tertitel in der Kreisliga Ost sowie den 

zweiten Platz in der Unterliga Ost ver-
buchen. Mit weiteren guten Platzie-
rungen der Herren in der allgemeinen 
Klasse (u.a. Unterliga-Finale der bes-
ten vier) sowie in der Ü60 Klasse be-
schließen wir eine erfolgreiche Som-
mersaison. Gerade durch die direkten 
Begegnungen („Head to Head“) gab es 
spannende Spiele in der Heimathalle, 
wovon sich ZuschauerInnen, die herz-
lich willkommen sind, auch in Zukunft 
überzeugen können. Am 15. August 
fand wiederum unser Straßenturnier 
statt. Insgesamt 24 Mannschaften 
haben sich bei besten sommerlichen 
Bedingungen harte Kämpfe geliefert. 
In diesem Zusammenhang möchten 
wir uns bei unseren SponsorInnen für 
die Unterstützung bedanken. �

Ziel erreicht – Sommerbilanz des ESV Purgstall

Aktuelle Ergebnisse, Fotos und 
Termine finden Interessierte 
auch online: 

Instagram: @esvpurgstall1968  
Facebook: ESV Purgstall 1968 

www.esv-purgstall.jimdofree.com

INFOS & KONTAKT

v.l.n.r.: Heidi Haubenhofer, Elfi Schmölzer , Sabine Auer, 
Burgi Gradwohl, Sabine Kapfenberger, Laura Muggenauer, Monika Ertl

hinten – v.l.n.r.: Monika Ertl, Laura Muggenau-
er, Sabine Kapfenberger
vorne – v.l.n.r.: Bürgermeister Reinhard 
Pichler, Franz Gradwohl
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Sportliche Leiter Kampf- 
mannschaft Sanko Topalovic

Mit neuem Schwung und viel Vorfreude in die neue Saison

Bei der Kampfmannschaft des SV Eg-
gersdorf hat sich in diesem Sommer 
einiges verändert. Nach einer erfolg-
reichen vergangenen Saison steht die 
Mannschaft in der Gebietsliga Mitte 
vor einem Umbruch. Zahlreiche lang-
jährige Spieler wurden verabschiedet, 
darunter auch Kapitän David Klein-
happel, der seine aktive Fußballkarrie-
re beendet hat.

Damit ging eine Ära zu Ende – gleich-
zeitig wurde aber auch der Grundstein 
für eine neue Generation gelegt. Der SV 
Eggersdorf setzt in Zukunft verstärkt 
auf junge Spieler und heimische Kräf-
te. Mit einigen gezielten jungen Neu-
zugängen wurde der Kader erweitert 

und verjüngt. Mit rund 25 Spielern ver-
fügt die Kampfmannschaft über einen 
großen und breit aufgestellten Kader. 
Dabei geht es nicht nur um kurzfristige 
Erfolge, sondern vor allem darum, in 
die Zukunft des Vereins zu investieren 
und jungen Spielern die Möglichkeit zu 
geben, sich weiterzuentwickeln.

Der Start in die neue Saison macht 
jedenfalls Hoffnung: Drei Spiele, drei 
Siege – besser hätte die Mannschaft 
die neue Spielzeit kaum eröffnen kön-
nen. Der Schwung aus der vergan-
genen Saison konnte mitgenommen 
werden und zeigt, dass der eingeschla-
gene Weg Früchte tragen kann. Dieser 
Weg soll fortgesetzt werden – auch 

wenn es sicher wieder sportliche Rück-
schläge zu verkraften gilt.

Ein besonderes Highlight war auch das 
Steirer-Cup-Spiel gegen Karlsdorf – 
eine Mannschaft aus der Regionalliga. 
Obwohl sich der SV Eggersdorf letzt-
lich geschlagen geben musste, konnte 
die Mannschaft in diesem Spiel zeigen, 

DARTCLUB ALPENGLÜHN

Am 22. September lud der Dartclub 
Alpenglühn zum „Alpen-Glühen trifft 
Hofgaudi“. Im Rahmen der Veranstal-
tung wurde auch wieder der Steeldart 
Garagen-Grandslam ausgetragen. Es 
kämpften 30 Teilnehmer im Doppel-
bewerb um den Sieg. Schön zu erleben 
war, dass auch bei den Spielern der 
Funfaktor nicht zu kurz kam und so zu 
einem vollends gelungenem Fest bei-
trug. Teilgenommen haben an diesem 
Event auch zahlreiche BesucherInnen, 
die zwar den Dartsport nicht aktiv 
betreiben, aber trotz allem mit Be-
geisterung dem Bewerb zusahen und 

Alpen-Glühen trifft Hofgaudi

auch sichtlich mitfieberten. Nebenbei 
konnte man sich auch am Grillstand 
den hervorragenden Grillspezialitäten 
hingeben oder sich an der Bar an dem 
einen oder anderem Getränk laben. Als 
weiteres Highlight kam am Nachmit-
tag der „Supereismann“, der mit köst-
lichem Gefrorenem die BesucherInnen 
lockte. Der Dartclub Alpenglühn lud 
die Kinder zu einem Gratiseis ein. Be-
geisterung kam auf, als am Abend ein 
Livekonzert von „Lohr und Taucher“ 
begann, die mit ihren Liedern vom 
Austropop sämtliche BesucherInnen 
zum Tanzen und Mitsingen brachten. 
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Sportverein Eggersdorf 
Obmann Christoph Konrad 
Tel.: 0676/616 56 84
www.facebook.com/usveggersdorf 
www.instagram.com/usv_taucher_
erdbau_eggersdorf 
www.sv-eggersdorf.at

SPORTVEREIN
EGGERSDORF

Obmann/Vorstand 
 Christoph Konrad

Eine neue Saison beginnt und der 
Sportverein Eggersdorf musste viele 
Vorbereitungen treffen, um den Spiel-
betrieb für die Jugend und Kampf-
mannschaft sicherzustellen. 

Im Jugendbereich sind wir aktuell auf 
der Suche nach einem Jugendleiter, 
der diese schöne, wichtige und ver-
antwortungsvolle Aufgabe mit Moti-
vation und Energie übernimmt. Somit 
standen wir als Verein in der Verant-
wortung, gemeinsam alle Schritte in 
die Wege zu leiten, um den Jugendbe-
reich für die Bewerbe des Fußballver-
bands vorzubereiten.

Wir haben von der U7 bis zur U12 jeden 
Jahrgang angemeldet; dazu spielen 
im Rahmen des Projektes Schöcklland 
United zwei U14-Mannschaften und 
zwei U16-Mannschaften. Dazu sind 
wir mit unserer jungen Kampfmann-
schaft Schöcklland United und unserer 
Kampfmannschaft im Einsatz. Diese 
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Ein wichtiger Teil des Erfolgs des 
SVE sind auch unsere SponsorInnen, 
100er-Club-Mitglieder, unterstützen-
de Mitglieder und alle HelferInnen, 
Gönner und Fans. Wir sind stolz auf 
diese großartige Unterstützung – viele 
halten uns seit vielen Jahren die Treue 
und wir freuen uns auch immer wieder 
neue SponsorInnen und Unterstüt-
zerInnen dazu zu gewinnen. Als klei-
nes Dankeschön laden wir daher alle 
Sponsoren und 100er-Club-Mitglieder 
Anfang November zum VIP-Spiel im 
Rahmen unseres letzten Heimspiels 
der Kampfmannschaft und Schö-
cklland United ein.

Als Verein versuchen wir, uns auch 
immer mit neuen Projekten weiter-
zuentwickeln. Beispiele dafür sind 
unser Webshop, die „Digitale Kanti-
ne“ oder unser neues Projekt #ge-
meinsamfuerdensve, die die Einbin-
dung unserer großen Community zur 
Weiterentwicklung unseres Vereines 
zum Ziel hat. Alle Infos dazu findet 
man auf unserer Homepage www.
sv-eggersdorf.at sowie auf unseren 
Social Media Kanälen.

Ein großes Dankeschön gilt auch der 
Marktgemeinde Eggersdorf für die 
Unterstützung und die tolle Zusam-
menarbeit. Wir freuen uns, wenn viele 
EggersdorferInnen unseren Sport-
platz besuchen, um die Kinder, Ju-
gendlichen und Kampfmannschaften 
bei den Spielen und Turnieren anzu-
feuern. �

Liebe Fans des SV Eggersdorf!

Vielzahl an Mannschaften stellt uns 
hinsichtlich Trainingsplanung, Spiele- 
und Turnierplanung sowie Infrastruktur 
und Kantinenbetrieb vor große Her-
ausforderungen. Diese können nur als 
Team gemeistert werden und alle Ver-
antwortlichen im Verein – Vorstand, 
Trainerteam, Platzverantwortliche, 
Kantinenteam – müssen viele Stunden 
ehrenamtlich investieren, um diese 
Ziele zu erreichen. Damit gilt an dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an das 
gesamte Team des SV Eggersdorf.

was in ihr steckt. Vor allem Einsatz, 
Leidenschaft und Teamgeist stimmten 
und machten die Partie zu einem be-
sonderen Erlebnis für Spieler und Zu-
schauerInnen. Dazu sind wir stolz, dass 
zehn junge Spieler aus Eggersdorf bei 
diesem Spiel im Kader standen.

Überhaupt ist der Zusammenhalt in-
nerhalb des Vereins derzeit besonders 
spürbar. Die Stimmung in der Mann-
schaft und im gesamten Verein ist 
sehr gut. Das zeigt sich auch bei den 
Heimspielen: Immer mehr Fans finden 
den Weg auf die Tribüne und unter-
stützen die Kampfmannschaft laut-
stark. Diese Unterstützung ist für die 
Spieler ein zusätzlicher Ansporn und 
macht die Heimspiele zu einem echten 
Fußballerlebnis.

Der SV Eggersdorf möchte daher alle 
Fans, Freunde, Familien und Fußball-
begeisterten herzlich einladen, bei den 
kommenden Spielen dabei zu sein und 
die Mannschaft zu unterstützen.

Die Kampfmannschaft ist bereit für 
die neue Saison – mit jungen Spielern, 
heimischen Kräften, großem Zusam-
menhalt und dem klaren Blick in die 
Zukunft. Gemeinsam für den SV Eg-
gersdorf!�

Für dieses rundum gelungene Fest 
möchten wir uns bei allen Teilnehmern 
sowie BesucherInnen aus der Bevölke-
rung herzlich bedanken. Ein weiteres 
Danke an unsere SponsorInnen, die 
uns maßgeblich bei der Durchführung 
unserer Ideen unterstützen. Und einen 
ganz besonderen Handshake an unse-
re ehrenamtlichen sowie freiwilligen 
HelferInnen für deren Leistung bei der 
Arbeit.�
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Nach diesen schweren Worten darf 
der Blick aber auch wieder auf einen 
schönen Anlass im Vereinsleben ge-
richtet werden: Unser langjähriger 
Unterstützer Adolf „Adi“ Klambauer 
feierte seinen 70. Geburtstag.

Adi ist seit einigen Jahren eine wert-
volle und tatkräftige Unterstützung 
bei verschiedenen Arbeiten rund um 
unseren Sportplatz. Ob etwas zu erle-
digen, herzurichten oder anzupacken 

Eine weitere freudige Nachricht er-
reichte uns von der Gemeinde Eggers-
dorf: Unser Sportverein hat einen De-
fibrillator bekommen. Dieser wurde 
beim Turnier von Bürgermeister Rein-
hard Pichler übergeben. Wir hoffen na-
türlich, dass dieser nie gebraucht wird. 
Sollte es trotzdem einmal zu einem 
Notfall kommen, kann das Gerät aber 
im entscheidenden Moment helfen 
und vielleicht sogar ein Leben retten.

 Der Defibrillator ist öffentlich zugäng-
lich beim Sporthaus angebracht und 
kann im Notfall selbstverständlich 
von allen Menschen in der Umgebung 

In Erinnerung an 
Gottfried „Goffi“ 
Schinnerl
Am 6. Juli ist unser langjähriges Ver-
einsmitglied Gottfried Schinnerl, 
von allen nur „Goffi“ genannt, nach 
kurzer, schwerer Krankheit viel zu 
früh verstorben.  Mit ihm verlieren 
wir nicht nur einen langjährigen 
Spieler, sondern vor allem einen 
Menschen, der unseren Verein über 
viele Jahre geprägt hat. Goffi war 
jahrzehntelang Teil unseres Vereins 
und stand bis zur Diagnose im Win-
ter 2025 fast jeden Mittwoch mit 
uns auf dem Fußballplatz. Für ihn 
war Fußball mehr als nur ein Spiel. 
Er war mit vollem Einsatz dabei – 
und genau diese Leidenschaft hat 
ihn auch abseits des Platzes ausge-
zeichnet. Denn Goffi war ein Unikat. 
Viele von uns kannten ihn seit Jahr-
zehnten. Ich selbst durfte ihn seit 
mehr als zehn Jahren kennen. Und 
in all dieser Zeit gab es kaum einen 
Moment, in dem Goffi schlecht 
gelaunt war. Er hatte immer ein 
Lachen parat, eine Geschichte zu 
erzählen – und manchmal eine 
Geschichte, die wohl wirklich nur 
Goffi so erleben konnte. Er war ein 
unglaublich lebensfroher Mensch. 
Goffi lebte sein Leben so, wie er 
Fußball spielte: intensiv, mit vol-
lem Einsatz und vor allem mit sehr 
viel Lebensfreude. Genauso werden 
wir ihn in Erinnerung behalten. Sein 
Tod hinterlässt bei uns im Verein 
eine große Lücke. Wir sind dank-
bar für die vielen gemeinsamen 
Stunden am und neben dem Platz, 
für die unzähligen Geschichten, die 
gemeinsamen Spiele und für all die 
Erinnerungen, die bleiben. Danke 
für die gemeinsame Zeit, Goffi. Du 
wirst uns fehlen.�

SPORTVEREIN  UNION
BRODINGBERG

70 Jahre und immer noch tatkräftig dabei

ist – auf Adi ist Verlass. Dafür möch-
ten wir an dieser Stelle ganz herzlich 
Danke sagen.

Im Rahmen unseres Turniers konnten 
wir Adi auch nachträglich persönlich 
gratulieren und ihm ein kleines Ge-
schenk überreichen. Wir wünschen 
ihm von Herzen noch viele weitere, 
vor allem gesunde Jahre und freuen 
uns, wenn er uns noch lange erhalten 
bleibt.�
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SPORTVEREIN UNION BRODINGBERG

Sicherheit am Sportplatz: Defibrillator für alle

genutzt werden. Damit steht im 
Ernstfall wichtige Hilfe schnell zur Ver-
fügung. Ein großes Dankeschön an die 
Gemeinde Eggersdorf für diese wich-
tige Anschaffung.�
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Für nähere Informationen über den Verein, Aktivitäten 
und Termine melden Sie sich bitte gerne bei:
Obmann Andy Kristandl  
Tel.: 0664/45 26 262

INFOS & KONTAKT

Am 29. August ging auf unserer Sport-
anlage in Haselbach wieder das all-
jährliche Peter Hacker Kleinfeldturnier 
über die Bühne. Und heuer hatte man 
das Gefühl: So viele Besucher - wie 
diesmal - waren schon lange nicht 
mehr dabei.

13 Mannschaften kämpften um den 
Turniersieg. Auch das Teilnehmerfeld 
konnte sich sehen lassen und sorgte 
bei unserem Hobby-Fußballturnier für 
spannende und unterhaltsame Spie-
le. Im Finale standen sich schließlich 
etwas überraschend die Gleisdorfer 
Volleyballer, die unter dem Namen 
„Perlfighters“ antraten, und die „Tenö-
re“ von der Oper Graz gegenüber.

Die Vorjahressieger von Kino Bow-
ling Gleisdorf rund um Markus Löffler 
mussten sich diesmal mit dem kleinen 
Finale zufriedengeben. Bei bestem 
Wetter und perfekten Fußballtempe-
raturen war aber nicht nur der sport-
liche Ehrgeiz ausschlaggebend. Das 
Turnier war einmal mehr ein Tag, an 
dem das gemeinsame Erlebnis und 
das gemütliche Beisammensein im 
Mittelpunkt standen.

Dazu gehörte natürlich auch die Ver-
pflegung. Die gesamte Familie Brun-
ner rund um Christine und Rupert 
Brunner zauberte wieder zahlreiche 
köstliche Gerichte und sorgte damit 
dafür, dass auch viele Gäste rund 

Peter Hacker Kleinfeldturnier: Fußball, Sonne und jede Menge BesucherInnen

um die Mittagszeit den Weg auf den 
Sportplatz fanden.

Besonders beeindruckend: Bereits in 
den frühen Morgenstunden wurden 
mehr als 360 Schnitzel von Hand ge-
schnitten, geklopft und paniert. So 
konnte alles möglichst frisch für die 
Gäste zubereitet werden. Ein unglaub-
licher Einsatz, der ein großes Danke-
schön an die gesamte Familie Brunner 
und ihren Anhang verdient.

Auch abseits des Spielfeldes gab es 
einiges zu gewinnen. Zahlreiche Ge-
schenkkörbe wurden verlost. Als 

besonderer Hauptpreis wartete au-
ßerdem ein Österreich-Dress mit den 
Originalunterschriften der österreichi-
schen Nationalmannschaft auf einen 
glücklichen Gewinner.

Am Ende bleibt vor allem eines: ein 
großes Danke an alle Spieler, Helfer, 
Sponsoren und Besucher, die diesen 
besonderen Tag möglich gemacht 
haben. Ohne euch wäre ein Turnier in 
dieser Größe und mit dieser Atmos
phäre nicht durchzuführen.

Wir freuen uns schon jetzt auf die 
nächste Ausgabe des Peter Hacker 
Kleinfeldturniers!�
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FC GEIGER

Turniere
Auch heuer war der FC Geiger bei den 
Fußballturnieren in Lembach und Bro-
dingberg mit vollem Einsatz vertre-
ten. Neben dem sportlichen Ehrgeiz 
standen vor allem der Spaß am Fuß-
ball und die Gemeinschaft im Vorder-
grund. Ein Dank gilt den Veranstaltern 
für die gelungenen Turniere. �  

FC GEIGER

Am 5. September gaben sich Sabrina 
und Robin das Ja-Wort und starteten 
damit in einen neuen gemeinsamen 
Lebensabschnitt. Bei diesem beson-
deren Anlass durfte auch der FC Gei-
ger nicht fehlen. Als Überraschung für 
das Brautpaar standen die Mitglieder 
Spalier und gratulierten den beiden 
anschließend herzlich zu ihrer Hoch-
zeit. Gemeinsam wurde auf das frisch 
vermählte Paar und seine gemeinsa-
me Zukunft angestoßen.

Liebe Sabrina, lieber Robin, wir wün-
schen euch für euren gemeinsamen 
Lebensweg von Herzen alles Gute, 
viel Glück und Gesundheit sowie viele 
wunderschöne und unvergessliche 
Momente. Möge euch Zusammenhalt, 
Freude und eine ordentliche Portion 
Humor stets begleiten. Der gesamte 
FC Geiger gratuliert euch herzlich zur 
Hochzeit und wünscht euch für eure 
gemeinsame Zukunft nur das Beste!�

Hochzeit von Sabrina & Robin! 
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KONTAKT
FC Lembach
Tel.: 0699/1000 23 10 • E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at, FACEB.: facebook.com/fclembach

FC LEMBACH – TRAININGSZEITEN
SOMMER (April 2026): 
Dienstag, 19.00 Uhr am Sportplatz Lembach

WINTER (ab November): 
Dienstag, 19.00 Uhr Turnhalle Mittelschule Eggersdorf

FC LEMBACH – TERMINE 2026

26.10.2026, 10.00 Uhr 
Fitmarsch FC Lembach, Sportplatz FC Lembach
21.11.2026, 15.00 Uhr 
Preisschnapsen FC Lembach, Dorfwirt Eggersdorf
05.12.2026 
Nikolaus auf Bestellung, Ortsteil Höf-Präbach
30.12.2026, 17.00 Uhr 
Bauernsilvester, Sportplatz FC Lembach

FC LEMBACH

Das heurige Kleinfeldturnier, das am 
27. Juni am Sportplatz in Lembach 
stattfand, wurde von uns schon zum 
32. Mal veranstaltet. 

Insgesamt zwölf Mannschaften tra-
ten gegeneinander an und sorgten 
mit spannenden Spielen, viel Einsatz 
und fairen Begegnungen für beste 
Fußballunterhaltung. In einem span-
nenden Finalspiel zwischen „FC Seidl“ 
und „FC Hermsdorf“ konnte der „FC 
Seidl“ den Sieg für sich entscheiden. 
Im Anschluss an das Turnier fand die 
traditionelle Preisverlosung statt, bei 

der zahlreiche attraktive Gewinne ver-
geben wurden. Der Hauptpreis von € 
1.500,– sorgte für besondere Span-
nung. Er fand schließlich unter gro-
ßem Jubel seine glückliche Gewinne-
rin.�

FC LEMBACH

Fitmarsch 
FC Lembach, 
Mo., 26. Okt. 2026
Am 26. Oktober veranstaltet der 
FC Lembach den alljährlichen 
Fitmarsch zum Nationalfeiertag.

Gestartet wird um 10.00 Uhr am 
Sportplatz Lembach. Die ca. 
8 Kilometer lange Strecke kann für 
alle leicht bewältigt werden. Der 
gesamte FC Lembach freut sich 
auf eine zahlreiche Teilnahme beim 
heurigen Fitmarsch.�

Turnier FC Lembach

FC LEMBACH

Frühschoppen
Am 15. August veranstaltete der 
FC Lembach erstmals das „1. Lem-
bacher´n“ am Sportplatz Lembach. 
Den Auftakt bildete um 10:00 Uhr 
ein gemeinsamer Wortgottes-
dienst. Anschließend lud der Früh-
schoppen ab 11:00 Uhr Jung und 
Alt zum gemütlichen Beisammen-
sein ein. Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt: Die Gäste konnten 
sich über köstliche Schmankerln 
vom Grill sowie erfrischende Ge-
tränke an unserem Spritzer-Stand 
freuen. Für beste Stimmung und 
die passende musikalische Um-
rahmung sorgte die Musikgruppe 
„Styria Express“. Bei gemütlicher 
Atmosphäre, guter Musik und kuli-
narischen Köstlichkeiten wurde ge-
meinsam ein geselliger Feiertag am 
Sportplatz verbracht. �
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UTC HÖF-PRÄBACH

Gelungener Saisonstart mit 
sportlichen und gesellschaft-
lichen Höhepunkten
Der UTC Höf-Präbach blickt auf einen 
sehr erfolgreichen Start in die Tennis-
saison zurück. Den Auftakt bildete 
das beliebte Mixed-Eröffnungsturnier, 
bei dem zahlreiche Mitglieder die Ge-
legenheit nutzten, gemeinsam in die 
neue Saison zu starten. Neben span-
nenden Spielen standen vor allem der 
Spaß am Tennis, das Miteinander und 
die Freude über das Wiedersehen auf 
der Anlage im Mittelpunkt.

Auch auf sportlicher Ebene war der 
Verein wieder aktiv vertreten. Bei den 
steirischen Mannschaftsmeisterschaf-
ten stellten sich die Teams des UTC 
Höf-Präbach mit großem Einsatz ihren 
GegnerInnen. Besonders erfreulich ist 
der Klassenerhalt der Senioren 45+, 
der die starke Leistung und den Team-
geist dieser Mannschaft unterstreicht.

Die dritten „Präbach Open“ 
als Saisonhöhepunkt
Ein besonderer Höhepunkt der bisheri-
gen Saison waren die dritten „Präbach 
Open“. Mit 16 teilnehmenden Mann-
schaften entwickelte sich das Turnier 
erneut zu einem sportlichen und ge-
sellschaftlichen Fixpunkt im Vereins-
jahr. Auf der Anlage herrschte den 
ganzen Tag über beste Stimmung. Die 
ZuschauerInnen konnten viele span-
nende Begegnungen verfolgen. Am 
Ende durften sich Marco Schuh und 

Erfolgreiche Tennissaison beim UTC Höf-Präbach

Joachim Strohmaier über den Turnier-
sieg freuen. Sie setzten sich in einem 
starken TeilnehmerInnenfeld durch 
und trugen sich damit verdient in die 
Siegerliste der Präbach Open ein.

Nachwuchsarbeit 
mit großer Beteiligung
Sehr erfreulich verlief auch das Kinder-
tenniscamp rund um Ramona Loibner 
und ihrem Team. Dank der hohen Be-
teiligung und der engagierten Betreu-
ung konnten viele Kinder spielerisch 
an den Tennissport herangeführt wer-
den. Die Begeisterung der jungen Teil-
nehmerInnen zeigte einmal mehr, wie 
wichtig die Nachwuchsarbeit für den 
Verein ist. 

Neben dem Camp erfreuen sich auch 
die regelmäßigen Kinderkurse mit 
Luca Hitter großer Beliebtheit. Woche 
für Woche wird mit viel Freude trai-
niert, wobei Technik, Bewegung und 
Spaß gleichermaßen im Vordergrund 
stehen.

UTC Höf-Präbach 
Obmann Karl Rohrer 
Tel.: 0664/52 42 217 
E-Mail: karl63rohrer@gmail.com

INFOS & KONTAKT

Vereinsmeisterschaften
Auch die Vereinsmeisterschaften wur-
den auf hohem sportlichen Niveau 
ausgetragen. In einem spannenden 
Finale konnte sich Ulrich Zöhrer gegen 
Markus Siller durchsetzen und sich 
damit den Titel des Vereinsmeisters 
sichern. Das Finale bot den Zuschauer-
Innen nochmals Tennis auf sehr gutem 
Niveau und bildete einen weiteren 
sportlichen Höhepunkt der Saison.

Ausblick
Ganz abgeschlossen ist die Saison 
damit aber noch nicht. Ende Septem-
ber steht noch der traditionelle Ausflug 
am Programm, bevor das beliebte Jux 
Turnier den geselligen Saisonabschluss 
bildet. Der UTC Höf-Präbach freut sich 
bereits jetzt auf diese gemeinsamen 
Aktivitäten und auf einen stimmungs-
vollen Ausklang der Tennissaison.

Der Vorstand bedankt sich bei allen 
SpielerInnen, HelferInnen, TrainerIn-
nen sowie UnterstützerInnen, die mit 
ihrem Engagement zu dieser erfolgrei-
chen und lebendigen Saison beigetra-
gen haben.�
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Die Sommermonate neigen sich dem 
Ende zu und wir blicken wieder auf 
eine ereignisreiche Saison zurück.

Wir konnten in diesem Jahr mit fünf 
Herrenmannschaften und einer Mäd-
chen-Jugendmannschaft an den 
Mannschaftsmeisterschaften des stei-
rischen Tennisverbandes teilnehmen. 
Eine personell herausfordernde und 
vom Verletzungspech geprägte Sai-
son bescherte uns leider vier Mal den 
letzten Tabellenplatz. Unsere Herren 
45+ konnten den dritten Platz in ihrer 
Gruppe erreichen.

Abgerundet wurde die Sommersai-
son bereits zum 25. Mal von unse-
rer Matchtballtrophy. Elf Tage vol-
ler spannender Matches, sportlicher 
Höchstleistungen und großartiger 
Tennis-Momente liegen hinter uns. 
Mit knapp 140 TeilnehmerInnen und 

Sommermeisterschaft und Matchballtrophy

zahlreichen Bewerben war unsere heu-
rige Matchballtrophy, die Teil der Sty-
rian-Grand-Slam-Turnierserie ist, ein 
voller Erfolg und ein echtes Highlight 
für alle Tennisbegeisterten.

Ein großes Dankeschön an alle Spie-
lerInnen, die mit ihrem Einsatz, ihrer 
Fairness und ihrem sportlichen Ehrgeiz 
zu einer tollen Atmosphäre beigetra-
gen haben. Ebenso bedanken wir uns 
herzlich bei allen BesucherInnen, die 

mitgefiebert und die SpielerInnen laut-
stark unterstützt haben. Diese Begeis-
terung machte das Turnier auch heuer 
wieder zu einem besonderen und wich-
tigen Erlebnis für den UTC-Eggersdorf!

Wir blicken auf insgesamt elf ereignis-
reiche Tage mit vielen spannenden Be-
gegnungen, schönen Momenten und 
Erinnerungen zurück. Danke an alle, 
die dabei waren und den Verein tat-
kräftig unterstützt haben – wir freuen 
uns schon wieder auf nächstes Jahr.�

INFOS & KONTAKT
Bei Fragen zu unseren Kids- und 
Jugendtrainings oder Fragen zu 
Mitgliedschaft oder Platzbuchung 
stehen wir gerne zur Verfügung:

E-Mail: obmann@tc-eggersdorf.at
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Miteinander 

Vereine
MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Auch heuer durften wir bei unserem 
traditionellen Wald- & Schlossfest 
wieder zahlreiche Gäste begrüßen. 
Trotz des wechselhaften Wetters lie-
ßen wir uns die Freude am Feiern nicht 
nehmen und erlebten gemeinsam 
einen stimmungsvollen Abend mit viel 
Musik und guter Unterhaltung.

Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten DND-Events, DJ Chris Mas-
termind, MEHOX sowie Mir IV und 
trugen damit wesentlich zur großarti-
gen Stimmung bei. Ein Fest in dieser 
Größenordnung wäre aber ohne die 
vielen helfenden Hände nicht mög-
lich. Deshalb möchten wir uns ganz 

Unser Wald- & Schlossfest

besonders bei unseren MusikerInnen, 
ihren Familien sowie allen HelferInnen 
bedanken, die vor, während und nach 
dem Fest mit viel Zeit und Einsatz an-
gepackt haben.

Ein ebenso großes Dankeschön gilt 
natürlich unseren zahlreichen Besu-
cherInnen, die mit uns gefeiert und 
sich auch vom Wetter die gute Laune 
nicht nehmen ließen. Wir sagen von 
Herzen DANKE an alle, die zum Ge-
lingen unseres Wald- & Schlossfestes 
beigetragen haben und freuen uns 
schon jetzt auf das nächste gemeinsa-
me Fest!�

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Mehr vom Musik- 
verein gibt’s online
Auch abseits unserer Auftritte und 
Veranstaltungen sind wir als Musik-
verein Eggersdorf aktiv – nämlich 
auf Social Media! Auf Facebook und 
Instagram geben wir regelmäßig 
Einblicke in unser Vereinsleben, be-
richten über Auftritte und Veran-
staltungen und zeigen, was sich bei 
uns hinter den Kulissen so tut. Wer 
also nichts verpassen und immer 
auf dem Laufenden bleiben möch-
te, ist herzlich eingeladen, unsere 
Seiten auf Facebook und Instagram 
zu besuchen und uns zu folgen. Wir 
freuen uns über jeden neuen Fol-
lower und natürlich auch über das 
eine oder andere „Gefällt mir“!�
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MUSIKVEREIN EGGERSDORF

In den vergangenen Wochen gab es 
gleich mehrere schöne Anlässe, bei 
denen Kinder und Jugendliche die 
Freude an der Musik erleben und selbst 
musikalisch aktiv werden konnten.

Beim Tag der offenen Tür in der Mu-
sikschule konnten wir zahlreichen 
Kindern die Möglichkeit geben, ver-
schiedene Instrumente auszuprobie-
ren und unsere LBBE kennenzulernen. 
Mit einem schwungvollen Auftritt 
samt Gesang und einer spannenden 
Musikgeschichte sorgten wir für mu-
sikalische Unterhaltung. Besonders 
gefreut haben wir uns über das große 
Interesse der jungen BesucherInnen 
– vielleicht dürfen wir schon bald eini-
ge von ihnen bei uns im Musikverein 
begrüßen.

Auch bei der Aufführung „Die Bre-
mer Stadtmusikanten“ der Kinder-
theatergruppe Eggersdorf waren 
wir mit dabei. Unter der Leitung von 
Carina Katter-Wolf sorgte unser En-
semble mit Querflöte, Klarinette, 
Trompete, Horn und Bass für die 
musikalische Umrahmung der Mär-
chenaufführung. Gemeinsam mit den 
jungen DarstellerInnen und der Bal-
lettschule Natalia durften wir einen 

Musikalischer Nachwuchs im Mittelpunkt

abwechslungsreichen Nachmittag 
voller Musik und Theater in der Kultur-
halle gestalten.

Beim Jugendsommerlager (JuSoLa) 
in Markt Hartmannsdorf waren wir 
mit unseren jungen Musikern Lorenz 
Zotter, Tobias Fruhmann, Marcel 
Fruhmann und Valentina Riva eben-
falls bestens vertreten. Vier Tage 
lang wurde gemeinsam musiziert, 
geprobt, gelacht und natürlich jede 
Menge Spaß gehabt. Beim JuSoLa 
treffen sich junge MusikerInnen aus 
der Region, um gemeinsam Neues zu 
lernen, Freundschaften zu schließen 
und vor allem die Freude an der Blas-
musik miteinander zu teilen. Neben 
den Proben kommen auch Spiel, Spaß 
und gemeinsame Aktivitäten nicht zu 
kurz. Beim großen Abschlusskonzert 
konnten schließlich alle zeigen, was 
sie während des Jugendsommerlagers 
gemeinsam erarbeitet hatten. Wir 
sind stolz auf Lorenz, Tobias, Marcel 
und Valentina und freuen uns, dass wir 
bei all diesen Veranstaltungen die Be-
geisterung für Musik gemeinsam er-
leben und weitergeben konnten. Wir 
freuen uns über jedes Kind und jeden 
Jugendlichen, die wir für die Blasmu-
sik begeistern können; denn sie sind 
die Zukunft unseres Musikvereins.�

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Musikalische 
Ausrückungen 
im Sommer
Auch in den Sommermonaten 
waren wir musikalisch unterwegs 
und durften zwei Feste begleiten. 
Anfang August waren wir beim 
Frühschoppen der Freiwilligen Feu-
erwehr Hart-Albersdorf zu Gast.

Nach der musikalischen Umrah-
mung des Gottesdienstes sorgten 
wir beim anschließenden Früh-
schoppen für die passende Unter-
haltung. Wir bedanken uns bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Hart-Al-
bersdorf für die Einladung und den 
tollen gemeinsamen Vormittag.

Auch am Bartholomäus-Sonntag 
gab es einen schönen Anlass zu fei-
ern: Der ÖKB Eggersdorf feierte sein 
125-jähriges Bestehen. Gemeinsam 
mit dem Musikverein Rabnitztal-
Eggersdorf durften wir die Feier-
lichkeiten musikalisch begleiten – 
vom Einzug zum Festplatz bis zum 
anschließenden Frühschoppen.

Für einen besonderen Moment 
sorgte dabei Manfred Gläsel, der 
anlässlich seines 65. Geburtstages 
selbst zum Taktstock greifen und 
einen Marsch dirigieren durfte. 

Wir gratulieren dem ÖKB Eg-
gersdorf nochmals herzlich zum 
125-jährigen Jubiläum und Manfred 
Gläsel zu seinem 65. Geburtstag.�
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MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Hochzeit
Der Hochzeitstag von Monika und René 
begann am 8. August bereits frühmor-
gens mit Musik. Der Verein weckte das 
Brautpaar mit einem Ständchen. Bei 
der Trauung übernahm anschließend 
das RabBrass-Ensemble die musikali-
sche Umrahmung. Wir gratulieren Mo-
nika und René herzlich.�

Tag der offenen Tür 
der Musikschule
Beim Tag der offenen Tür der Mu-
sikschule Eggersdorf konnten die 
BesucherInnen Instrumente aus-
probieren und sich über Jugend-
orchester, Leihinstrumente und 
Proben informieren. Wissensspiele 
vermittelten Wissenswertes über 
Blasinstrumente, während Rab-
Brass für die musikalische Beglei-
tung sorgte.�

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL-EGG.

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Auch abseits unserer Auftritte und 
Proben gibt es immer wieder be-
sondere Anlässe, die wir gemeinsam 
feiern dürfen. Einer davon war der 
60. Geburtstag unseres langjährigen 
Mitglieds Manfred Zaunschirm. Be-
reits am frühen Morgen seines Ge-
burtstages überraschten wir unse-
ren Jubilar mit einem musikalischen 
Weckruf. Am Abend wurde dann ge-
meinsam gefeiert, gelacht und natür-
lich durfte auch die Musik nicht fehlen. 
Manfred ist seit vielen Jahren mit viel 
Leidenschaft und Engagement Teil 
unseres Musikvereins und mit seiner 
geselligen und humorvollen Art immer 
für einen Scherz zu haben. Wir wün-
schen ihm nochmals alles Gute, viel 
Gesundheit und noch viele schöne und 
musikalische Jahre in unserer Mitte! 

Einen ganz besonderen Tag durften 
wir Ende August auch mit unserer 
Flügelhornistin Claudia und unserem 
Archivar und Trompeter Martin ver-
bringen. Bei ihrer kirchlichen Hochzeit 
begleiteten wir die beiden von den frü-
hen Morgenstunden bis in die späten 
Stunden musikalisch durch ihren gro-
ßen Tag. Natürlich ließen es sich Clau-
dia und Martin auch selbst nicht neh-
men, zu ihren Instrumenten zu greifen 
und gemeinsam mit uns aufzuspielen. 
Wir wünschen Claudia und Martin 
nochmals von Herzen alles Liebe und 
Gute für ihre gemeinsame Zukunft. 
Solche Tage zeigen uns immer wieder, 
dass uns im Musikverein weit mehr als 
nur die Musik verbindet.�

Schifferfest
Am 4. Juli wurde die Schifferwiese 
in Stuhlsdorf wieder zum Festplatz. 
Zahlreiche Gäste kamen zum Schif-
ferfest. Für die jüngeren Besuche-
rInnen standen Hüpfburgen und 
ein Kinderprogramm bereit. Am 
Abend wurde gemeinsam gefeiert 
und getanzt. Möglich war das Fest 
nur durch viele helfende Hände. 
Wir bedanken uns bei allen Gästen 
und bei allen, die vor, während und 
nach dem Fest mitgearbeitet haben 
und diesen großen Erfolg wieder er-
möglicht haben.�

MUSIKVEREIN

EGGERSDORF
RABNITZTAL-

Zwei besondere Anlässe im Musikverein



65

Sommernachtskonzert
Am 18. Juli lud der Musikverein zum 
Sommernachtskonzert in den Pavillon 
vor der Volksschule Eggersdorf. Die 
MusikerInnen präsentierten ein ab-
wechslungsreiches Programm – von 
schwungvollen Märschen über gefühl-
volle Melodien, bis hin zu einer Pop-
nummer mit Gesang. 

Frühschoppen 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Kainbach
Beim Frühschoppen der Freiwilligen 
Feuerwehr Kainbach bei Graz am 
14. Juni übernahmen mehrere Gast-
dirigenten den Taktstock. Ihre Ein-
sätze brachten hörbare Abwechs-
lung in das Programm. Die Spenden 
der BesucherInnen unterstützen die 
Anschaffung der neuen Tracht. Wir 
danken der Feuerwehr für die Ein-
ladung und die Gastfreundschaft.�

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL-EGG.

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Sabine Ranftl führte charmant durch 
den Abend. Auch einsetzender leich-
ter Regen konnte der guten Stim-
mung nichts anhaben. Mit Schirmen 
ausgestattet, blieb das Publikum bis 
zum letzten Stück und genoss den 
stimmungsvollen Abend gemeinsam 
mit dem Musikverein. Ein herzliches 
Dankeschön an alle BesucherInnen!�

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Jugendsommerlager
Drei Tage lang probten Kinder und Ju-
gendliche aus dem Musikbezirk Weiz 
beim JuSoLa in Markt Hartmanns-
dorf. Beim Abschlusskonzert am 16. 
Juli präsentierten sie das gemeinsam 
erarbeitete Programm. Auch Nach-
wuchsmusikerInnen aus dem Musik-
verein Rabnitztal-Eggersdorf waren 
dabei. Unser Dank gilt dem Bezirks-
team und der Trachtenkapelle Markt 
Hartmannsdorf.�

125 Jahre ÖKB
Die Feier zum 125-jährigen Bestehen 
des Kameradschaftsbundes Eggers-
dorf begleiteten die Rabnitztaler 
gemeinsam mit dem Musikverein 
Eggersdorf. Wir gratulieren dem 
Ortsverband zu diesem Jubiläum.�

Im Juni spielte der Musikverein beim 
Frühschoppen der Musikkapelle 
Nestelbach. Anlass war das 100-jäh-
rige Bestehen des Ortsverbandes 
Nestelbach-Laßnitzhöhe. Trotz 
hoher Temperaturen herrschte gute 
Stimmung. Beim Kesseltreffen in 
Arzberg gestalteten die Rabnitztaler 
zunächst den Gottesdienst und an-
schließend den Frühschoppen. Am 
25. Juli folgte das Bezirksmusikerfest 
zum 160-Jahr-Jubiläum des Musik-
vereins „Heimatklang“ Puch. Beim 
gemeinsamen Spiel waren zwanzig 
Musikkapellen zu hören.�

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Drei Auftritte bei befreundeten Vereinen

MUSIKVEREIN

EGGERSDORF
RABNITZTAL-
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LANDJUGEND EGGERSDORF

Ein besonderes Highlight war unser 
Volleyballturnier in Kotzersdorf, das 
wir mit viel Engagement und Einsatz 
organisiert haben. Wir sorgten für 
spannende Spiele, gute Stimmung 
und viele gesellige Stunden. Am Tur-
niertag selbst standen der sportliche 
Ehrgeiz und vor allem der Spaß im 
Mittelpunkt. Dabei entstanden span-
nende Spiele, bei denen um den Sieg 
gekämpft wurde.

Auch interessante Betriebsbesich-
tigungen standen auf unserem Pro-
gramm. Wir besuchten Qualitätsfrüch-
te Rosenberger, den Familienbetrieb 
Reitzer-Ferl sowie das Sägewerk 
Stranz. Dabei konnten wir viele inte-
ressante Einblicke in die unterschied-
lichen Betriebe gewinnen und mehr 

Wieder einiges los bei der Landjugend

über deren Arbeitsweisen und täg-
lichen Herausforderungen erfahren. 
Für uns als Landjugend waren diese 
Besichtigungen eine tolle Möglichkeit, 
verschiedene Bereiche der Landwirt-
schaft und der regionalen Wirtschaft 
besser kennenzulernen.

Nach unserem Fest durfte auch eine 
gemeinsame Festnachfeier nicht feh-
len. Dafür ging es zum Kartfahren 
nach Zettling, wo wir uns spannende 
Rennen lieferten und natürlich jede 
Menge Spaß hatten. Anschließend 
ließen wir den Tag bei einer leckeren 
Jause und einer Weinverkostung beim 
Buschenschank Klug Voltl gemütlich 
ausklingen. Dabei blieb genügend Zeit 
für gute Gespräche und einen gemüt-
lichen Abend.

Auch bei der Agrar- und Genuss-
olympiade war unsere Landjugend 
erfolgreich vertreten. Bei verschiede-
nen Stationen rund um Themen wie 
Mischwald, Grünlandbewirtschaftung 
und vieles mehr waren Wissen und Ge-
schick gefragt. Zwei motivierte Mit-
glieder unserer Landjugend stellten 
sich den Herausforderungen und er-
reichten dabei den dritten Platz.�
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BIENENZUCHTVEREIN

Am Samstag, dem 20. Juni, traf sich 
der Bienenzuchtverein Eggersdorf zur 
diesjährigen Lehrfahrt. Schon bei der 
Ankunft wurden sehr eifrig Neuigkei-
ten rund um die Imkerei ausgetauscht, 
da auch in diesem Jahr „Melezitose“ 
wieder ein Thema war. Nach erfolgrei-
cher Registrierung und Start um 8.00 
Uhr begrüßte Obmann Hans Hödl alle 
45 Interessierten und stellte das Ta-
gesprogramm vor.

Nach kurzer Anreise trafen wir bei der 
Imkerei Ulz in Pöllau bei Gleisdorf ein. 
Dort begrüßte uns der Hausherr Im-
kermeister Ök-Rat Ing. Josef Ulz sehr 
herzlich. Er ist eine der bekanntesten 
Persönlichkeiten der österreichischen 
Imkerei, langjähriger Präsident des ös-
terreichischen Imkerbundes (ÖIB) und 
Ehrenpräsident des steirischen Lan-
desverbandes für Bienenzucht sowie 
ehemaliger Direktor der steirischen 
Imkerschule. Gemeinsam mit Rudolf 
Moosbeckhofer verfasste er das Buch 
„Der erfolgreiche Imker“, das mittler-
weile zum Standardwerk jeden Imkers 
zählt.

In gemütlicher Runde mit selbstgeba-
ckenem Kuchen und Met erläuterte 
Josef Ulz eindrucksvoll seine Betriebs-
weise anhand von Powerpoint-Folien 
und vertiefte in offenem Austausch 
viele interessante Themen. Anschlie-
ßend gewährte er uns Einblick in die 
unterschiedlichen Räumlichkeiten, 
wo es über Lager-, Schleuder- und Ab-
füllräume Spannendes zu betrachten 
gab. Durch den Verkaufsraum mach-
ten wir den Abschluss und Obmann 
Hans Hödl bedankte sich sehr herzlich 
für die tolle und ausführliche Führung. 
Wir hätten Josef Ulz noch stundenlang 
zuhören können. Mit dem Bus ging es 
nun weiter zum Gasthof Kochauf, wo 
sich alle für den Nachmittag stärken 
konnten.

Anschließend besuchten wir die Scho-
koladenfabrik Zotter. Nach einem 
Video über die Herkunft des Kakaos 
war nun unser Gaumen gefragt. Von 
rohen Kakaobohnen über Kakaobut-
ter bis hin zur weißen Schokolade 
und Pralinen durfte alles verkostet 
werden. Speziell für die mitgereisten 

Lehrfahrt zur Imkerei Ulz in Pöllau bei Gleisdorf

Kinder und Naschkatzen ein Hochge-
nuss. Um nicht alle Kalorien mit nach 
Hause nehmen zu müssen, hatten wir 
im essbaren Tiergarten bei leichtem 
Nieselregen noch Gelegenheit für 
einen Verdauungsspaziergang oder 
Luftsprünge am integrierten Spiel-
platz. Sichtlich erschöpft von den vie-
len Informationen und kulinarischen 
Eindrücken ging es mit dem Bus wie-
der nach Hause.

Ein herzliches Dankeschön gilt unse-
rem Obmann Hans Hödl für die bes-
tens vorbereitete Organisation und 
tolle Begleitung auf der gelungenen 
Lehrfahrt.�
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SENIORENBUND EGGERSDORF

Nach der Frühstückspause im Gast-
haus Trojane fuhren wir weiter nach 
Piran und machten einen Rundgang 
durch die malerische Altstadt mit 
ihren engen Gassen bis zum Tartini-
platz. Hier und an der Hafenprome-
nade stärkten wir uns. Piran ist von 
Salinen umgeben und verdankt ihren 
mittelalterlichen Aufschwung dem be-
rühmten Salz. Danach fuhren wir nach 

PortoroŽ und checkten in unser Hotel 
ein. Nach dem Abendessen erkunde-
ten wir noch die Strandpromenade. 
Am zweiten Tag stand eine gemüt-
liche Schifffahrt mit Mittagessen (die 
hungrigen Möwen kamen scharenwei-
se ans Schiff) von PortoroŽ bis nach 
Izola auf dem Programm. Die histo-
rische Stadt mit ihren engen Gassen 
bietet die Ansicht auf viele Veneziani-
sche Paläste. Auf dem höchsten Punkt 
der Stadt Izola besuchten wir die Kir-
che des Hl. Mauro (Bj. 1547) und den 
30 Meter hohen Glockenturm. Zurück 
im Hotel gingen einige zum Strand 
bzw. ins Meer schwimmen. Am drit-
ten Tag hatten wir eine Stadtführung 
in Triest. Nach einer kurzen Stadt-
rundfahrt wurden wir zum San Giusto 

Hügel geführt. Zur Zeit der Römer war 
der Ort von einer ringförmigen Stadt-
mauer geschützt, die die wichtigsten 
Zivil- und Sakralbauten enthielten. Im 
Mittelalter wurden neben der römi-
schen Basilika noch das Schloss und 
die Kathedrale gebaut. Im Inneren ist 
sie mit kunstvollen Fresken und Mo-
saiken ausgestattet. Danach gingen 
wir auf die Piazza Unita d`Italia mit 
ihren neoklassizistischen Prachtbau-
ten. Am Hauptplatz vor dem Rathaus 
steht der Brunnen „Vier Jahreszeiten“ 
aus dem Jahr 1750. Die Statuen reprä-
sentieren die damals vier bekannten 
Kontinente: Europa, Asien, Afrika und 
Amerika. Wir marschierten weiter – 
vorbei an berühmten Bauten wie z.B. 
die Börse – bis zum Maria Theresien-
Denkmal auf dem Piazza Ponterosso 
am oberen Ende des berühmten Canal 

3-Tagesfahrt nach Portorož (7.–9. Juni)
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Am 12. August fuhren wir nach Herb-
erstein. Wir marschierten als erstes 
durch einen Teil des Tierparkes Herb-
erstein, da das Schloss nur mit einem 
Ticket besichtigt werden konnte. Bei 
einer Führung durch die Prunkräume 
des Schlosses Herberstein (die ältes-
ten Bauteile des Schlosses stammen 
aus dem frühen 12. Jh.) erfuhren wir 

Grande. Seit Mai 2023 steht hier eine 
große 16 Tonnen schwere und rund 
vier Meter hohe Skulptur eines Maria-
Theresia-Talers. Direkt am Kanalufer 
steht die serbisch-orthodoxe Kirche 
(Bj. 1861). Der Grundriss entspricht 
einem griechischen Kreuz. Anschlie-
ßend nahmen wir unser Mittagessen 
ein und gingen dann zum Bahnhof, 
wo unser Bus schon auf die Heimreise 
wartete.�

INFOS & KONTAKT
Sollten sie Fragen oder Interesse 
an den Fahrten haben:

Obmann Johann Haller 
Tel.: 0676/770 77 87

Zum Geburtstag
Geburtstagsjubilare aus den 
Monaten August und September: 

• �Zum 75er: Anna Sulics
• �Zum 80er: Josef Winkler
Alles erdenklich Gute allen Jubila-
ren und Mitgliedern und noch viele 
glückliche, gesegnete Jahre bei bes-
ter Gesundheit wünscht Obmann 
Johann Haller mit seinem Team!�

GRATULATIONEN

Spielenachmittage
Die Spielenachmittage finden be-
reits jeden 1. Dienstag im Monat 
beim Dorfwirt in Eggersdorf statt 
und werden von unseren Senioren-
Mitgliedern gerne besucht.

Reiseprogramm: 
• �15. Oktober 2026 

Traussner Mühle & Gläserne 
Weintraube

• �12. November 2026 
Ganslessen & Gläserner Riese

• �8. Dezember 2026 
Weihnachtsfeier

SENIORENBUND 
EGGERSDORF

Red Bull Ring & 
Silberbergwerk
Am 23. Juli fuhren wir zum Red Bull 
Ring, wo wir die Fahrzeugausstel-
lung besichtigten und uns die Mo-
torsportgeschichte erklärt wurde. 
Nach dem Mittagessen hatten wir 
eine Führung im Silberbergwerk 
Oberzeiring.�

SENIORENBUND 
EGGERSDORF

SENIORENBUND EGGERSDORF

Einen wunderschönen 
Herbst allen unseren 
Mitgliedern wünscht 

Obmann Johann Haller!

Schloß Herberstein & Huabntheater
viel über die 750-jährige Geschichte 
der Familie Herberstein. In einigen 
Räumen, wie im Rittersaal, finden Ver-
anstaltungen und Hochzeiten statt. 
Danach fuhren wir zum Abendessen 
auf die Brandlucken und zur großarti-
gen Vorstellung des Lustspiels „Pen-
sion Schöller“.�
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Gratulationen
• Anna Friedl, 94 Jahre
• Maria Schrei, 94 Jahre
• Rosa Gradischnig, 91 Jahre
• Michael Gradwohl, 90 Jahre (Foto)
• Fritz Loder, 85 Jahre
• Erna Graf, 75 Jahre
• Maria Mautner, 75 Jahre
• Ernst Muggenauer, 75 Jahre
• Peter Adlmann, 70 Jahre
• Beatrice Chevillotte, 70 Jahre

Der Vorstand wünscht allen Jubila-
ren ein glückliches und gesundes 
neues Lebensjahr.�

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Am 13. August führte unsere Fahrt 
ins „Blaue“ nach Slowenien in die 
wunderschöne Stadt Maribor. Nach 
einer Stadtrundfahrt mit Reiseleite-
rin Christine erfuhren wir viel Histori-
sches über Marburg. Besonders auf-
fallend war das viele Grün in der Stadt. 
Nach einem Kurzbesuch der Talstation 
des Schigebietes Pachern ging es zur 
Floßfahrt auf die Drau. Als Begrüßung 
gab es ein Schnapserl und während 
der zweistündigen Floßfahrt neben 

SENIORENBUND HART-PURGSTALL

einer Verköstigung auch ein tolles mu-
sikalisches Unterhaltungsprogramm. 
Anschließend besuchten wir die äl-
teste Weinrebe der Welt, welche ca. 
450 Jahre alt ist. Nach einem Kurz-
film über die Weinrebe ging es wieder 
Richtung Heimat. Den geselligen Ab-
schluss machten wir beim Buschen-
schank Pitter in Nitschaberg. Danke 
für die Organisation des tollen Ausflu-
ges und das Service im Bus an Herbert 
Kleinhappl und Franz Pichler.�

Fahrt ins Blaue

SENIORENBUND HART-PURGSTALL

2-Tagesausflug

Unser 2-Tagesausflug führte uns vom 
18. - 19. Juni in das wunderschöne 
Berchtesgaden. Nachdem wir zeit-
lich in der Früh wegfuhren, machten 
wir in Trieben in der Konditorei Hupf 
eine Frühstückspause. Danach ging es 
weiter zum Mittagessen in den Brau-
gasthof Kaltenhausen (bei Hallein). 
Mit einem Elektrobus und einem gro-
ßen, prunkvollem Lift im Berg ging 
es auf das geschichtsträchtige Kehl-
steinhaus, wo wir die herrliche Aus-
sicht auf das Berchtesgadener Land 
genossen. In Ainring beim singenden 
Wirt gab es nach dem Abendessen 

noch musikalische Unterhaltung. 
Am nächsten Morgen ging es zur Fa. 
Wenatex. Bei Getränken und einem 
Imbiss hatten wir eine interessante 
Schlafberatung mit der Möglichkeit 
einzukaufen und eine Betriebsbesich-
tigung wurde durchgeführt. Am Nach-
mittag besuchten wir die Wasserspiele 
vom Schloß Hellbrunn. Nach Kuchen 
und Kaffee im Schloßcafe traten 
wir die Heimreise an. Den Abschluss 
machten wir bei gutem Essen im Po-
schenhof in Wörschach. Für Alle waren 
es zwei schöne Tage. �

Ausflug
Unser erstes Ziel am 16. Juli war 
die Fa. Niemetz, wo wir mit großer 
Begeisterung selbst Schweden-
bomben kreieren, verzehren und 
mitnehmen konnten. Anschlie-
ßend genossen wir das Mittagessen 
im Klostergasthof Heiligenkreuz 
im Helenental. Am Nachmittag 
machten wir eine Bootsfahrt in der 
Seegrotte Hinterbrühl. Beim Bu-
schenschank Schantl ließen wir den 
schönen Ausflug ausklingen. �

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL
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BAUERNBUND EGGERSDORF

Erfolgreiche 
Ausbildungen

Mit großem Stolz gratuliert der Bau-
ernbund Eggersdorf vier seiner en-
gagierten Vorstandsmitglieder zum 
erfolgreichen Abschluss der Meister-
ausbildung in der Landwirtschaft und 
im Obstbau. Martin Fließer, Hannelo-
re Wimmer, René Moik und Christian 
Nuster haben diese anspruchsvolle 
Ausbildung mit großem Einsatz und 
Fachwissen erfolgreich absolviert.

Die Meisterausbildung steht für höchs-
te fachliche Qualifikation, Verantwor-
tungsbewusstsein und den Willen, sich 
kontinuierlich weiterzubilden. Gerade 
in einer Zeit, in der die Landwirtschaft 
vor großen Herausforderungen steht, 
ist dieses Engagement von unschätz-
barem Wert.

Die vier Meister sind tief in ihrer Hei-
mat und in der Landwirtschaft ver-
wurzelt. Sie leisten mit ihrer täglichen 
Arbeit einen wichtigen Beitrag zur 
regionalen Landwirtschaft und set-
zen sich gleichzeitig aktiv für die An-
liegen der BäuerInnen im Bauernbund 
Eggersdorf ein.

Wir sind besonders stolz darauf, dass 
sie trotz der vielfältigen Herausfor-
derungen unserer Zeit der Landwirt-
schaft treu bleiben und sich mit gro-
ßem Engagement für die Zukunft 
des ländlichen Raumes einsetzen. Ihr 
Einsatz und ihre Verbundenheit mit 
dem Bauernbund sind ein wertvol-
les Zeichen für Zusammenhalt, Tra-
dition und eine zukunftsorientierte 
Landwirtschaft.

Der Bauernbund Eggersdorf gratuliert 
Martin Fließer, Hannelore Wimmer, 
René Moik und Christian Nuster herz-
lich zu diesem großartigen Erfolg und 
wünscht ihnen weiterhin viel Freude 
und Erfolg auf ihrem beruflichen und 
persönlichen Weg.�

80. Geburtstag
Vor Kurzem feierte unser langjäh-
riges Bauernbund-Mitglied Peter 
Haberhofer seinen 80. Geburts-
tag. Obmann Bernhard Kocher und 
Ortsstellenleiterin Fließer Christine 
überbrachten die Glückwünsche 
des Bauernbundes und gratulier-
ten mit einer Ehrenurkunde sowie 
einem kleinen Präsent.

Dabei bedankten sie sich herzlich 
für seine jahrzehntelange Treue 
zum Bauernbund sowie sein Enga-
gement für die Landwirtschaft. Wir 
wünschen dem Jubilar alles Gute, 
vor allem Gesundheit und noch 
viele schöne Jahre im Kreise seiner 
Familie.�

BAUERNBUND
EGGERSDORF

BAUERNBUND EGGERSDORF

Herzlichen Glückwunsch Familie Hostniker 
Vor Kurzem feierten Maria und Wer-
ner Hostniker gemeinsam ihren 85. 
Geburtstag. Maria Hostniker war 
viele Jahre als Gemeindebäuerin 
tätig und engagierte sich im Haus-
wirtschaftlichen Beirat des Bezirkes 
Graz-Umgebung.

Über Jahrzehnte verkaufte sie ge-
meinsam mit ihrem Mann die selbst 
produzierten, hochwertigen Produk-
te am Kaiser-Josef-Platz in Graz. Die 
Erzeugnisse wurden von den beiden 
mit viel Einsatz und Leidenschaft am 
eigenen Hof hergestellt.

Heute genießen Maria und Werner 
ihren wohlverdienten Ruhestand im 

Kreise ihrer Familie. Besonders stolz 
sind sie darauf, dass ihre Enkelin den 
Obstbaubetrieb weiterführt. Große 
Freude bereiten ihnen auch ihre bei-
den Urenkel.

Zu ihrem Ehrentag überbrachten 
Bauernbund-Obmann Bernhard Ko-
cher, Gemeindebäuerin Dorothea 
Kocher-Krenn und Ortsstellenleite-
rin Christine Fließer die herzlichs-
ten Glückwünsche und ein kleines 
Präsent.

Der Bauernbund wünscht Maria und 
Werner Hostniker weiterhin viel Ge-
sundheit, Glück und noch viele schö-
ne Jahre im Kreise ihrer Familie�

Wanderung ins Blaue
Am 25. Juni hatten wir bei schöns-
tem Wetter unsere Wanderung 
ins „Blaue“. Start war beim Kin-
dergarten Hart-Purgstall. Es ging 
durch den Greithgraben hinauf bis 
zum Reindlwaldweg, weiter bis zur 
Stocksporthalle des ESV Purgstall 
zum Mittagessen.

Grillmeister Ossi verwöhnte uns mit 
Grillspezialitäten und der ESV ser-
vierte uns die Getränke, wofür wir 
uns herzlich bedanken. Vielen Dank 
auch an Kohlfürst Sepp, der die 
schöne Wanderung organisierte.�

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL
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JAGDVEREIN HART-PURGSTALL

Die heimischen Wildtiere und das Jä-
gerbrauchtum auch unseren Kleinsten 
näher zu bringen, ist dem Jagdverein 
Hart-Purgstall ein großes Anliegen. 
Für diese Öffentlichkeitsarbeit wur-
den keine Mühen gescheut. Pädago-
gische Schulungen für Revierausgän-
ge mit Kindern an den Naturwelten 
Steiermark wurden besucht, ein klar 
strukturiertes Konzept erarbeitet und 
mit den Pädagogen im Kindergarten 

ständig begleiteten, wurden mit viel 
Wissen über unsere heimischen Wild-
tiere und Jägerbrauchtum bereichert. 
Nach dem Stationenbetrieb wurde 
jedem SchuKi ein vorbereiteter Hasel-
nussstecken ausgeteilt und es ging in 
den Wald. Auf dem Weg dorthin konn-
te unser Hundeführer Bgm. Reinhard 
Pichler mit seiner geschulten Hündin 
große Begeisterung in den Kinder-
augen wecken. Die Kinder waren mit 
voller Aufmerksamkeit dabei und der 
fleißigen und gutmütigen Hündin 
wurde mit unzähligen Streicheleinhei-
ten gedankt.

Beim richtige „Pirschen“ und das Fol-
gen von Leitbrüchen wurden den Kin-
dern spielerisch die Verhaltensregeln 
im Wald nähergebracht. Dabei wurde 
natürlich jede Fährte und Spur sowie 
Fege- und Plätzstelle unter die Lupe 
genommen. Beim Sitzkreis im Wald 
wurden noch Unterschiede zwischen 
Jäger und Förster besprochen; Fragen 
wie „Dürfen Kinder auf einen Hoch-
sitz klettern?“ oder „Wisst ihr, wofür 
das Jagdhorn eigentlich da ist?“ ge-
klärt und noch vieles, vieles mehr. 
Zurück im Kindergarten durften wir 
jedem SchuKi noch ein Malbuch und 
ein Memory-Spiel mit den heimischen 
Wildtieren mitgeben. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle für die 
großzügige Spende an die Steirische 
Landesjägerschaft.

Auch für den Jagdverein Hart-Purgs-
tall war es eine große Bereicherung 
und Freude, die Tore in die Jagd zu 
öffnen und Einblick in die wundervol-
le Natur und unser heimisches Wild zu 
geben und das Ganze auch einmal mit 
Kinderaugen zu betrachten.�

Projekttage im Kindergarten

„Apfelbaum“ abgestimmt, womit 
dann auch die Vorbereitungsarbeiten 
im Verein anliefen. Es wurden Hasel-
nussstecken für jedes Schuki (letztes 
Jahr im Kindergarten) hergerichtet, 
ein „Welche Fährte passt zu welchem 
Tier“-Spiel kreiert, ein Rucksack mit 
jagdlichen Gegenständen gepackt, in 
welchen sich auch unpassende Dinge 
eingeschlichen haben. Werkzeuge wie 
Pirschstecken, Spaten und Fächerre-
chen sowie Reh- und Rotwildtrophäen 
mit Abwurfstangen, Raubwildbälge, 
Vogelpräparate und vieles mehr wur-
den vorbereitet.

Der Wild- und Waldtag wurde durch 
Jagdhornbläser, gefolgt von einer Be-
grüßung durch Obmann DI Johann 
Timmerer Maier eröffnet und mit 5 
Stationen begonnen, wo ca. 45 Kin-
der spielerisch unsere heimischen 
Wildtiere kennenlernen und angrei-
fen durften und ganz erstaunt waren, 
wie viele „Alltagsgegenstände“ wie 
Handschuhe, Gummistiefel, Garten-
rechen und Säge in der Jagd Verwen-
dung finden. Im Gespräch mit den 
engagierten Weidmännern wurden 
gefühlt Tausend Fragen kindergerecht 
aufbereitet und auch die Kindergar-
tenpädagoginnen, welche die Kinder 
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JAGDVEREIN EGGERSDORF

Mit den kürzer werdenden Tagen 
steigt in der Steiermark die Zahl der 
Wildunfälle deutlich an. Auch rund 
um Eggersdorf ist besondere Vor-
sicht geboten: Wälder, Wiesen und 
Felder grenzen vielerorts direkt an 
stark befahrene Straßen. Wildtiere 
queren diese Straßen vor allem in der 
Dämmerung.

Laut Angaben des Landesjagdverban-
des Steiermark und des Kuratoriums 
für Verkehrssicherheit (KFV) kommen 
im Bundesland jährlich rund 13.000 
Wildtiere bei Verkehrsunfällen ums 
Leben. Das sind durchschnittlich mehr 
als 35 Tiere pro Tag. Österreichweit 
fallen jedes Jahr knapp 70.000 Wild-
tiere dem Straßenverkehr zum Opfer. 
Am häufigsten betroffen ist Rehwild, 
gefolgt von Hasen sowie – mit deutli-
chem Abstand – Fasanen, Füchsen und 
Mardern. Bei rund 300 Wildunfällen in 

Österreich jährlich werden auch Men-
schen verletzt. Besonders hoch ist 
das Risiko in den Monaten Oktober 
und November. Rund ein Drittel aller 
Wildunfälle in der Steiermark ereig-
net sich in diesem Zeitraum. Dafür 
gibt es mehrere Gründe: Durch die 
Zeitumstellung Ende Oktober fällt ein 
größerer Teil des Berufsverkehrs in die 
Dämmerungsstunden – genau dann, 
wenn Rehe und andere Wildtiere be-
sonders aktiv sind. Gleichzeitig finden 
die Tiere auf abgeernteten Feldern 
weniger Deckung und wechseln daher 
häufiger über Straßen, insbesondere 
in Waldrandnähe.

Die meisten Wildunfälle passieren 
nicht mitten in der Nacht, sondern in 
den Dämmerungsstunden am frühen 
Morgen zwischen etwa 6.00 und 8.00 
Uhr sowie am Abend zwischen 17.00 
und 19.00 Uhr.�
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So können Sie Wild-
unfälle vermeiden:
• �Reduzieren Sie bei Wildwech-

sel-Warnzeichen deutlich die 
Geschwindigkeit. 

• �Beobachten Sie in der Dämme-
rung besonders aufmerksam den 
Fahrbahnrand. 

• �Quert ein Reh die Straße, folgen 
häufig weitere Tiere. Verringern 
Sie daher die Geschwindigkeit und 
bleiben Sie bremsbereit. 

• �Weichen Sie nicht unkontrolliert 
aus. Bremsen Sie stattdessen 
kontrolliert. 

• �Wildunfälle sind meldepflichtig. 
Verständigen Sie unverzüglich die 
Polizei oder die örtlich zuständige 
Jägerschaft. �

WICHITGE INFORMATION

Vorsicht Wildwechsel: 
Herbstzeit ist Wildunfallzeit

Herzlichen 
Glückwunsch
Gerhard Hopfer (60. Geburtstag) 
und Karl Gauper-Ertl (75. Geburts-
tag), Mitglieder des Jagdvereines 
Haselbach für Jagd- und Naturpfle-
ge, luden die Jagdkameraden/in 
und Jagdfreunde zu ihren Geburts-
tagsfeiern ein.

Musikalisch umrahmt von den Jagd-
hornbläsern, wurden nach den Dan-
kensworten durch Obmann Herbert 
Lieb den Jubilaren die Glückwünsche 
überbracht. Ein besonderer Dank 
wurde Gerhard für seine Funktion als 
Schriftführer ausgesprochen. Nach 
dem Überreichen der Geschenke 
lud uns der Jubilar zu einer gemütli-
chen Feier ins Hexenhaus Kleinhappl 
in Mitterdorf a.d. Raab ein. Unser 
Karl wurde für seine langjährigen 
Verdienste um die Jagd zum Ehren-
mitglied im Jagdverein Haselbach 
ernannt und  es wurde ihm eine Ur-
kunde überreicht. Anschließend 
wurde bei der Firma KFZ Gauper-Ertl 
gemütlich gefeiert. Die Jubilare be-
dankten sich bei allen Anwesenden 
für die rege Anteilnahme an den 
Geburtstagsfeiern.

Lieber Gerhard und lieber Karl, 
Waidmannsdank für Eure aktive 
Mitarbeit im Jagdverein-Haselbach 
und wir wünschen Euch weiterhin 
alles Gute, Gesundheit, ein kräfti-
ges Waidmannsheil und noch viele 
schöne Jahre im Kreise Eurer Fami-
lie und Freunde. 

JAGDVEREIN
HASELBACH
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ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND

Der ÖKB Ortsverband Eggersdorf 
durfte in diesem Jahr am Bartholomä-
sonntag, dem 23. August, sein 125-jäh-
riges Bestandsjubiläum feiern. 

Unserer Einladung zu diesem Jubilä-
um folgten neben der Landesfahne, 
dreißig Ortsverbände aus den Be-
zirken Graz-Nord, Graz-Süd, Weiz, 
Hartberg und Murau sowie eine Ab-
ordnung der Freiwilligen Feuerwehr 
Eggersdorf. Die beiden ortsansässigen 
Musikvereine Eggersdorf und Rab-
nitztal-Eggersdorf umrahmten unse-
re Feier musikalisch. Ganz besonders 

stolz waren wir, dass uns der Präsident 
des Landesverbandes Steiermark 
Vizelutnant i. R. Rudolf Behr sowie die 
Landesfrauenreferentin Sabine Ortner 
besuchten. Zudem durften wir die bei-
den Vizepräsidenten des Landesver-
bandes Ing. Johann Harrer und Franz 
Klamler und den Bezirksobmann Jo-
hannes Gupper vom Bezirk Graz-Nord 
begrüßen. Von den eingeladenen Eh-
rengästen durften wir unter anderem 
willkommen heißen: Diakon Dr. Karl 
Zissler, Vizebürgermeister Johann 
Zaunschirm, Gemeindekassier Ge-
rald Hubert, HBI d.V. der Freiwilligen 

Feuerwehr Eggersdorf Herbert Buch-
graber, Protektor Dr. Karl Homma, 
Obfrau des Musikvereins Rabnitztal-
Eggersdorf Renate Friedl, Obmann 
des Musikvereins Eggersdorf Hannes 
Hödl, Obmann des Pensionistenver-
bandes Erwin Schachner, Obmann des 
Seniorenbundes Eggersdorf Johann 
Haller sowie Obmannstellvertreter 
des Seniorenbundes Hart-Purgstall 
Franz Pichler.

Nach dem Empfang aller Ortsverbän-
de und Ehrengäste, nahmen die Mu-
sikkapellen und die KameradInnen, 
sowie die Ehrengäste Aufstellung zur 
Defelierung. Nach dem Vorbeimarsch 
an den Ehrengästen begaben sich die 
TeilnehmerInnen zum Festplatz im 
Schulhof der Volksschule Eggersdorf. 
Die Fähnriche bereiteten sich, unter 
Führung des Bezirkskommandanten 
Riccardo Skringer, auf den Fahnenein-
marsch vor, der dann nach der Mel-
dung an den Präsidenten erfolgte. Den 

Bestandsjubiläum – 125 Jahre ÖKB Ortsverband Eggersdorf
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ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND

Geschenk Freiwillige 
Feuerwehr Eggersdorf
Anläßlich unseres Jubiläumsfestes 
überreichte uns die Freiwillige Feuer-
wehr Eggersdorf durch den HBI d. V. 
Herbert Buchgraber einen Gutschein 
für die Mitglieder des Ortsverbandes 
zum Thema „Entstehungsbrand-Be-
kämpfung“. Wir möchten nochmals 
DANKE sagen für diese wichtige 
präventive Möglichkeit.�

ÖSTERR. KAMERAD-
SCHAFTSBUND

Herzliches Danke 
an die Sponsoren
Wir möchten uns bei den beiden 
Sponsoren für die Poloshirts anläss-
lich unseres Jubiläumsfestes bedan-
ken. Die beiden ortsansässigen Un-
ternehmungen Holzbau Haas sowie 
die Raiffeisenbank Nestelbach-Eg-
gersdorf haben uns bei der Anschaf-
fung finanziell unterstützt und die 
Ausstattung möglich gemacht.�

ÖSTERR. KAMERAD-
SCHAFTSBUND

Wortgottesdienst mit anschließender 
Weihe des Prangerstutzens wurde von 
Diakon Dr. Karl Zissler seinem Mess-
ner und den Ministranten abgehalten. 
Es folgte danach der Ehrensalutschuß 
der Prangerstutzenabordnung sowie 
die Übergabe des Stutzens an den 
Schussmeister Herbert Reiter.

Darauf folgten Grußworte und An-
sprachen der Ehrengäste, die Schluss-
meldung an den Präsidenten und das 
Abspielen der Landeshymne. Der Fah-
nenausmarsch beendete den offiziel-
len Festakt. Die beiden Musikkapellen 
unterhielten alle anwesenden Gäste 

beim folgenden Frühschoppen und 
sorgten für gute Laune.

Bedanken möchten wir uns bei allen 
BesucherInnen unseres Jubiläumsfes-
tes, den beiden Musikkapellen, der 
Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf 
für Ausrüstung des Festplatzes, den 
Sponsoren Erdbau Taucher, der Spar-
kasse Eggersdorf, Fa. Fassold, Holz-
bau Haas, der Raiffeisenbank Nestel-
bach-Eggersdorf sowie den vielen 
HelferInnen, ohne deren Einsatz eine 
solche Veranstaltung nicht möglich 
wäre und für die den vielen Mehlspeis-
spenden, die wir erhalten haben.�
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KRIEGSOPFER- UND BEHINDERTENVERBAND

INFOS & KONTAKT
Annemarie König 
Obfrau 

Tel.: 0664/859 66 96 
www.kobv-steiermark.at

Nach dem Motto: „Warum in die Ferne 
schweifen…?“ wählten wir diesmal ein 
Ausflugsziel mit kurzen Fahrtstrecken; 
dafür mit viel Zeit für ein gemütliches 
und entspanntes Miteinander.

Wir erlebten ein wahrhaftiges Auskos-
ten dessen, was die einzelnen Etap-
penziele für Gaumen und Augen, für 
Körper und Seele zu bieten hatten.

Den Anfang des Genusses machte ein 
reichhaltiges Frühstück im „Gasthof 
Groß“ in Kaibing, wo wir auch den 
Hofladen und die hauseigene Flei-
scherei besuchen konnten.

Entsprechend gestärkt erreichten 
wir nach wenigen Kilometern unser 
Hauptziel, die „Gärtnerei und Baum-
schule Loidl“ in Kaindorf.

Die Begrüßung durch den Seniorchef 
und Gründer der Baumschule mit ein-
leitenden Worten vor einer hochinter-
essanten Führung fand im angenehm 
kühlen Bereich einer Halle statt.

unsere eigenen „grünen Lieblinge“ 
betreffend, zu erhalten. Weiter nun 
zum Mittagessen in die „Teichschän-
ke“ beim Harter Teich. Auch hier hatte 
nicht nur unser Gaumen Gelegenheit 
„auszukosten“!

Ein wahrer Augenschmaus tat sich vor 
uns auf: Der Blumenschmuck rund 
um den Gasthof strahlte uns wahrhaft 
entgegen und der idyllische Anblick 
des Harter Teiches, dessen Stege zu 
einem Spaziergang einluden, tat sein 
Übriges uns zu erfreuen.

Die „Kerzenwelt“ in Bad Walters-
dorf lud hernach mit vielen ge-
schmackvollen Produkten zum 
“Einkaufsschmökern“.

Abgerundet wurde unser von herzli-
cher Gemeinschaft geprägter Tag im 
„Buschenschank Lang“ in Pischelsdorf.

Mit Vorfreude auf alle künftigen Veran-
staltungen unseres Verbandes weise 
ich am Ende noch gerne darauf hin, 
dass Sie, werte LeserInnen, alles über 
die Funktionen des KOBV Eggersdorf/
Kumberg mit all seinen umfassenden 
Leistungen für die Mitglieder aus den 
unten angeführten Quellen erfahren 
können.�

HAUSSAMMLUNG

Liebe LeserInnen 
des e-Magazins,

der KOVB (Kriegsopfer- und Behin-
dertenverband) führt im Zeitraum 
vom 1. September bis 31. Oktober 
wieder die alljährliche Haussamm-
lung durch. Wir bitten um Spenden, 
mit denen wir unsere Mitglieder bei 
notwendigen Heilbehelfen und in 
finanziellen Notlagen unterstützen.  
Mit Ihrer Hilfe, liebe LeserInnen ist 
es zudem möglich, diverse Veran-
staltungen – wie einen Ausflug und 
eine Weihnachtsfeier zu finanzie-
ren, wodurch eine wertvolle soziale 
Gemeinschaft und Harmonie für un-
sere Mitglieder gefördert wird. Mit 
großem Dank für die freundliche 
Aufnahme unserer SammlerInnen 
und für Ihre Spendenbereitschaft 
wünsche ich allen LeserInnen im 
Namen des Vorstandes des KOBV 
einen wunderschönen Herbst!�

Ausflug des KOBV im Juni

Der Weg durch die großzügig ange-
legte vielfältige bunte Welt der Blu-
men, Bäume und Sträucher wurde 
durch viele spannende Informationen 
über möglichst naturbelassene An-
zucht und Pflege von Pflanzen unter-
schiedlichster Art begleitet und ließ 
uns beinahe die hohen Temperaturen 
vergessen.

Zurück in der kühlen Halle hatten 
wir bei einem Getränk noch die Gele-
genheit Antworten auf viele Fragen, 
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FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

Freizeitverein Brodingberg 
Obmann Gerhard Leiß

Anmeldungen unter  
Tel.: 0664/962 14 36 
oder 0676/329 91 03 
www.freizeitverein-brodingberg.
jimdo.com

INFOS & KONTAKT

Sommer und Herbst 2026
Wieder einmal ist es an der Zeit, auf 
unsere letzten Unternehmungen zu-
rückzublicken. Im Mai sind wir – als 
Eingehtour – von der Teichalm nach 
Nechnitz gewandert. Im Juni war die 
Herausforderung schon etwas größer. 
Wir wanderten vom Grünen See, über 
den Josersee zum Bodenbauer (15 km, 
600 Höhenmeter), wo wir wieder her-
vorragend verköstigt wurden. Nach der 
Radtour im Juli, die sich mehr Teilneh-
merInnen verdient hätte, ging es auf 
die Planneralm. Die Karlspitze (2.097 
Meter) und der Schreinl (2.154 Meter) 
waren unser Ziel und nach einer sechs-
stündigen Wanderung mit ca. 700 Hö-
henmeter kamen wir alle wieder zufrie-
den sowie hungrig zum Ausgangspunkt 
zurück.

Im September war der vorletz-
te Abschnitt des Mariazellerweges 

schließlich unsere längste Tour in 
diesem Jahr. Herbert und Gertrude 
wanderten mit ihrer Gruppe vom Pre-
talsattel, über die Rothsolalm nach 
Niederalpl (18 km) und Renate mit 
ihrer Gruppe von der Brunnalm (Gast-
haus Scheikl) ebenfalls nach Niederalpl 
(13 km). Nächstes Jahr werden wir dann 
alle im September gemeinsam in Ma-
riazell einmarschieren und damit den 
Mariazellerweg abschließen. Über die 
letzte Unternehmung, die Weinwan-
derung im Oktober werden wir in der 
nächsten Ausgabe berichten.

Wir werden alle älter und die Heraus-
forderung für uns ist es, immer wieder 
Touren für mehrere Leistungsgruppen 
zu suchen und zu finden. So wollen die 
einen Höhenmeter sammeln, die an-
deren Gemussmeilen erwandern. Bei 
dem einen steht der sportliche Aspekt 
im Vordergrund, bei den anderen das 

Genießen der Ausflüge. Bis jetzt sind 
wir beiden Anforderungen gerecht ge-
worden und wir hoffen, dass uns das 
auch weiterhin gelingt. Vorschläge 
und Ideen für Ausflüge werden gerne 
entgegengenommen. 

Zurzeit arbeiten wir wieder am neuen 
Programm, das mit unserer traditio-
nellen „Winter- & Schneeschuhwan-
derung“ im Februar beginnen wird. 
Die weiteren Unternehmungen und 
Termine geben wir Euch im nächsten 
Magazin bekannt. Wir wünschen Euch 
allen einen schönen Herbst. Euer Frei-
zeitverein Brodingberg

PS: Werft einmal einen Blick auf unsere 
Homepage, da findet ihr unter ande-
rem auch die Fotos zu unseren vergan-
genen Unternehmungen.�

Neuigkeiten aus unserem Verein
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Dr.in Astrid Leopold
Öffentliche Notarin in Kumberg

Schmiedgraben 1, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/284 28 
E-Mail: office@notarinkumberg.at 
www.notarinkumberg.at

Mag. Christoph Lohberger
Öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe

Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe 
(Schwarzl Klinik/1.OG) 
Tel.: 03133/332 00 
E-Mail: office@notariat-lohberger.at 
www.notariat-lohberger.at

SPRECHSTUNDEN & KONTAKT

NOTARIATE DR.IN ASTRID LEOPOLD & MAG. CHRISTOPH LOHBERGER

Wer eine Immobilie aus dem Privatvermögen verkauft, muss 
gemäß §§3Off Einkommensteuergesetz auf den erzielten 
Gewinn eine Steuer bezahlen: die so genannte Immobilien-
ertragsteuer (ImmoESt). Davon ausgenommen sind jedoch 
insbesondere Eigenheime oder Eigentumswohnungen, die 
über einen gesetzlich festgelegten Zeitraum durchgehend 
als Hauptwohnsitz gedient haben und dieser Hauptwohn-
sitz im Zuge des Verkaufs aufgegeben wird. Sofern keine 
Befreiungsbestimmung – wie z.B. die vorgenannten Haupt-
wohnsitzbefreiung – greift, erfasst diese besondere Form 
der Einkommensteuer grundsätzlich alle Gewinne aus der 
privaten Veräußerung von Grundstücken – unabhängig 
davon, wie lange die Immobilie bereits im Besitz war. Der 
Steuersatz beträgt derzeit grundsätzlich 30 Prozent.

Was ändert sich ab 01.01.2027?
Mit dem Budgetbegleitgesetz 2027-2028 bleibt der Steuer-
satz von 30% zwar unverändert – die effektive Steuerbelas-
tung steigt jedoch deutlich, weil die pauschal abziehbaren 
so genannten Anschaffungskosten reduziert werden. 

Besonders betroffen ist sogenanntes „Altvermögen“, also 
Grundstücke, die vor dem 1. April 2002 angeschafft wurden. 
Bisher durften bei diesen Grundstücken pauschal 86% des 
Verkaufspreises als Anschaffungskosten abgezogen wer-
den. Das führte zu einer effektiven Steuerbelastung von 
lediglich 4,2% des Veräußerungserlöses. 

Künftig sollen nur noch 80% des Verkaufspreises pau-
schal abgezogen werden dürfen – die effektive Belastung 
beim Verkauf von „Altvermögen“ steigt damit auf 6% des 
Verkaufspreises.

Umgewidmete Grundstücke sind besonders stark betrof-
fen: Noch deutlicher fällt die Erhöhung bei sogenannten 
„Umwidmungsaltfällen“ aus. Dabei handelt es sich um 
Grundstücke, die vor dem 1. April 2002 erworben wurden 
und bei denen erst nach dem 31. Dezember 1987 eine erst-
malige Umwidmung von Grünland in Bauland stattgefun-
den hat. Hier sinken die abziehbaren pauschalen Anschaf-
fungskosten von bisher 40% auf nur noch 30%. Die effektive 
Steuerbelastung bei diesen Grundstücken steigt von der-
zeit 18% auf stattliche 21% des Veräußerungserlöses. 

Wenn die Umwidmung zusätzlich erst nach dem 31.12.2024 
erfolgt ist, kommt zusätzlich auch noch der Umwidmungs-
zuschlag von 30% auf den Gewinn zur Anwendung. In 
diesem Fall steigt die effektive Steuerbelastung bei die-
sen Grundstücken von derzeit 23,4% auf sogar 27,3% des 
Veräußerungserlöses.

Unser Tipp:
Wer den Verkauf einer älteren Liegenschaft oder eines um-
gewidmeten Grundstücks plant, sollte die geplanten Ände-
rungen im Blick behalten und rechtzeitig Beratung in An-
spruch nehmen.

Nutzen Sie daher für dieses oder andere Themen die Mög-
lichkeit der kostenlosen Erstberatung durch unsere Nota-
riate in der in Ihrem Gemeindeamt wöchentlich stattfin-
denden Sprechstunde. Wir beraten Sie gerne und suchen 
mit Ihnen gemeinsam nach passenden Lösungen für Ihre 
Rechtsanliegen.

Einen guten Start in den Herbst wünschen Ihnen 
Ihre öffentlichen Notare Dr.in Astrid Leopold 
und Mag. Christoph Lohberger

Rechtsberatung im Notariat
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Dr.in Astrid Leopold Mag. Christoph Lohberger

Am ersten Mittwoch jeden Monats vormittags ab 
9.00 Uhr, jeden weiteren Mittwoch im Monat nachmit-
tags ab 16.00 Uhr. Termine nur nach telefonischer Ver-
einbarung über das Gemeindeamt (Tel.: 03117/22 21).

Dr.in Astrid Leopold: Jede ungerade Kalenderwoche 
Mag. Christoph Lohberger: 
Jede gerade Kalenderwoche

Immobilienertragsteuer: Erhöhung ab 01.01.2027
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REGIONALE 
WANDERUNG
Sonntag, 
11. Oktober 2026 
ca. 8.45 Uhr 
Busabfahrt: 8.55 Uhr
Wir fahren mit dem RegioBus 250 um 8.55 Uhr nach Ra-
degund/Schöcklkreuz. Hier starten wir unsere gemüt-
liche Wanderung über die Schöckel(Maut)straße. In ca. 
drei Stunden wandern wir über die Göstinger Hütte wei-
ter nach Kalkleiten bis zum Gasthaus „Zum Höchwirt“. 
Dort kehren wir zum Mittagessen ein. Ein etwa ½-stün-
diger Abstieg bringt uns zur Haltestelle Dürrgrabenweg, 
wo wir um 15.08 Uhr mit dem RegioBus 240 in 12 Minu-
ten zum Fasslberg zurückkehren.

Treffpunkt: Fasslberg (Bus-Treminal)

Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt!

Info/Anmeldung unter:  
www.schoecklland.org oder Tel.: 0664/18 24 053

CAFÉ MARIE . 
GOLD&PECH THEATER

Derzeitiges Programm:
Pippi Langstrumpf 

ab 18.09.2026
a perfect person 

ab 13.10.2026

Alle Infos und Anmeldung unter: 
Café MARIE . GOLD&PECH Theater  

Riesstraße 60, 8063 Höf 
goldundpechmarie.at
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DER VEREIN "LEBENSWERTES 
SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET

DER VEREIN "LEBENSWERTES 
SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET

Schreibtreff für alle
Kreatives Schreiben & wertfreier 
Austausch  Ausprobieren. Zuhören. 
Inspirieren lassen. Neueinsteiger 
und Vielschreiber willkommen!

In entspannter Atmosphäre schreiben wir, was uns bewegt 
und lassen uns von bunten Impulsen inspirieren. Ohne 
Bewertung, mit offenem Herzen – jede Stimme zählt.

jeweils donnerstags 14.30–17.00 Uhr 
8. Oktober, 12. November 10 Dezember
Ort: �Café Rosenberger, Hauptstr. 35, 8063 Eggersdorf

Kosten: �€ 40,– pro Termin/Person 
€ 35,– für Vereinsmitglieder

Um Anmeldung wird gebeten:

Heidi Rath, Leiterin von Schreibwerkstätten 
Integrative Poesie- und Bibliotherapie 
Tel.: 0664/18 24 053 oder 0699/14 93 531 
E-Mail:heidirath@yahoo.com 
www.schoecklland.org



Oktober 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 09.10.2026 19.00 Uhr
Preisschnapsen Sportunion Hart-Purgstall Sporthaus Hart-Purgstall 09.10.2026 18.00 Uhr
ASVÖ-Cup Schützenverein Kulturhalle Eggersdorf 09.–11.10.2026 

16.–18.10.2026
Weinwanderung Freizeitverein Brodingberg Abfahrt P+R 10.10.2026 7.30 Uhr
Tag der Offenen Tür  
Kinderkrippen Eggersdorf

Verein Piepmatz Kinderkrippe Generationen 
Kinderkrippe Bewegung

10.10.2026 ab 9.00 
ab 11.00 Uhr

Feuerlöscherüberprüfung FF Haselbach Sportplatz FC Lembach 10.10.2026 07.00-11.00 Uhr 
Herbstbrunch Schloss Dornhofen Schloss Dornhofen 11.10.2026 12.00–15.00 Uhr
Erntedankfest Pfarre Eggersdorf VS Schulhof 11.10.2026
Bücherflohmarkt Bibliothek Eggersdorf VS Schulhof 11.10.2026 9.00 Uhr
Regionale Wanderung Verein Lebenswertes 

Schöcklland
Faßlberg Busterminal 
– Schöcklkreuz

11.10.2026 8.45 Uhr

Gemeinsames Singen Gerhard Leiß Gasthaus zur Bahn/Laßnitzh. 14.10.2026 19.00 Uhr
Sturm&Kastanien Landjugend Eggersdorf Bauhof Brodingberg 25.10.2026 17.00 Uhr
Fitmarsch FC Lembach FC Lembach Sportplatz FC Lembach 26.10.2026 10.00 Uhr
Herbstwanderung SPÖ Eggersdorf Sportplatz Eggersdorf 26.10.2026 10.00 Uhr
Spartage Raiffeisenbank 

Nestelbach-Eggersdorf
Nestelbach (VM) 
Eggersdorf (NM)

29.10.2026 
30.10.2026

08.00–12.00 Uhr 
13.30–16.30 Uhr

November 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Gedenkmesse mit Totengedenken ÖKB Kirche/Mahnmal 01.11.2026 09.00 Uhr 
Vorlesestunde (2–6 Jahre) Bibliothek Eggersdorf Bibliothek 05.11.2026 16.00 Uhr 
Theater 60+ Seniorenbund Eggersdorf Kulturhalle 05.–07.11.2026 

12.–14.11.2026
Wildbrunch Schloss Dornhofen Schloss Dornhofen 08.11.2026 12.00–15.00 Uhr
Feuerlöscherüberprüfung FF Hart-Albersdorf Rüsthaus FF Hart-Albersdorf 07.11.2026 09.00–12.00 Uhr
Gemeinsames Singen Gerhard Leiß Kirchenwirt Nestelbach 11.11.2026 19.00 Uhr 
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 13.11.2026 19.00 Uhr
Winterbasar Sportunion Hart-Purgstall Mehrzwecksaal Hart Purgstall 15.11.2026 08.00 Uhr
Bildungspass-Veranstaltung: 
Ein Apfel für alle

Marktgemeinde Eggersdorf Bibliothek Eggersdorf 18.11.2026 15.00 Uhr

Weihnachtliche Lesung Bibliothek Eggersdorf Aula der VS Eggersdorf 20.11.2026 19.00 Uhr
Preisschnapsen FC Lembach FC Lembach Dorfwirt Eggersdorf 21.11.2026 15.00 Uhr
Adventzauber Eggersdorf Marktgemeinde Eggersdorf Kultur- und Sporthalle 28./29.11.2026

Dezember 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Vorlesestunde  (2–6 Jahre) Bibliothek Eggersdorf Bibliothek 03.12.2026 16.00 Uhr 
Weihnachtsmarkt 
Schloss Dornhofen

Schloss Dornhofen Schloss Dornhofen 05.12.2026 
06.12.2026

12.00–17.00 Uhr 
10.00–17.00 Uhr

Krampuslauf FUBVE Parkplatz VS Eggersdorf 05.12.2026 18.00 Uhr
Nikolaus auf Bestellung FC Lembach Ortsteil Höf Präbach 05.12.2026
Hausbesuche Krampus Stechlapass 04.–06.12.2026
Kasperltheater Kasperlbühne Eggersdorf Kulturhalle 06.12.2026 16.00 Uhr 
Gemeinsames Singen Leiß Gerhard Kohlbauerhof 09.12.2026 19.00 Uhr 
Weihnachtsfeier Pensionistenverband Eggersd. Schöckllandhof 12.12.2026 14.00 Uhr
Weihnachtskonzert & Lesung KooWoo KooWoo Rabnitzweg 18 13.12.2026 16.00 Uhr 
Wunschkonzert MV Rabnitztal Kultur- und Sporthalle 13.12.2026 17.00 Uhr 
Weihnachtsbrunch Schloss Dornhofen Schloss Dornhofen 13.12.2026 12.00–15.00 Uhr
Weihnachten  Oberkrainer Oldies Gerhard Grassmugg Kulturhalle 17.12.2026 19.00 Uhr
Frauenchor „Voces clarae“ Ulrike Dusleag-Schubert Pfarrkirche Eggersdorf 20.12.2026 16.00 Uhr 
Weihnachtskonzert Musikschule Musikschule Kulturhalle 18.12.2026 18.30 Uhr
Bauernsilvester FC Lembach Sportplatz FC Lembach 30.12.2026 17.00 Uhr
Silvestertreff ÖVP Eggersdorf VS Vorhof + Pavillion 31.12.2026 10.00–12.00 Uhr 

Veranstaltungen



